
Statistisches Bundesamt

Preise

4.00 ,9
a

Fachserie 17

Reihe 1O

tnternationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung

1993

*i*I'*i:::;1'*""*s:

aaaaaaaaa



Hcrausgcbcr:
Staüstisches Bundesamt, Wesbaden, Gustav-stesemann-Ring 1 1

Poetanschrlft:
Statistisches Bundesamt
651E0 Wesbaden

Vcrlag:
Metrler-Poeschel, StrtEErt

Verlageauellctcrung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postlach 11 52
72125 Kusterdngen
Telefon: 070711935350
Telex: 7 262891 mepo d
Telefax: 07071133653

Erscheinungsfolge: jürrlich

Erschienen im Oktober 1994

Pteis: DM 12,5O

Bestellnummer: 2171000 - 93700

@ Statistisches Bundesamt, Wesbaden 1994

Alle Rechte vorbehalten. Es ist insbesondere nicht gestattet, ohne ausüückliche Genehmlgung
des Statbtischen Bundesamtes diese Veröffentlichung oder Teile daraus ftlr gewerbliche Zrvecke
zu überseEen, zu verviellältigen, au, Mikrofilrn/-fiche zu verfllmen oder in elektsonische Systeme
einzuspelchern.



I Erläuterungen

Inhalt
Textteil

1.2 Hinweise. zum Rechnen mit Verbrauchergeldparitäten und Dwisenkursen

2 InternationalerVergleichvonVeröraucherpreisen

2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten ftlr mittlere Arbeitnehmerhaushalte

3 Schaubild: Kauftraflverlust bzw. -gewinn beim Umtausch der DM in anderc Wähnrngen

Tabellenteil
I Verbrauchergeldparitäten

LI Zusammenfassende Darstellung der altuellen Originalergebnisse nach dem Gilterverzeichnis filr den
Privaten Verbrauch

1.2 Langfristige Reihen .......

Europa Afrika

Marokko
Stldafrika
Tunesien

Belgien
Dänemark
Finnland..
Fra*reich Amerika

ArgentinienGriechenland
Großbritannien Chile

Seite

7

l4

4
5

Seite

l5
l9

Seite

3E
39
40

Irland
Italien

Norwegen
Östeneich

Luxemburg
Niederlande

l9
20
2l
22
23
24
25
26
27
2E
29
30
3l
32
33
34
35
36
37

Dominikanische Republik
Kanada
Mexiko
Vereinigte Staaten von Amerika

Asien

Hongkong
Israel
Japan

Australien und Ozeanien

Australien
Neuseeland

4l
42
43
44
45
46

47
4E
49

50
5l

Polen

Schweiz ,........
Schweden
Portugal

Spanien
Titrkei .

Ungarn

Anhang
I ErläuterungenundQuellenhinweise

l.l AllgemeineHinweise
1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

2 Erläuterungen derverwendeten Währungskurzbezeichnungen

Angaben ftlr die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietssund bis anm 03.10.1990;
sie schließen Berlin-West ein.

Zeichenerklänrne
. = Zahlenwertunbekannt

oder geheimanhalten
@ar. differenziertes Kurssystem
Kurse können bei der Deutschen
Bundesbank erfragt werden)
Angabe fllllt später an

r = berichtigte Zahl
p= vorläufigeT-ahl
D= Durchschnitt

52
53

68

-5-



1.1 Vorbernerkuno

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Unie mit
dem Nachweis von Preisveränderungen, also mit dem
zeitlichen Preisvogleich. Daher sind aa/schenörtliche
Preisvagleiche, die dern Nachweis von Preisunterschie-
den avischen verschiedenen Orten oder Flegkrnen eines
kndes oder zwisclen verschierjenen Ländern dienen, in
der Öffentlichkeit wen(7er bekannt. Die in diesern Heft
veröffentlichten Verbrauchegeldparitäten sind das Er-
gebnis eines internationalen Preisvogleichs zwischen
verschiedenen Läindern und der Bundesrepublik
Deutschhnd.

Mit dem vorliegenden Jahresbericht 1993 der Fachserie
17 "Preis€', Fleihe 10, wird db ausfiihrliche Veröffentli-
chung von Ergebnissen des internatkrnalen Vergleichs der
Preise ftir die L€benshaltung fortgefrihrt.

lnformationen zu dsr von der Deutschen Bundesbank zur
Verfrlgung gestellten Devisenkursen siehe Anhang: 1.1
Allgemeine HinwEise und 1.2 Hinweise zu den einzelnen
Ländoagebnissen.

Verbrarcheroeldoarität und De\rlsenkurs

Das zusammenfassende Ergebnis eines Preisvagbbhs
zwischen zwei Ländern wird al§enrein 'lGuftraftparität'
genannt. Da sich die in diesem Heft nachgerriesenen
Ergebnisse auf Waren und Dienstleistungen des privaten
Verbrauchs beziehen, wird hiefür die Elezeichnung
'Verbrauchergeldparität' gebraucht.

Die Verbrauchergeldparität gibt an, wie
viele inländische Geldeinheiten erforderlbh sind, um die
gleichen Gütermengen bestimmter Qualität im lnhnd zu
qwerben, die man im Aushnd ftlr eine ausländische
Geldeinheit erhält. lm Jahresdurchschnitt 19gO hutete db
Verbrauchergeldparitilt aruischen österreich und der
Elundesrepublik Deutschland z.B, 10O Schilling = 12,71
DM. Aus der Verbrar.rchergeldparität allein läßt sich aber
noch nicht erkennen, ob ein Land taßrer oder billiger ist
als ein anderes. Das kann durch den Vergleich der Ver-
brauchogeldparität mit dem Dev i senku rs

festgestellt werden. lst die Verbrauchergeldparität (in der
Dar§ellung ausländische Währungseinheiten = ... DM)
größer, dann ist das Ausland billi;er als das lnhnd (und
umgekehrt).

Deutsches oder ausländisches Wäounosschema. Mit-
telwert

Grundhge flir die Elerechnung der Verbrauchergeldparität
sind im lnhnd wie im Aushnd erhobene Preise fuir
identi.sche oder gut vergleichbare Güter, sowie ein Wä-
gungsschema, mit dem die Einzelpreisrehtionen zu einer
(gewogenen) durchschnittlichen Parität zusammengefaßt
werden. Bei den Verbrauchergeldparitäten nach
deu tsc hsm Schernawerden die Ekrechnungen fuir
einen "deutschen Warenkorb" durchgefiihrt. Er reprä-
sentiert in bezug auf die einbezog€non Güter und ihre
Gewichtung die Verbrauchsausgaben (ohne Woh-
nungsrniete) aller privaten Haushalte in der &:ndesre-
publik Deutschhnd und stimmt weitgehend mit dem Wä-
gungsschema überein, nach dem der frir diese Haustralte
berechnete deutsche Preisindex ftir die Lebenshaltung
ermittelt wird. Originalboechnungen aus der Zeit vor
1974 beziehen sich auf die Verbrauchsausgaben - zum
Teil einschließlich Wohnungsrniete - von 4-Personen-Ar-
beitnehmerhaushalten mit mittlerem Einkommen.

Elei den zusäElich nach aus län d i sc hem .Sche-
ma berechneten Paritäten werden die Gewichte aus den
für db befeffenden Länder berechneten Wägungs-
schemata der Verbraucherpreisindizes abgeleitet. Eine
Parität nach ausläindischern Schema wird nur dann be-
rechnet, wenn detaillierte Angaben über Haushalte vor-
liegen, deren Lebensstandard in etwa dem europäischen
entspricht.

Sofern Paritäten nach deutschem und nach ausländi-
schem Wägungsschema vorliegen, wird als arithmeti-
sches Mittel aus beiden auch der M it t e lw e r t
nachgewiasen. (Mit disser Form der Mittelwertberech-
nung fo§t das Statistische Eh.ndesamt früher geäußerten
Elenu2qwiinschen. Aus formalen Sicht wäre das geome-
trische Mittel zu bevozugen).

1 Erläuterungen
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Unmittelbarer Preiwereleich und Fortrechnung

Der unmittelbare Preiwergleich (Originalberechnung)
bezieht sich auf einen bestimmten Zeitpunkt bzw. einen
bestimmten kurzen Zeitraum. Fort- bzw. Rück-
rechnungen der Verbrauchergeldparitäten auf andere
Zeipunkte werden mit den Veränderungsraten der
Preisindizes der Lebenshaltung in der Bundesrepublik
Deutsciland und im jeweiligen Land (als Indikatoren
für die Entwicklung des Preisniveaus im Inland und
Ausland) vorgenommen. Bei den im Tabellenteil nach-
gewiesenen Ergebnissen handelt es sich in der Regel
um fortgerechnete PariUten. Ergebnisse von neuen
Originalberechnungen werden einmalig in der

Bei Gehaltszahlungen ist der Zuschlags- bzw.
Abschlagssatz auf den Teil des Gehalts anzuwenden,
der am ausländischen Dienstort für Konsumzwecke

Tabelle 2 des Monatsberichts und außerdem im
Jahresheft nachgewiesen.

Bei denprozentualen Angabender Abw e i c h u n -
g e n der Verbrauchergeldparitäten handelt es sich
- wenn nicht anders vermerkt - um Abweichungen der
Verbrauchergeldparität nach deutschem Schema vom
Devisenkurs. Abweichungen mit positivem (nega-
tivem) Vorzeichen bedeuten einen Kaufkraftgewinn
(-verlust) beim Umtausch von DM in ausländische
Währung (und Venrendung in dem betreffenden
Land).

(ohne Wohnungsmiete) zur Verfligung steht. Bei
Berechnungen mit einigen Verbrauchergeldparitliten
älterer Basis ist die Wohnungsmiete einzubeziehen.

1.2 Hinweise zum Rechnen mit Verbrauchergeldoaritäten (VGP) und Devisenkursen

Einige häufig vorkommende Anwendungsfltlle für das Beispielen a) bis f) dargestellt.
Rechnen mit Verbrauchergeldparitäten werden in den

a) Index flir das Verbraucherpreisniveau im Ausland (Bundesrepublik Deutschland = 100)

lndex für Land A : P=.{t"*It A, , ,,,,, , x tooVerbrauchergeldparitat A ^ rv

b) Erforderlicher Zuschlag (+) bzw. Abschlag (-) in o/o auf Verbrauchereeldbeträge in DM zum Ausgleich von
Kaufl<raftgewinnen oder -verlusten. die beimUmtausch der DM in andere Währungen entstehen

für Land 6 = Devisenkus A
verbrauäffi-pariat e x I oo - I oo

c) Index für die Kaufkraft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutschland = I00)

Index für die Kaufkraft der DM im Land 6 = Verbrauchergeldoarität A * 169
Devisenkurs A

d; Kaufkrafteewinn (+) bzw. -verlust (-) in 7o beim Umtausch der DM in eine andere Währuns (und Verwendune in
dem betreffenden Land)

bei Land 6 = Verbrauchereeldparität A x 100 - 100
Devisenkurs A

e1 Umrechnung eines DM-Betrages in einen kaufl<raftsleichen Betmg ausländischer Währune

Kaufl<raftgleicher Betrag in der Währung des Landes 6 : D-MrBetrAe x Ejnheil der- ausländischen Währune
VerbrauchergeldParität A

0 Umrechnune eines Betraees ausländischer Währung in einen kauflcafteleichen DM-Beüae

Betras in der Währune des Landes A x Verbrauchereeldparität A
Einheit der ausllindischen Währung

Kaufl<raftgleicher DM-Betrag =

-5-



Bei allen sechs Berechnungen hängt das Ergebnis da-
von ab, mit welchem Verbrauchsschema oder
"Warenkoö" man Preisniveauunterschiede mißt. Soll
ein 'Warenkoö" zugrunde gelegt werdeq der entspre-
chend den Veörauchsgewohnheiten eines mittleren
deutschen Haushalts zusammengesetzt ist sind die
Verbrauchergeldparitäten nach deutschem Schema ein-
zusetzen. Sollen dagegen Preisniveauunterschiede be-
rücksichtigt werden, wie sie sich für einen Haushalt
darstellen, der nach den Vertrauchsgewohnheiten im
jeweiligen Ausland lebt, so sind die Verbrauchergeld-
paritäten nach ausländischem §chema heranzuziehen.

Unter der Annahme, daß ein Haushalt seine
Verbrauchsgewohnheiten teilweise an das Ausland
anpaßt, können die Berechnungen nach den o.a.
Formeln sowohl für ein deusches wie für ein
ausländisches Verbrauchsschema durchgeführt werden;
der Mittelwert beider Ergebnisse kann dann einen
brauchbaren Nilherungsvert liefern.

Devisenkurs und Verbrauchergeldparität müssen sich
in jedem Falle auf denselben Zeitraum beziehen.

Rechenbeisoiele für Östeneich - Jahredurchschnittswerte 1990
100 Österreichische Schilling (S) = ... Dtvt

zu a) Index für das Veöraucherpreisniveau im Ausland @undesrepublik Deutschland = 100)

nach deutschem Vertrauchsschema nach österreichischem Verbrauchsschema

\!'?\2 x 100 = lll.8 \!' ,ztz x 100 = L07.812,71 l3,lg

zu b) Erforderlicher Zuschlae (+) bzw. Abschlae G) in % auf Veörauchergeldbeträge in DM zum Ausgleich
von Kaufl<raftgewinnen oder -verlusteru die beim Umtausch der DM in andere Währuneen entstehen.

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Verbrauchsschema

\4'?\2 x 100 - 100=+ ll.8% \!.?\2 x 100 - 100=+7.8oÄ12,71 l3,lg

zu c) Index für die Kauflraft der DM im Ausland (Kauftraft in der Bundesrepublik Deutschland = 100)

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Veörauchsschema

l?'7\- x 100 = 8e.4 !1.!q x 100 = e2.714,212 14,212

zu d) Kaufl<rafteewinn (+) bzw. -verlust (-) in % beim Umtausch de4DM in eine andere Währune (und Verwendung
in dembetrefrenden Land) ,

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
VGP nach österreichischem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
Devisenkurs

nach deutschem Veörauchsschema

\?-11. x 100 - 100 = - 10.6 oZ
t4,2t2

12,71
13,18
14,212

nach österreichischem Verbrauchsschema

!1'!! x 100 - roo = -7.3 %o
14,212

nach österreichischem Veörauchsschema

1000x100 =7587.255
13, l8

nach österreichischem Verbrauchsschema

I 000 x 13.18 = l3l.E0 DM_6_ 100

zu e) Umrechnune eines DM-Betnees in einen kauftmftqleichen Betrag ausländischer Währune
Beispiel für I 000 DM:

zu f) Umrechnune eines Betraees ausländischer Währuns in einen kauftraftqleichen DM-Betrae
Beispiel für I 000 S:

nach deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 100 = 7 867.82 S
t2,7t

nach deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 12.71 = t21.l0 DM
100



2 lntemationaler Velgleich von Veröraucherprcisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
weis von Preisveränderungpn, also mit dem zeitlichen Preisvergleich.
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei-
stung als auch das Erhebungwerfahren, die Aufbreitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet werden Erhebungen durchgefühn, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zvreck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststel lung räumlicher Preisunterschiede.

Das zusammenfascendeErgebnisder für einen bestimmten,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kauf kraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preiwergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Wren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Begriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf welche Bevölkerungsgruppe oder
vtielchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver'
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit vtcrden in der Fach-
serie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergobnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
meisten Ländern vrarrden die Verbrauchergeldparitäten original für
ein€n Zoitpunkt nach 1952 ermittelt und für die folgende Zeit (nach
eingm noch zu .erläuternden Verfahren) fortgpschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit'
gpteilt. Hiorfür waren zr^r€i Gründe ausschlagsbend. Einmal hat das
Statistischo Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebi€te des interna-
tionalen Preiwergleichs einen ständigpn Auftr4 zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den di€ Arbeitskapazität des Amtes auf diesem Gebiet, beson'
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
mrrde. Zum anderen - und dies ist der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundasamt im Zusamrnenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arbeiten verschiedener Art Er-
kenntnisso über die Notußndigk€it und Möglichkeit der Verbesse'
rung einipr der bisher bei der Berechnung von Vsrbrauchergeld-
paritäten angeurandten Konzepte und Methoden gewonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge'
stellt r ßrdon.

Nachdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten, urerden
in dissem Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergpbnisse mitgeteilt. Zunächst werden einBe allge'
ncine Fragen theoretischer und praktischer Natur erörtert 1). Zu
den m€thodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta'
tistischsn Bundesamtes, neue Verbrauchergoldparitäten grundsätz-
lich nur untsr Verwendung von Preisgn zu bcrechn€n, die speziell für
den Zrrveck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusätzlicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und vorausichtlich
auch künftag für eine größare Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam'
men aus Ermittlungen, die vom Statistischen Eundesamt im Zu'

') Abdruck ru! Wista 1968/6 - w.g€n d.7 v.ränd€rt€n Grundlagcn
bsi dcn nach 19711 naubarechn.ton Vrrbrauchorgoldparitäton wird
auf di€ Vorbomorkung S. 5 verwielen.
llWcgen lndaror Fragcn, d€rsn orneutr Behandlung nicht lür er-
tordorlich g€halton wird, 3ei aul zwei lrühere Aut3ätze v€rwi6en:
Fürrt, G./Den€tfg, P. ,,lnternationaloi V€rgleich dor Pr€i3c tür die
Llben.haltung", Wista 1954/1'l , und Günler, A. ,,Zur EerochnungE'
mtthodc und Auragobod€utung der int€rnational€n Kaulkrattver-
gl.ichr dar Stltisti3chen Bund.tamt6", Wista 1961/8-

sammenhang mit dem orwähnton Gutachterauftrag durchgeführt
uorden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, aufgestellten
Kauf kraf wergleiche zu verwenden.

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoretischen Konzept der VrbrauchergolÖaratät n
Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher-
geldparitäten (VGP) 6q6vv6pdte B eche nf o r me I lautet:

VGPA,B

uobei VGP^,"

Po bzw. P"

Oo bzw. O"

§Pe.Lp- . Pa.aa

XPo'oo

= der Preis

= die gekaufte Menge

die ähl der Währungseinheitsn de§
Landes B, die einer Währumseinheit
des Landes A kaufkraftgloich ist

eines Gutes des
Privtten Vcr-
brauchs im
Land A bzw. B

,,i ntarnationala Verbraucherpreisre'
lation" eines Gutec für das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkeit dieser Formel mit der in der Praxis bei der Eerech-
nung von PreisindizEs verrrendeten Formel dürfte zu der häufig gg-
äußerten Meinung beigstrqEn haben, daß es bei einem internationa
len Preisverglaich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisan. An dis Stelle der Katego-
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibt es aber

- insbesondere, wsnn rnan d€m Zoitvergleich nicht allgpmoin d€n
räumlichen, sondern speziell den intemationalcn Vergleich gegen-
überstellt - auch gBnz wesentlichB Unterschiede, densn der Statisti-
ker Rechnung tragen muß. Der wichtigste dürfto soin, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den veßchiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zraßi Nachbarländern mit regem Waren-
austausch und intensivem Reisewrkehr, im allgcmeincn oin€
stä r kere St reu u ng zeigen als die Preisvorändorungszahlon
derselban Güter zwischen zralei Zeitpunkten innorhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preidiffercnzen und Preiryer-
änderungszahlen innerhalb des Bereichss des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmshr die Ausführungen beschränken sollsn. Eigent-
lich sollte dieses Phänornen nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusamrnenhängen deduziert urerden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft normalerweise größer ist als zwischon zuei Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich goordneten Volksarirtsdtaft gibt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfragesaite starke
Kräfts, die autornatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preissnt-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie rnan annehmen
darf, bai Substitution€ütern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert ur€rden. Zwischen zwei Volksruirt-
schaftsn besteht dagggEn im allgonEinen allenfalls bei denienigen
Gütergruppen eine Tend€nz zum Augleich der intbrnationalcn Preic
unterschiede, in denen ein relativ starker Außenhandel bstrieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zvwi Ländem aber 6hü
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandelg
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandelspreisen
zrwier Länder andere Unterschiede bestehon können als zwischen
den entsprechenden Verbraucherpreisen, €rsdr€int selbst in bozug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreierelationen zwischen den betrsffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platze.

PB

E
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Tabelle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie-
dene Güter im Vergleich zur Streuung der Preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeatnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen ieweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verbraucher.
prai3meßzahlen

aus dem
deutschen Preis

index tür die
Let, ensha I tu n9

m itt lerer
Arbeitnehmer

heu sha lt€

1962 = lOO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Vorbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher-
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bwölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts
typen zutreffend ansehen darf, kann die Übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als dieienigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslö$rng gelten.

Für die Beurteilung des Aussagewertes einer Verbrauchergeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es ieweils innerhalb
der beiden Vergleichslända andere Haushalte als dieienigen gibt, auf
die sich die Parität bezieht. Es muß auch bedacht werden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus-
halt, für den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u s9 a be n hat. Esdürfte unbestreitbar sein, daß diese Annahme
wenig realistisch ist. Es dürfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ein Haushalt von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnisen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann jedenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielrnehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seite mch durch einen ande
ren Grsnzwert abgesteckt $erden sollte. Es ist dies eine Verbrau.
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stück zu der ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes Al
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zyteiten Berechnung (mit dem .,Warenkorb" des Landes B) relativ
billig. Für viele praktische Fälle (ürfte ein Wert, der dazwischen
lieg, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelw€rt
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Auryabenschema und der nach einem atrsländischen Aus-
96benschema aufgestellten Parität.

Geraogener arith. Durchschn itt
Median
Oberer Ouartil
Ahreichung vom Median in %
Untor€s Ouartil
Abweichung vom Median in %

120,9
109,t
134,5+ 23,3
93,6

- 14.2

452

115,7
1 11,0
118,7+ 6,9
104',2

- 6,1

Anzahl der verschiedenen
Waron und Leistungen 453

Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streusn, ist vor allem für die Beurteilung der Zahl der R el a-
t i o n e n wichtig, die bei eaner Verbrauchergeldparität vervvendet
werden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Regeln der Stichproben-
thsrie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, v\Enn sie genau-
so zuverlässig s€in soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigen müßte als dies€r. Soll eine Ver-
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschaftg und Lebensverhältnissen
b€rechnet ucrden - für welchen Fall oine bosonders starke Streuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so rrüßte grund.
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen u,erden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaffung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für dieson Zweck auch
geeignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausnuß der Streuung ferner für di€ Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung derPreisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl €ines einzelnen Gutes,

in der angegebenen Formel, entstammt d€n statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines b€stimmten Haushalts-
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushalte mit zrani Kindern verh,ondet urerden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Renten- uod Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiedg fest, obwohl es sich doch
um Haushaltegrundverschiedener Art handelt. Während der Arbeit-
nehrnerindex im Jahresdurchschnitt 1(b7 bei 114,4 (1g62= l00l
lag, hatten der Bentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde nun für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so u irde
man vvegen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexb€rechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den rneisten Vergleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker vonsinander abweichen. Dieser Unterschied

Dieser Mittelvvert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, ncnn
die beiden ,,Warenkörbe" mdglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgeuohn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sich
die nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, lndexschemata),
aus denen die b€iden ,,Warenkörbe,, abgeleitet yvtrrden, auf gleich
oder ähnlich bezeic h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines modernen
I ndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittellmri aus
zwei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewert
haben würde. lm übrigen darf der,,Warenkorb',deseinen Vergleichs-
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht in zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre es
ia nichr möglich, in beiden Ländern für beide Warenkörbe aus-
reichende Preisangaben zu erhalten.

Po'9
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Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zrarei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
rneitere Besonderheit dieses staristischen Meßinstruments im Ver.
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes,, eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Mäglichkeit, den ,,Warenkorb" nur jeweils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder dsn veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini.
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bunde+

Vgrbrauchor-
pre isrelation en

für die
Bu ndo3repub lik
Deutschland im
Vsrgleich zu dEn

N i€derlanden
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amt iedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten nüssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den reinen Pre isver.
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisrnrerschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten, Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität einander gegenübergestellt v\erden dürfen. Der Gegenwert,
den der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzuges in einem Bekleidungsgeschäft, gehört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kunde auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er ,

kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw' Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Preisstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen denVergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
betreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs i$ diese Forderung eine Selbst-
verständlichkeit geworden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in ,ed€m Fall, in dem ein neu arsgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsfirma tritt, den dadurch möglich€rweise ent-
stehenden Eruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aus
schalten - also auch dann, vrenn beide Geschäf te der gleichen Güte-
klase angehören, Es ist nicht einzusehen, warum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sictrtigt werden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich grgeben, ist eine Frage, die - getrennt von den Überlegungen
über die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
yon Verbr.ucherptrisen für einzelne Güter

Beim zeitlichen Preisvrgleich muß der Statistiker zurar auch beson-
dere Vorsorge dafür treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit-
telten Preise auf die gleiche Ouantität und Clualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, arf gleiche Handelsbe
dingungen usw. beziehen - kurz,daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
u,esontliche Erleichterung: Es handelt sich in der Rqel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgemeinen die Mtiglichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Bereitwillig-
keit z€igt und eine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar förder-
lich, ramnn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. für die betrcffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dieser Beschreibung dieienige Ausf ührung, Oualitätsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs-
termine b€izubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Oer Statistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch.repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
befindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den wenigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschäftstätigk6it und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder für gleiche Artikel zuverlässip international
wrgleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des Vertriabes von Zeitschriften) muß er selbst
für die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-
schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes v\renig helfen. Fast in allen Ländern dient die Preissta-
tistik nur dem Nachweis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestelluqg
nicht auf die Drstellung der absoluten Preishöhe abgsst€llt sind. im
allgemeinen nicht als ausreichend repräsentativ g€lton. Oeshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren - darunrer selbst Amter mit Tradition und inrer-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. Soweit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitreilt, fehlen diesen im allgenrinen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur gsnauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Preisvergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur dieienigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgerneiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen.
zierurBen nach MengB, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilr
aber nur für sehr uenige Artikel. Selbst ,,einfache"Grurdnahrungs-
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz vrcrdan in wirrschaftlich fon-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt u\citerer NuancierungEn. angeboten, mit Preis.
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausführung
von 100 % und rnehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs.
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schu,ankungen unterlieg€n, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte führen; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft. und Lcitungswaser ist nur in den wenigsten
Ländern geschrnacklich einwandfrai, in manchen ist der Chlorgehalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgenreinen nur zu einem gerirgen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veöffentlichte ausländische
Preisrnaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und anderg Stellen, darunter deutsche Aus
landwertretungen sowie auch Privatpersonen, geboten, Preissrmitt-
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. Hierfür arhielten diese Stellen Fragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistuqgen, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen. in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abw€ichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Mäglichkeit hat, anstelle des
ursprünglich vorgesehenen deutschen Vergleichspre ises ei nen neuen,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
en$prechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den Preig
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach An und Güte zu klassifizie
ren.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß e§ sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verraondung von
Ergebnissen handelt, die für Zvrlecke d€s zeitlichen Preis'vergleichs in
einzelnen Ländern geru)nnen uorden waren, daß aber ein€ dem
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zupi verschiedane
Stellen, für Güter. die in ieder Hinsicht einander mtiglichst genau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungergsbnisssn dsr anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in wsitost
möglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam'
melt haben, auch die deutschen Vergleichspreise ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschäfte, in denen sie verkauft uorden, in Augenschein gsmmmen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschäfte und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgeführt wurde, so entscheidend auf die gEnaue Fest-
stellung der Gütergualitäten ankommt, wird selbstvsrständlich die
bloße lnaugonscheinnahme nicht geni.igen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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Wa ren p ro be n gar nicht darübervergewissern können, daßdie
Oualitäten über€instimmen. ln den meisten Fällen müssen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weitersn Details befragt
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw. einsahen rrüssen, u,enn man alle urgsentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschrnack bewertet vwrden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über die verrhiedenen Oualitätsmerkmale
vielfach anch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
Größel sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Blick erkennbar, sondern nüssen festgestellt oder nach-
geprüft r,\rerden.

Manche Schwierigkeiten d€s Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß man von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine'Ausführung arswählt, die mit ainem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich r citere Ermittlungen über
die varschiedenon Eigenschaften sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bskannten Hersteller-
m a r k e n an. Von diesar Mtiglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Einzelfall genau geprüft
raprden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -reichend gängig ist. denn andernfalls könnte der Vorteil,
einen zuverlässigen Oualitätsvergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet ursrdsn, daß die Preisrelation für den betreffenden Artikel
unrealistisch ist, \,\reil die ausgewählte Mrke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, rrenig rorkommt und deslulb einen abmrm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben position
eine ur€itere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt _
nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damir begangenen beiden ,,Fehler,, allerdings wirklich aus-
gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver-
gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im prinzip um
Preisrelationen bemüht sein,diesich in be iden Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein uciterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während bei der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nactrgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu riwrden braucht
und dann festge$ellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durcir .,Verkettung,,, berück-
sichtigt vwrden können, muß rnan bei Erhebungen für den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung iedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgetrählte Oualität auch aus-
reichend gängig ist.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe,,, die das Statistische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher very\rendet hat,
ist es aber auch durch Erhebungen, die von denselben personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt raorden, in aller Regel nicht
möglich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i e t e n . Ein Beauftragter des Statittischen Bundesamtes, der im
Ausland Prsise ermittelt, hat im allgarneinen nicht die Möglichkeit,
eine größere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualität, Austattung usw. zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, vwnn er nur den Mietpreis erfahren will.
Er könnte zwar in nBnchen Ländern Zeiturgsangebote von Miet-
u,ohnungen auswerten,würdadab€i aber sicherlich nicht zu zuver.
läsigen Ergebnissen gelangen,denn solcheAnnoncen vermitteln nicht
immer ein obiektives Bild über L4e und Art der Wohnung. Außer_
dem haben die zur Vermietung angpboten€n bzw. von neuen
Mietern nachgefragten Wohnungen zumeist ein andores Mieten-
niveau als die bereits b€legten Mietwohnungen. Aucfi die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.Die ftr den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelten Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
saltsnsn Fällen zu veruonden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik isr hierfür nicht geeigner. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zügrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bu ndesrepu bli k gar keine Vergleichsmögl ich keiten gibr. D ie Behelf s-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
nungen gefunden hat, müssen allgErnein als unsicher golten. Sie
können um so vveniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des rolativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-korb" das Gesamtergebnis stärker b€€inträchtigt haben kann.

2.1.2 Beirpiele zur Neuberochnurq uon
Verbraucherge ldparitäten

Anderungen gsgonübor der bidrerigcn Beedrnurrg
und Darstollung

Aufgrund der dargelegten theoretiscthen überlegungen und prakti-
schen Erfahrungsn hat das Statistische Bundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbraucherg€ldparitäten für mittlero
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch für
künftige Neuberechnungen gelten sollen.

al Wqen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenur€sentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verftigbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 30O verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleibeh,
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit armittelten und fortgerechneten Verbrauch*-
geldparitäten im Durchschnitt auf nur 221 Waren u nd
Leistungen bezogen, wurden für die g,Neuberechnungen
du rchschn ittl ich 466 Preisrelationen gebildet

b) Bistrer ywrden die für ansässige minlere Arbeitnehmerhaug
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. W€gsn der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, uronn diese Paritäten auf Haushalte mir höhs
rem Einkomrnen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertr4en vulrden. Als w5llig
unzuläsig mußte es aber bezeichnet $,€rden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Gorchäftsloutc beinur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfi,rden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations
bedürfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-
dere,,R e i sege I d pa r i t ä te n", zumindest für diewich-
tigsten europäischen Urlaubsländer, zu berechnen.

cl Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergoldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb,, gebil-
deten M itte I wer te einorealistischeAussagebieten,soll
eine solche - an sich vrünschenswerte - Doppelrechnung nur
dann ofolgen, wonn die beiden ,,Waenkörbe., nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d) Grundsätzlich sollten internationals Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch für solche Länder durchgefühn
warden, für die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft warden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoban rvorden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um eine mäg-
lichst große Zahl rlon Preisrelationen zu erraichen, können
allerdings woitera, aus anderen Ouellen $ammends preise hin-
zugenommen raprden, Dies erscheint insofern venretbar, als
die erwähnten Personen imstande sein dürfren, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurlei.
len.

Auf Erhebungen durch dieselben personen in beiden Ver-
gleichsfällen soll nur im Ausnahmefall vsrzichtet vrerden, z. B.
urenn es sich um V€rglgiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterang6bot dem d€utschen yreit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes preig
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines-(die Schvwiz), bei
dem es sich um oinen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen 8 Länder wurden größtenteils preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes
amt selbst durchgeführt hatte.

e) Da es im Ausland kaum statistiscte Unterlagen gibt, die
einen zuverläsigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik armöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges nicht vertretbar
erscheint, Behe lf slösr ngen aufgrund wsniger E inzelm ieten zu
suchen, wird das Statistische Bundgsamt neue Verbraucher-
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geldparitätcn nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Eenutzer dürfte rrhr gedient sein, wenn ihm eine weit-
g€hond zuverlässige Zahl gpboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als vrenn ihm eirü
Zahl an die Hand gegsben wird, die zrarar die gesamten Vär-
brauchsaugaben zum Gegenstand hat, lregen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation absr insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
solbst helfen, im anderen Falle ledoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
Frage kommende Mistenrelation v€rhältnismäßs leicht hinzu-
rechnen. Es ist abar nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen, Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundasamt nach den Ergebnissen sainer Kauf-
kraftberechnungon bisher erhalten hat, ist im übrigen be-
kannt, daß vielfach nur die Parität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsausaben sein soll.

lmübrigen.istzu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten ,,Warenkorbes" für zwei verschiedene Länder
besteht und der rnanchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird. Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als hri,chst
unwahrsiheinlich angesehen v\crden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung,vielleicht ein ganzes Haus mieten (2.B. in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und beschcideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häufig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahrne des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind für alle Neuborechnungen z$ci Verbeserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst bei den Stati$iken des Privaten
Verbrauchs seit Jahrenangewandten Syste mat i k sollen
die nsuen Verbrauchergaldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des
,,Güterverzeichnisses ftir den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

g) Bisher mrden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einem

V.rglalchrlrnd

e i n sch rän ke nden Z u sat z versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite vervwndeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist dae Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als uvürden in den anderen Fällen das
ausländische Proismaterial und damit die Verbrauchergoldpari-
tät für das gesamte Land gelren, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten 9 Neuberechnungen nach 1967 wurden für die Ver-
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchsverhältnissen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4 - Personen - Arbeitnehmerhaus
halten mit mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familienhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder, Unmittelbar gelten die neuen Ergebnise also nur für Haug
halte dieser Art.

Nur tlei zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schvrdizl. Ausgangs
material für den niederländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schenu des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetunterzuchungen bei privaten
Haushalten zurückgeht. Bei der Aufstellung das schvwizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittol-
bar verwsndet. Sovtohl die niederländischen als auch die schu,eiz8r
Haushalte, die digson ,,Waenkörben" zugrunde liegen, rind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" b€zieht. gut
vergleichbar.

Di6 Erg€bnise für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie.sich diese Ergeb-
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der iet^,eiligen nationalen
Verbraucherpreisindizet erfolgt, bis zum letzten nachyrcisbarsn
Monat verändert haben. Da die neuen Originalparitäton keine
BestandEile für Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung verrruendeten Preisindizer zunächst die Gruppenindizer
für Wohnung eliminiert wsrdsn, Liegen für eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreisindizcs vor, so wurde für die Fort-
rechnung derjenige lndex augewählt, der nach lnhalt und Struktur
des Wägungsschemas den f ür die Originalparitäten ormittelten
,,Warenkörben" am nächsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäton handelt, liegen f ür die
anderen si€ben Länder bereits früher6 Berechnungen dos Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit don früh&
ren Ergebnissen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
grnkt der Neuberechnung fongeschrieben vwrden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Oie Gegenüberstellung dsr auf diese Wsiso vorgleichb€r
gestalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schuciz (deutscher ,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu-
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Tabelle 2: Nauberechnung von Verbrauchergeldparitäten lohne Wohnungl

Niedrlande (augcrrrählte Städt€l .
Schnoiz (Bernl
Portugal (Lissabonl
Spanien (Madrid. Barcalona, B ilbao )
Algentinien (Buenos Airesl . .
Brarilien (Rio ds Janeirol
Chilolsantiagol ...
Athiopien (Addls Abob6l
Ghana (Accral

April 1967
Nov. 1964
Dez. 1966
Dez. 1$6
April 1966
April 1$6
Mai 1966
Febr.1965
Nov. 1967

1,1992
o,4221
0,14ir9
0,0667
o,02q)
0,0019
0,8165
1,2089
0,0«)3

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

+ 9,0
- 10,8
+ 4,1
+ 0,6
- 6,1+ 4.0

1) + 33,9

+21 ,2
- 4,2

+ 15,1
- 7,5

hfr
sfr
Erc
fta
ars$
cr$
Eo

- 1,lfi! DM
- 0,92154 DM
= 0,13826 DM
= 0,06632 DM
= 0,0213 DM
= 0,0018 DM
= O,6100 DM

äthS = 1,59q) DM - 24,O
Ne - 0.0i!92 DM - 22,7
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gal und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5 %. Differenzen
bis zu diesm Ausrnaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Originalberectrnung mandestens sieben Jahre,
im Falle Spänions sogar fast 13 Jahre vergangen sind, als geringfügig
angesehen werden; über so lange Zoiträume hinung muß jede Fort-
rechnung zunehrnend unsicher raBrden. Hinzu kommt, daß die neue
ren ,,Warenkörbo" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe. ren OrBinalberechnungen wrrapndeten,,Warenkörbe.,. Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht uorden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, rao die neuen
Paritäten um rund 11 % bzw. 9% übsr den fortgerechnoten alten
Parität n liqpn, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neuo Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnurg einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings boträchtlich. Eine über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht ernErtat uprden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze WarerBrupp€n, di€ bsi der Neuberechnung angemessen b+
rücksichtigt werden konnten, waren im alten ,,Warankorb,. gar nicht
wrtretsn, Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue parität an
Hand eines Preisrnaterials ermittelt uErdon konnta, das ußit über-
wiogond aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachvwis
intrrnationaler Preisllnterschiede durchgeführt uorden waren, nobei
sehr viel besser als bei der früheren Berechnung dem Oualitätsniveatr
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragsn werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die nsuen Verbrauchergeldparitäten als die richtipren Zah-
len anzusehen.

Kommastelle gpnauen" Barechnung antgeganstehen,sind nicht allen
Benutzern bekannt. lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparirär für mittlere Arbeitnehmorhaushalte die ge-
nünschte lnformation gar nicht oder nur grob b€helf$ ßisa geben
kann. Gelegentlich wird von den AuskunftsJchendon sogar über-
sphen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshaltungskoston-
unterschiede, die darauf zuückzuführen sind, daß in dem einen
Land üblicherunise größere Mengen an bestimmten Gi.iternver-
braucht vwrden als in dem anderen, nicht in einar Verbraucheqel6
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den. daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für

Abw.lchung dai tortga-
rchrlcbencn Vcrbrruchtr-

96ldp!iität vom
Dcvhcnkurr

Mltt.l.
wart

2.1.1 Zw Verwendung der Vcrbrauchergeldparitäten
Die Bagrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverläsigen, ,,auf die

Tabelle 3: Fortrechnung der n€u ermitt€ltsn Verbrauchergeldparitäton (ohnc Wohnungl

V.rgl.lchrl.nd

Niod.rlando (aurgoyvählt Städrol .
Schu,oiz (Bernl
Portugsl (Liccabonl
Sponien (Madrid, Barcglona, Bllbaol
Argentioien (Buenos Airar) . .
Erarilien lRio de Jeneirol
Orlle(Santiagol ...
Ghana (Accra!

%

März
März
Jan.
Jan.
F€br.
Fobr.
Jan'.
März

1968
1968
1968
1$8
1968
1968
1$8
158

+ 0,5+ 0,7+ 1,0+ 1,0+ 1,4+14
- 0,4+ 1,3

+ 0,5+ 2.3+ 6,3+6§
+ 56,1
+ 46,0
+ 36.2+ 0,3

1,1991
0,7939
0,1367
0,0632
0,019)
1,31601)
0,6055
3p741

1,«126
0,8526

r,2659
0,82«t

+2O,4
-7A

+ 14,4
- 10,6

1,1065 + 8,4
0,9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
o.o1 14 + 14,0

,,245r) + 8,6
0.610021 - 0,7
3,9600 - 22A

1l Ab Frbrurr 1967 N.u.r Cruz.tro (NCrlD: I ürO Cr$- r NCr§ - 2) N.w yorh.i Noti.rung.
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ein bestimmtas asiatisches Land dahiruehend ändert, daß es einen
Ausgabenansatz für Hausperconal in den ,,Warenkorb" aufnimmt,
ureil in dem betreffenden Land auch dieienigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müssen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehören, Es bestand offensichtl ich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des,,Waren-
korbes" teurer erscheinen nriißte. Wie zu erwarten uar, ergab eine
Proberechnung pdoch das Gqenteil. Mengenmäßig bedingte Unter-
schiede in den Lebenshaltungsaugaben können eben in ainem
reinen Preiwergleich nicht nachgewiesen werden; die gleiche Anzahl
raon Hausangestellten oder die gleich€ Anzahl von Arbeitsstunden
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Ausgleich eines klimabedingten
Leistungsun tersch ieds verdoppelt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchorgeldparität in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finanzielle Beträge für eine größere Zahl von Vergleichs.
ländsrn von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gEmacht wird, sind
die thooretischen Unterstel lungen, auf denen dieses preisstat istische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angemessen. Wann z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter ins Ausland
entsenden, ulo diese zusammen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgenninen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man \ron dem Verdienst nergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen-
kurs anwendet; denn dann uürde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsande Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungspreisen tätigen Mitarbeiter.

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Dwisenkurs urrgerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Niwau der Verbraucherpreiso angepaßt unrden können,
man braucht m. a. W. Vrbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankomman dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit.
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,Warenkorb" wählen, der den
Konsumgenohnheitsn am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demienigen Mitarbeiter kein Kaufkraftverlust eruachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Vebrauchsverhältnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" f ür beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit vollor Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Verwendung rron Ver-
brauchergeldparitäten, die Bezahlung ton ins Ausland enttandton
Mitarbeitern erfolgt, ro muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher pre i se n autgo-
glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter-
schiede in den Veörauchi m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungon sntsprechender Art aurgeglichen werden. ist
dann ggf. noch zu3ätzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilf6 eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparität€n nicht a I I e für
Gehaltsf€stsetzung8n im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gawisen Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiede in dsn
Aufwendungen für den Privaten Veörauch marglichst exakt erfaßt
und für analytitche Zwecke geeignet lz B. zur Beurteilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungpnl dargostellt werdon sollon, wird eine Trennung
in Preis und Mengs in der Regel nicht zu vormoiden sein.

-13-
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5,64 4,51 5,47

20,90 19,45 21,79

56,75 39,00 3E,78

Frankreich (Parie),... ldeutechee 30,90 33,83 30,79 28,98 2S,18 29,71 31 ,58 26,87 33,46

Land

Belgien (Brüesel)

Dänema* (Kopenhagen) .....

Finnhnd ............

lrland (Dublin) ...

Italion (Rom) .....

Luxemburg (§ad! .. .

6,10 5,94 6,32 7,53 5,70
7,r5 7,33 6,77 7,52 6,e5

Tabellenteil
1 Verbrauchergeldparitäten

1.'t Zusammenfassonde Darstellung
Aktuelle Originalergebnisse nach dem Gdterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Europa

'100 brrs im Jahrgcdurchcchnltt 1985 = ... DM (Deviaenkurs = 4,957 DM)

f 
deutechee 4,91 5,27 4,2g 4,65 4,63 4,89

'100 dkr im Jahreedurohechnitt 1985 = ... DM (Dcvieenkurc = 27,766 DM)

fOeutacnee 21,22 20,39 25,00 25,15 23,40 19,33

100 Fmk im Jahrosdurch.chnitl 1980 = ,.. DM (Dcvieenkuo = 48,824 DM)

fOeuteonee 42,56 40,14 4A,42 69,19 46,41 37,36

100 FF im Jehrecdurchcchnfi 1985 = ... DM (Devieenkuro = 32,764 DM)

Pereönliche

6onBlig6
Waren und

Dienst-
leistungen

5,30
6,00

10O Dr. im Jahrecdurchechnitl 1985 =

Griechenland (Athen) ............ ld"rt."tr"" 2,39 2,48 2,25

I e im Oktob€r/Novcmbei 1975 = ... DM (D€vi.enkure = 5,307 DM)

Großbritennien (London)

DM @evbenkura = 2,104 DM)

2,7A 2,57 2,49

0,17
6,53

2,63 1,73 2,52

deutachea
britbche!

6,4
7,73

7,21

8,29

1 lIc im Jahrccdurchschnitt 1965 = ... DM (Devlcenkurc = 3,1 12 OM)

.. ldeutsche. 2,44 2,52 3,40 3,24 2,75 2,11 3,32

1 000 Lit im Jahre.durch.chnin 1985 = ... DM (Devicenkuro = 1,5394 DM)

fO"rt""ttee 1,55 1,54 1,58 1,77 1,65 1,49

100 lfrs lm Jehro.durchcchnitt 1985 = ... DM (Davieenkura = 4,957 DM)

f 
deurectreo 5,g2 5,60 4,57 5,81 4,7g 5,95

2,74 2,47

1,59 1,42 1,45

5,81 4,60 5,47

Verbrauche.
schoma

Lebonr-
haltung

inege3amt

Nehrung.-
und

GenuBmittel

Kleidung
Schuhe

EleKrlzität,
Gas,

Brenn.totte,
Waes6r

üur6e
Waren und

Dion.t.
loiEtungen

für dic
Hau.heh.-

führung

Waren und
Di€notl€i-

atungon lür
VorkehrB-
zwecke,

Nachrich-
ten0ber-
mittlung

Warcn und
Dlen.t-

leiotungen
for die

Körper- und
Ge3und-

hcitopflege

Waren und
DionBt-

leietungen
für

Bildunge-
und

Untorhal-
tung!-
alecke

Erläulerungen sighe S. 52 tl,
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Gtrterverzeichnis ftlr den Privaten Verbrauch

Land

Eurooa

100 hfl im Jahresdurchgchnitt 1985 = ... DM (Dsvieenkure = 88,664 DM)

Niederhnde (Am8terdam) ..... ldout€chee e9,94 96,09 g7/O 9O,O4 86,04 Bl,t2

16,00
15,32

43.73
43,73

13.63
13,85

25,09
25,e4

14,24

16,?4

Pe16önliche

6onBligs
Waren und

DionBt-
lsislungan

21 ,10

12,66

12,72

25.O2
27,26

94,70 78.90 92,97

Nomegen (0610) :..

Öslerreich

Polen Warechau) .....

Portugal (LisBabon)

Schweden ....

Schwoiz

Spsnien (Madrid)

Türkei (Ankara) .....

Ungarn (Budepest) ..

ld"rt""n""

loeutectree

loeurecnee

1OO nkr im März. Mai 1989 = .,, DM (Devisenkure = 2Z,56t DM)

17,90 14,70 17,t8 39,9S t9.90

1OO S im Jahresdurchechnitt 1980 = .., DM (Devisankure = 14,049 DM)

18,66 20,87 18,62

d6ut€cheB
öBtorr,

14,00 14,73 13,73
14,51 15,33 13,81

'l OO0 O00 Zt im Novembor 1990 = .

...., fdeutechee 2gA,82 222,AA fi6,42

26,A7 22,75
24,27 23,55

27,28

DM (Devieenkure = 157,1 14 DM)

1056,54 219,46 318,88 257,66 229,29 ?25.55

3,40 r,93 2.35

13,20

14,06
12,91

13.28

1 0O E6c im Jahro3durchechnin lgBS = ... DM (Devieenkure = I .7 I Z DM)

fdeutectree 2,O7 z,to Z,O1 ?,51 t,BB 1,71

100.kr im November 1984 =... DM (Davisenkure = 34,852 DM)

ld"rt""h""
lecnweo.

31,24
27,24 31.92

1O0 Bfr im Novembor 1986 = ... DM (Devieenkure = 120,t53 DM)

'tO0 Pta€ im Jehroedurchechnitt .lgEs 
= ... DM (Devieenkure = 1,728 DM)

.. 
f 
Oeutectree 1 ,93 2,.12 1,t4 1 ,89 1 ,g? I ,9g

lO O00 TL. im November 19OO = ... DM (Devieenkura = IO.l30 DM)

13,90 14,88 13,85 18,71 12,22 14,A2

34,05
36,73

?7,42
27,A3

..... ldeutaohee 92,81 00,27 96,18 104,64 101,79 102,18 86,89 99,76 105,11

2,1'l 1,55 2,O8

13,72 11,69 12,11

Erläuterungen eiehe S. 52 ff.

100 Ft im November lggo = ... DM (Devieenkur8 = 2,4545 DM)

2,43

Verbrauchs.
€chema

Labsne-
hsltung

inBgeBamt

Nahrungs-
und

Genußmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizitä1,
Gae,

B16nnstolro,
Waeeer

übrige
Waren und

Dienet-
leiBtung6n

für die
HquBhalt€-

,ührung

Waisn und
Dienolloi-

stungon für
Vsrkehrs-
zw6ck6,

Nachrich-
tonüber-
mittlung

Waren und
Dienst-

leistungen
für die

Körper- und
Gesund-

heitspflege

Waren und
Dienet-

lebtungen
für

Bildunge-
und

Unterhal-
tun9B.
zwecke

3,54 4,12

-16-
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Marokko (Rabet) ldeutecnee

Stidalrika ... ldeutechee

Tunaeien (Iunie) ................... 
I 
d"rt""h""

Argentinien (Buenoe Akee) .... lOeutechee

Chile (Santiago) lOeutecnee

lo"rt""t ""

Land

Oominikani.ch6 Republik
(Santo Domingo) ...........,

Mexiko

Vor6inigte SteatEn von
Amerika (Waehington)

1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für dEn Privaten Verbrauch

. Atrike

100 OH im August 1988 = ... DM (Devieenkure = 22,010 DM)

23,02 21,76 18,61 43,26 20,03

P€r3önliche

aonetigg
Waren und

Dienot-
labtungen

23,73 35,51 19,92 40,67

1 R im Juli 1979 = ... DM (Devicenkura = 2,1916 DM)

2,O6 3,26 2,27 5,81 2,35 2.70

1 tD lm Oktober 1989 = ... DM (Devieenkura = 1,9398 DM)

2,25 r,95 2,18 3,03 2,11 2,57

Amerlka

I 000 000 argent$ lm November 1981 = ... DM (Devbenkura = . DM)

203,31 276,22 240,65 204,07 272,16 144,04

10 000 chi§ im Soptombor 1989 = ... DM (Devieenkurs = 66,399 DM)

41,71 81,86 84,80 86,17 84,65 114,72

'10 dom$ im März 1990 = ... DM (Devieenkurc = 2,683 OM)

2,42 2,17 2.O7 4,45 2,14 3,30 2,91 2,36 2,44

10,09 7,42 5,48 5,63

3,26 2,33 2,91

2,68

219,08

102,34

2,34

162,23

58,97

3,41

131,08

64,86

100 mex$ lm Novemb€r 1981 = ... DM (Devbenkura = 8,62 DM)

7,31 8,35 5,92 5,92 6,13.... ldeutochec

.....1."r,."n".

I US-$ lm Novcmbor 199O - Januar 19e1 = ... DM (Devbenkurc = 1,4963 DM)

1,62 1 ,48 1,89 2,55 1,63 2,30 1,12 1,56 1,76

Eloktrizität,
GeE,

BrennBtotfe,
Wa6aer

Verbrauche-
schema

Lebenc-
haltung

inegesaml

Nahrungo-
und

CrenuSmittel

Kleidung,
Schuhe

Übrige
Waren und

Disnet-
leistungen

für dic
Hauehalte-

führung

Waren und
Dien!tloi-

etungen für
Vorkehra-
anock6,

Nachrich-
t6n0b€r-
mittlung

Waren und
Dien.t-

leistung€n
for die

Körper- und
Geeund-

heitepflege

Waren und
Dionst.

leietungen
lüt

Bildunga-
und

Unterhal.
tunge-
avecke

Erläuterungen Bieho S. 52 tf,
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Lend

Hongkong (Stadt) .. ........ loeutcchec

1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassendo Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Gtlterverzeichnis f0r den Privaten Verbrauch

ABion

100 HKS im Mäz 1987 = ... DM (Deviaenkure - 22,94 DM)

22,39 21,37 17,30 42,14 22,17

56,39
65,58

3,92
4,50

23,26
51,73

2,16
2,52

24,74
5r ,15

3,74

4,63

32,83
111,55

2,93
3,52

2,42
4,14

29,O7

62,29

2,35

2,25
2,89

Pereönlicho

sonetige
War€n und

Di€not-
leislungen

45,74
65,64

7,80

45,59
55,20

2,44
2,84

2.20
2,39

2l,3 f 24,OO 26,08 24,22

100 lS im Jahro3durch.chnttt 1980 = ... DM (Deviaenkuo = 36,96 DM)

lerael

Japan Ookio) ..

Auetralien (Sydney) . ....

Neusoeland (Welllngton) ..

...... ldeutechcc

li"r""t.

.... ldeutochec

.. ld"rt".h".
lau*nl.

ld"rt""h."
ln.ucect.

34,00 42,52
61,42 59,03

1 000 Y im OKober 1985 = ... DM (Devieenkurc = 12,310 DM)

7,27 5,79 g,47 7,08 6,86

Auctralien und Ozeanien

1 SAim Januü 1976 =... DM (Devioenkurc = 3,2640 DM)

9,68 7,27 9,07

2,44
3,88

2,68
3,8ß

3,45
4,74

2,97
4,40

2,90 2,41

2,502,60

1 }{z$ im Juni - September 1976 = ... DM (Devieenkure = 2,5027 DM)

4,12 2,15
5,50 2,60

2,79 2,88
3,08

Verbraucha-
eohema

Lebene-
haltung

inageaeml

Nahrung.-
und

GenuBmittol

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gag,

Brennetotfe,
Wasoor

übrigc
Weron und

Dionol-
leiotun96n

für dis
Haushalts-

führung

Waren und
Dlenetlei-

stungen für
Vorkohr.-
ailocke,

Nachrlch-
t6nüber-
mittlung

Waren und
Dienet-

leietung6n
für die

Körper- und
Geeund-

hoitEpfl€ge

Waren und
Dienst-

lebtungen
l0r

Bildungs-
und

Unterhal-
tungr-
zwEcke

Erläuterungen clehe S. 52 tl
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1 Verbraucheroeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

BELGIEN (Br0ssel)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Europa

Pereönliche
Ausstattung;

Waren
und Dienst-
lEistungsn

65,30

5,47

Verbrauchs-
echema

986,30

deutgcheo

4,91

317,00

5,27

Jahr
Monat

WägungBanteile in ob

103,90 66,00 1 19,00

Berechnungeergebniss6 100 bfrB =

4,29 4,65 4,63

51,30

5,64

Abweichung d€r
Verbrauchergeldparität

vom Deviaenkurc

+ 9,9
+ 7,5

-170,20

DM

4,89

93,60

4,51

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Oktober 1972 (ohne wohnungami€te)

1 973
'1974

6,835
6,649

6,692
6,524
6,480
6,382
6,253

4,217
6,090
5,323
4,998
4,926

7,51
7,15

6,71
6,42
6,24
6,14
6,14

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

+ 0,3
- 1,6
- 3,7
- 3,8
- 1,8

6,08
6,01
5,82
5,s5
5,34

- 2,2
- 1,3
+ 9,3
+ 11,0
+ 8,4

- 2,6
- 3,0
- 1,6
+ 0,9

Vergleich Jqhreedurchechnitt 1985 (ohne Wohnungemiete)

4,957
4,859
4,813
4,777
4,772

4,A37
4,E57
4,457
4,785

4,858
4,849
4,855
4,858
4,864
4,866
4,A42
4,7'tO
4,658
4,596
4,693
4,769

1 980
1 981
1 982
I 983
1 984

1 985
1 986
1987
1988
1 989

4,91
4,83
4,76
4,76
4,75

0,9
0,6
1,1
0,4
0,5

1990..
1991..
1992..
1993..

4,71
4,71
4,78
4,83

4,81
4,E3
4,83
4,65
4,86
4,86
4,E3
4,81
4,A2
4,42
4,83
4,83

1 993Januar
Februar ..................
Mäz .......................
April .......................
Mai .........................
Juni ........................
Juli ................'......,.
August ...................
Septembor .............
Oktober ..................
November
Dez6mbor

- 1,0
- 0,4
- 0,5- o,2
- 0,1
- 0,1
- o,2
+ 2,1
+ 3,5
+ 4,9
+ 2,9
+ 0,9

Lebsn6haltung
insgssamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Eloldrizität,
Gae, Brenn-

atotfe, Waeoar

Übrige Waren
und Dionet-

leiatungsn für
die Hauehalts-

führung

Warsn und
Oienst-

lei6tungen für
Verkehr.-
zwocke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

lsi€tungen für
lio Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Di6nst-

leiEtungon für
Bildung€- und
Untsrhaltungs-

zwecko

Deviaenkure Vorbrauchorgoldparität
nach deutschem

Verbrauchsachema

100 btrc = ... DM

Erläutorungon 6iehe S. 53
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Europa

Verbrauche-
9ch6ma

deutBcheg

986,30 317,00

21,22 20,39

44,046
42,535

32,245
31,735
29,1 38
27,926
.27,479

27,766
26,815
28,275
26,089
25,717

26,1 20
25,532
25,869
25,508

25,912
26,035
26,040
26,032
26,O27
26,1 14
25,814
24,524
24,413
24,715
25,120
25,504

Jahr
Monat

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

DANEMARK (Kopenhagen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiets)

WägungEanteilo in %"

103,90 66,00 1 19,00 170,20

Berochnungüorgebnleee 100 dkr = ... DM

25,00 25,15 23,40 19,33

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Persönliche
Auegtattung;

Waren
und Dienet-
lsi6tungen

51,30 93,60 65,30

20,90 r 9,45 21,79

Abweiohung dor Verbrauchergeldparität vom Dovirenkura
nach

dsut.ch€m I daniechem
VorbleuchB.chema '

%

Mittelw6rt

Vergleich Mätz 1958 (6in8chl. Wohnungsmiote)

1973.,.........
1974...........

50,15
4A,57

51,76
48,06

50,95
47,31

+
+

+
+

3,9
s,5

7,5
3,0

+ 15,7
+ 11,2

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

1 980
1 981
1 982
1 983
1 984

42,850
41,657
38,696
36,438
34,O72

35,41
34,08
31,88
29,69
28,1 6

Vergl€lch September/Oktobor 1975 (ohne Wöhnungemieto)

38,30
36,86
34,48
32,11
30,45

28,36
2e,77
25,58
24,69
23,42

Vergleloh Jehreedurch.chnitt 1985 (ohn€ Wohnungemi€te)

41,19
39,64
37,08
34,53
?2,75

17,4
14,2
'17,6
18,5
19,2

3,9
4,8
4,2
5,2
6,1

10,6
1 1,5
10,9
I 1,9
1?,7

26,22
24,75
23,65
22,42
22,O2

30,50
2A,75
27,51
26,55
25,61

18,7
22,O
18,8
18,3
19,9

12,O
15,6
12,2
'1 1,6
13,3

5,4
9,3
5,6
4,9
6,8

1985
1986
1 987
1 988
1 989

1990.......
1991.......
1992.......
1993 .......

1993Januar.......
Februar .....

August ......
Septembor
Oktober .,...
November ..
Dozembsr ..

21,22
20,35
19,81
19,00
14,72

23,6
24,1
25,4
27,2
27,2

18,84
19,09
19,45
20,00

19,91
19,95
19,95
.19,97

20,00
20,o4
20,'r o
20,05
19,98
19,94
20,o2
20,09

27,g
28,4
24,A
21,e

März..........
April .,.....,..
Mai............
Juni...........
Ju11............

23,2
23,4
23,4
23,3
23,2
23,3
22,1
14,2
14,2
19,3
20,3
21,2

Lebenahaltung
insgoBamt

Nahrungg- und
GenuBmitt6l

Kleidung,
Schuhe

EloKrizität,
Gae, Brenn-

etoffe, weg3er

Übrige Waren
und Dienst-

leietungen für
die Hauahelte-

tührung

Waren und
DlenBt-

loictungon für
Verk6h16-
zwecke,

Nachrichton-
Ubormittlung

Waren und
Dien6t-

l€istungen für
Jis KÖrper- und
Geeundhaite-

pfloge

Waran und
DienBt-

leietungen für
Bildunga- und
Unterhaltungs-

zwecko

Devieenkurc
doutschom I aaniectrem Mitt6lwort

Verbrauchegchema

Verbrauchorgeldparität
nach

100 dkr = ... DM

ertauteruffieUh6 S. 53.
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Verbrauch6-
Schema

doutsch6e

Jahr
Monat

978,70

42,56

317,00

40,14

1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Roihen

FINNLAND

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungoanteils in %

103,90 58,40 1 19,00 170,20

Berechnungeergebni$e 100 Fmk - ... DM

48,42 69,19 46,41 37,36

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Europa

Pereönliche
AusBtattung;

Waron
und Dienst-
leiBtungen

5t,30 93,60 05,30

56,75 39,00 38,78

Abwcichung der Vorbrauchergoldparität vom Devirenkurs
nach

doutlchem I finnischem
Verbrauchaachema

oa

1 973
1974

+ 32,1
+ 22,8

Mittolwert

+ 22,7
+ 14,1

69,619
68,725

67,033
65,302
57,786
48,858
47,1 65

48,824
52,452
50,598
45,880
47,3A4

47,441
42,775
40,890
41,956
43,836

42,245
41,087
34,963
28,915

78,84
72,36

42,59
40,55
39,13
36,90
35,15

91,98
44,41

85,41
78,39

70,05
64,38
59,27
56,52
54,95

Vorgloich Jahresdurchschnitl 1 980 (ohne Wohnung6mi6to)

Vergleich Februar/Mäz 1961 (ein.chl. Wohnung!miete)

+
+

3,2
5,3

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

64,66
59,43
54,71
52,17
50,73

75,43
69,32
63,82
60,86
59,1 7

- 3,5
- 9,0
- 5,3
+ 6,8
+ 7,6

+ 12,5
+ 6,2
+ 10,4
+ 24,6
+ 25,5

+ 4,5
- 1,4
+ 2,6
+ 15,7
+ 16,5

12,8
22,7
22,7
19,6
25,8

33,80
32,35
30,98
29,81
29,21

28,8
24,4
24,2
28,9
33,4

§ril ...........
Mai .............
Juni ............
Ju|i.............
Augu.t .......
September
Oktober ......
November ...
Dezember ...

29,740
28,043
27,551
2A,527
29,269
29,713
29,A72
29,O77
20,o40
28,480
29,304
2e,708

- 5,7
t 0,0
+ 1,5
- 2,2
- 4,1
- 5,6
- 5,2
- 3,2
r 0,0
- 1,7
- 3,9
- 5,1

28,39
27,94
27,99
28,06

28,03
28,05
27,97
27,49
27,99
28,06
24,14
28,1 6
2A,04
2E,01
28,r5
28,r8

32,8
32,0
't9,9
3,0

Lebenehaltung
insgesamt

Nahrunga- und
GonuBmittal

Kleidung
Schuhe

Elektrizität,
Ga6, Bronn-

stotfe, Waraer

Übrige Waren
und Dionrt-

16istungen ,ür
die HauahElts-

führung

Waran und
Dian6t-

leigtungsn ,üt
VerkehrB-
zwecko,

Nachrichton-
übermittlung

Körper-

Waren und
Dienet-

lei6tungen ,ür

GeBundh6itB-
pfloge

Waran und
Dien6t-

lsiBtungon ,ür
Bildunge- und
Unterhaltunge-

zwecke

Devieenkurs
d6utschom I Rnniocnem

Verbrauchergoldparität
nach

Mitteh^rert

Verbrauchsschema

100 Fmk = ... DM

Erläuterungen eiche S, 54.
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1 980
.r98r
1 982
1 983
1 984

1985
1 986
1 987
1 988
1 989

1990 ....................
1991 ....................
1 992
1993 ..............,.....



Europa

Verbrauche-
echema

deutscheo

Jahr
Monat

1 Verbraucheroeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

FRANKREICH (Paris)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

963,00

30,90

298,60

33,83

Wägungeanteilo in h
103,90 66,00 I 19,00

Berechnungeergebnieee 100 FF =

30,79 28,98 29,18

5t,30 88,70 65,30

31,58 26.87 33,46

Abweichung d6r Voörauchergsldparitäl vom Devieankure
nech

deutschem I franzociechem
Verbrauch6eohema

+ 17,1
+ 22,1

+ 11,4
+ 16,2

170,20

DM

29,71

Pereönliche
Aus6tattung;

Waren
und Dienrt-
leiEtungen

Mittelwort

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

I 973
1974

59,736
53,886

57 ,411
52,768
47,25A
14,5A2
43,079

43,013
41,640
36,995
33,559
32,570

32,764
31 ,311
29,900
29,482
29,473

29,680
29,409
29,500
29,1 89

63,18
59,41

41,S4
39,38
36,99
34,68
32,95

30,90
29,98
29,08
24,87
28,55

28,38
28,47
28,79
29,30

29,22
29,26
29,20
29,27
29,32
29,37
29,37
29,37
29,26
29,25
29,32
29,3E

- 2,5
- 5.4

0,o
+ 3,3
+ 1,2

5,7
4,3
2,7
2,8
3,1

4,4
3,2
2,4
0,4

+ 2,7
- 0,4
+ 5,4
+ 8,9
+ 6,6

Verglaich OKobor 1972 (ohne Wohnungsmiet6)

69,95 68,57 +
65,78 62,59 +

62,29
59,42
56,37
53,05
49,95

46,44
43,60
40,96
38,39
36,49

44,19
41,49
38,98
36,54
34,72

5,8
0,3

't975
1 976
1977
1 978
1 979

56,26
53,67
50,91
47,91
45,11

59,28
56,55
53,64
50,48
47,53

- 2,0
+ 1,7
+ 7,7
+ 7,5
+ 4,7

+ 8,5
+ 12,6
+ 19,3
+ 19,0
+ 15,9

+ 3,3
+ 7,2
+ 13,5
+ 13,2
+ 10,3

't 980
1981
1 982
1983
1984

1985..
1986..
1987..
1988..
1989..

1990...
1991 ...
1992...
1993...

1993Januer......
Februar .,..

Auguet .........
Soptomber ...
Oütobor ........
November .....
Dezember .....

+
+
+
+
+

8,O
4,7
o,7
4,4
2,O

Vorglolch Jahrecdurchaohnitt 1 9OS (ohn6 Wohnungami6te)

29,485
29,522
29,430
29,577
29,662
29,705
29,368
24,573
28,572
28,491
24,772
29,231

- 0,9
- 0,9
- 0,8
- 1,0
- 1,2
- 1,1
r 0,0
+ 2,8
+ 2,4
+ 2,7
+ 1,9
+ 0,5

Lebenehahung
inrgosamt

Nahrungs- und
GenuBmittel

K16idung,
Schuhg

E16ktrizität,
Gae, BrEnn-

otofro, waseer

Übrige Waren
und Disnst-

lei.tungen ,ür
dio HauEhalt3-

füfirung

Waren und
Dienet-

lei8tungen für
Verkehre-
zweckä,

Nachricht6n-
übermiltlung

Waren und
Dlsnst-

loi6tungen lür
die Körper- und
Gesundheits-

pflege

Waren und
OienBt-

lebtungsn für
Bildunge- und
UnterhaltungE-

zwecka

Devieenkure

I franzöeischem Minetwort
V6rbrauch83chema

deulBchom

Verbrauchergeldparität
nach

100 FF = ... DM

Erläuterungon aiohe S, 54
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März...........
April ...........
Mai .............
Juni............
Juli .............



Verbrauch6-
schema

deutBche6

91 1,40 317,00

2,48

8,96
8,55

7,84
6,84
4,27
5,43
4,92

4,26
4,08
3,62
2,90

2,514

2,104
1,539
1,321
1,237
1 ,157

10,19
9,1 08
8,1 97
7,219

7,483
7,447
7,373
7,337
7,370
7,942
7,308
7,136
6,981
6,899
6,980
6,970

2,39

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

cRIECHENLAND (Athen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungsenteil€ in %o

103,90 66,00 119,00 95,30

Bcrechnungcergebnioso 100 Dr. =... DM

2,25 2,76 2,57 2,49
I

Europa

Pereönlicho
Auo8tattung;

Waren
und Di€n.t-
loistungen

51,30 93,60 65,30

2,63 1,73 2,5?

Abweichung dar Verbrauchergeldparität vom Devioenkure

nach
deutochom I gri""tr.

Verbrauchsechema

%

+ 12,4
- 0,5

+ 53,3
+ 37,0
+ 32,3
+ 40,0
+ 39,2

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnissos

Jahr
Monat Mittelwert

Vsrgleich Oktobor 1973 (ohna Wohnungsmieto)

1973..
1974 ..

10,07
8,51

7,91
7,U
6,80
6, t9
5,43

8,41
8,43
8,14
8,06
7,93
8,00
8,17
8,14
7,94
7,80
7,77
7,70

1975...
1976 ...
1977 ...
1978...
1979 ...

Mäz .............
April ............,
Mai ,..,.,.........
Juni..............
Juli ..,..,.........
4u9u8t....,..,.
September ...
Oktobar........
November .....
Dezember .....

+
+
+
+
+

3,5
7,3
8,5
4,0
0,4

13,6
25,4
25,7
19,6
r5,8

Vergleich Jehreedurchcchnitt 1980 (ohne Wohnungemi€te)

5,10
4,37
3,74
3,17
2,74

+ 19,7
+ 7,1
+ 3,3
+ 9,3
+ 9,0

6,53
5,59
4,79
4,06
3,50

5,42
4,98
4,27
3,62
3,12

+
+
+
+
+

36,6
22.1
r 8,0
24,4
24,1

Verglelch Jahreedurchechnitl 1 985 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pkrv-Anechatfung)

2,39
1,93
1,66
1,48
r,34

+
+
+
+
+

1 1,43
9,96
8,87
8,04

+ 12,2
+ 9,4
+ 8,2
+ 1.1,4

+ 12,4
+ 13,2
+ 10,4
+ 9,9
+ 7,6
+ 9,O
+ 11,8
+ 14,1
+ 13,7
+ 13,1
+ 11,3
+ 10,5

Lebenehahung
insgeremt

Nahrunge- und
Genu0miüel

Kleidung,
Schuhe

Ebktrizität,
Ga6, Brsnn-

stott6, Wasser

Übrige Waren
und Oienst-

leistungen für
dio Haurhalte-

tührung

Waren und
Di€not-

leistungen lür
Verkchre-
zwecke,

Nachrichton-
übermittlung

Waren und
Oienet-

loi.tungen tür
Ci€ Körper- und
Ge3undheiE-

pflegc avecke

Waren und
Dien6t.

leiEtungen t0r
Bildung.- und

Devieenkure
deutechom I griecn. Mittelwert

Verbrauchcechema

Verbrquchergeldparität
nach

l0O ba^,. 1 000 Dr. =... DM

Ertauterungon eiehs S. 55.
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1980 ....................
1981 ....................
1982 ....................
1983 ....................
1984 ....................

1 985
1 986
1 987
1 988
'1989

1 990
1 991
1 992
1 993



Europa

V€rbrauchs-
schema

1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

GROSSBRITANNIEN (London)

Originalberechnung Oktober/November 1 975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägung8antailo in h
doutechee
britiecho.

doutBche6
britiechee
Mittelwert

aus beidon

Jahr
Monat

935,46
442,94

386,14
40?,23

5,94
7,33

6,64

I 18,19
90,00

| 6,32
6,77

54,34
53,00

7,53
7,52

123,25
71,75

5,70
6,95

123,42
142,OO

6,1 7
6,53

39,57
19,71

6,63
7,73

44,10
46,68

7,21
8,29

Borochnungsorgebnieae 1 E =,.. DM

Peroönlicho
AuBotattungi

WarEn
und Dienet-
leiltungen

46,45
17,63

5,30
6,00

Mittelw6rt

6,10
7,15

6,63 6,55 7,53 6,33 6,35

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

7,18 7,75 5,65

Abweichung dor Vorbrauchergeldparität vom Devioonkurr
nach

deutschem I britiecham
Verbrauchsechoma

Vergl€ich ApriUMai 1961 (oinechl. Wohnungemieto)

r 973
1974

1 975
1976
1977
1978
t979

1980
1 981
1 982
1983
1984

6,5r4
6,055

5,449
4,553
4,051
3,853
3,888

4,227
4,556
4,242
3,871
3,791

9,18
E,46

6,41
5,71
5,15
4,88
4,49

4,ü2
3,84
3,73
3,66
3,57

3,43
3,30
3,17
3,05
2,92

2,75
2,75
2,75
2,74
2,73
2,74
2,75
2,74
2,72
2,73
2,71
2,74

10,37
9,56

7,51
6,73
6,03
5,72
5,26

4,71
4,50
4,37
4,29
4,18

3,21
3,14
3,14
3,2'l

3,23
3,23
3,22
3,21
3,20
3,21
3,22
3,21
3,19
3,20
3,22
3,21

9,77
I,O1

4,37
4,17
4,05
3,98
3,88

3,73
3,59
3,45
3,32
3,17

+ 40,9
+ 39,7

6,5
4,3
1,0
9,7
9,7
7,2
6,3
0,0
0,9
8,9
7,5

+ 59,2
+ 57,9

+
+

50,0
48,8

27
37

Vsrgl€ich Oktober/November I 975 (ohne Wohnungsmiote)

6,96
6,24
5,59
5,30
4,6E

+ 17,6
+ 26,1
+ 27,1
+ 26.7
+ 15,4

4,9
15,7
12,1
5,5
5,8

+ 11,4
- 1,2
+ 3,0
+ 10,8
+ 10,3

+ 6,5
+ ?1,5
+ 26,5
+ 14,6
+ 11,0

- 1,5
+ 12,8
+ 17,3
+ 6,3
+ 2,9

- 4,8. 8,7
- 2,7
+ 10,4

+ 11,6
+ 7,3
+ 14,1
+ 29,3

+ 3,6
- 0,5
+ 5,7
+ 20,0

+
+
+
+
+

38,0
37,6
25,4

3,4
8,5
4,5
2,4
2,3

37,8
47,8
48,9
48,5
35,2

30,5
36,9
33,8
30,1
2E,6
28,6
25,5
26,9
29,0
30,0
27,9
25,9

+
+
+
+
+

:
+
+

7

r985
1986
1987
1988
1989

1990
1 991
1 992
1 993

3,785
3,184
2,941
3,124
3,081

4,03
3,87
3,72
3,58
3,42

+
+

9,4
3,8
7,O
2,4
5,2

1993Januar.....
Februar...
März........
4pri1........
Mai..........,
Jun1.........,
Juli ..........,
Auguot ....,
Septcmbcr
OKober ...,
Novembcr ,

Dszomber ,

?,877
2,928
2,753
2,483

2,475
2,360
2,40A
2,468
2,488
2,4e7
2,560
2,530
2,473
2,4e2
2,5't7
2,549

2,98
2,91
2,91
2,98

2,99
2,99
2,99
2,98
2,97
2,98
2,99
2,98
2,90
2,97
2,98
2,98

2,74
2,ts7
2,68
2,74

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+ 20,8
+ 28,7
+ 24,3
+ 20,7
+ 19,4
+ 19,3
+ 18,5
+ 17,8
+ 19,7
+ 20,6
+ 18,4
+ 16,9

Lebenehaltung
insgesamt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

El6ktrizität,
Gae, Brenn-

6toffe, WasBer

Übrige Waren
und Dien8t-

lei8tungen ,ür
die Hauehalte-

führung

Waren und
DionBt-

leistungen für
VorkshrB-
arreck6,

Nachrichton-
übBrmittlung

Waren und
Disnst-

loi8tungon lür
lio Körpor- und
Geeundhehe-

pfloge zwocke

Waren und
Diengt-

leislungon lür
Bildungo- und

Devieenkurc
deutochem I britncnem

V6rbrauchorgeldparität
nech

Mittelwert
Vorbrauch!achoma

1C=...DM

Erläutorungon eiehe S. 55.

-24 -

oÄ



Verbrauche-
echema

doutecheB

Jehr
Monat

975,40 31 1,00 103,90

2,52

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

lRI-AND (Dublin)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete)

Wägung.antoilc in I"
66,00 I 19,00 170,20

Berechnungaergebnlcae t lrE = ... DM

3,24 ?,75 2,11

Europa

Poraönlicho
Auostattung;

Waren
und Dbnat-
leietungen

51,30 88,70 65,30

3,32 2,74 2,87

Abwslchung der Voörauohergeldparftät vom Deviosnkuro

nach
deul.chom I iri".tem

Voörauchaachcme

%

+ 51,7
+ 62,0
+ 64,0
+ 63,8
+ 53,8

2,64 3,46

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mittehflert

1 973
1 974

1 985
1966
1 987
1988
r989

1990 ....
1991....
1992....
19S3....

l993Januer,.,.......
Fsbruar ........
Märe .............
§ril .............
Mai ...............
Juni ..............
Jull ...............
Augurt .........
Septemb6r ...
Oktobor ........
Novemb$.....
Dozomber .....

5,4324
4,5011
4,0493
3,8284
3,752

6,35
5,62
5,12
4,83
4,45

2,84
2,53
2.47
2,43
2,41

2,41
2,42
2,44
2,48

2,50

2,15

2,44

Vorgleich Oktoberl 975 (ohne WohnungsmLtc)

4,24
7,29
6,64
6,27
5,77

4,57
4,O2
3,62
3,35
3,18

7,25
6,45
5,88
5,55
5,11

+
+
+
+
+

16,9
24,9
26,4
26,2
lE,6

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

34,2
43,3
45,2
45,0
36,2

22,4
10,5
5,0
5,4
2.5

3,735
3,638
3,444
3,1 78
3,084

3,98
3,50
3,15
2,92
2,75

+ 6,6
. 3,8
- 8,0
- 8,1
- 10,8

5,16
4,9
4,08
3,78
3,57

+
+
+
+
+

38,2
24,8
18,4
18,9
15,8

Verglelch Jahrecdurchachnittl 985 (ohno Wohnung.mletc)

3,1 12
2,E94
2,668
2,473
2,666

2,473
2,671
2,658
2,405

2,640
2,433
2,431
2,438
2,434
2,440
2,420
2,360
2,329
2,349
2,§7
2,424

15,2
12,6
7,4
9,1
9,8

9,8
9,4
8,r
3,1+

+

+

+

2,4

2,1

4,2

L6bonehaltung
in€g6samt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Khidung,
Sohuhc

Eloktrizität,
Gaa, Brenn-

Etotfe, Wa.6€r

Übrige Waren
und Dlenet-

leietungen for
die Hauchalte.

t0hrung

Wer6n und
Disnct-

leietungen f0r
Verkohro-
a recko,

Nachrichlen-
0bermlttlung

Waren und
Di6n.t-

l€btungen für
die Körper- und
OeBundhoits-

pllego

Waren und
Dienst-

loiBtungen für
Bildungc. und
Unterhaltungs-

an€cke

Oevieenkure
deutschem I iru"n",

Veörauchergoldperität
nach

Mitteh,6rt
Vsrbrauch.!choma

I ltE = ... DM

Erläutorungon eiehe S. 56.

2,47
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+ 3,5

1975
1 976
1977
1 S78
1 979

1 980
1 9E1
1 982
1983
1984



Europa

Verbrauche-
achema

doutech6c

986,30

1,55

317,00

1,54

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ITALIEN (Rom)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägung.anteil€ ln X"

103,90 66,00 119,00 170,20

Berechnung.ergebnlße 1 OOO Lit = ... DM

1,58 1,77 1 ,65 1,49

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Ps16önlich6
Au$tattung;

Waren
und Dlenet-
loi.tungen

5r,30 93,60 65,30

1,59 1,42 I,45

Abwebhung der Vorbrauchergoldparität vom Dcvirenkurc
nach

deutachem italieniechem Mittelwort
Verbrauchseohema

%

Jahr
Monat

't973.......
't974.......

1 975
1976
1977
r976
1979

1980
1981
1982
't983
1984

1985
r986
1987
1988
1989

1990 .....
199t .....
't992.....
1993 .....

1993Januar......
Februar ....

Algurt .......
S€ptomber .

Oktober ......
Novombar...
Dezembcr ...

4,569
3,985

1 34A7
1,3377
1,2720
1,0526

5,89
5,26

Verglebh Oktoberl 972 (ohnc Wohnungomiete)

7,08
6,33

+
+

3,709
3,O42
2,632
2,368
2,207

2,124
1,992
1,7e6
1,683
1,620

1,5394
1,4557
1,3882
1.3495
1,3707

4.75
4,24
3.74
3,42
3,13

5,23
4,67
4.12
3,77
3,45

5,71
5,10
4,50
4,11
3,76

2,72
2,42
2,18
1,90
1,42

Vcrghich Jahrcrdurchcchnitt 1 985 (ohnr Wohnungcmbtc)

1,55 +
1,45
1,39 +
1,«t
1,29

1,24
1,21
1,19
1,18

28,E
32,0

26,O
39,4
42,1
44,4
41,8

0,4E
5,80

+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

55,O
58,8

51,5
67,7
71,0
73,6
70,4

54,4
45,6
46,4
39,6
34,6

+ 41,E
+ 45,5

+ 41,2
+ 33,5
+ 34,2
+ 28,3
+ 23,5

38,8
53,5
56,5
59,2
56,3

3,00
2,e6
2,41
2,16
2,OO

3,28
2,EO
2,63
2,35
2,14

28,1
21,5
21,4
16,5
12,3

o,4
0,3
1.4
5,9

- 8,1
- 9,5
- 6,4
+ 12,1

0,7

März..........
April ..........
Mai............
Juni ...........
Juli ............

1,0830
1,001 1

1,0335
1,0404
1,0878

r9
19
19
1g
19
18
18
10
18
17
17
17

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

9,9
12,1
15,1
14,4
9,4
7,3
8,9

11 ,7
14,1
14,3
14,7
15,5

,1002
,0835
,0564
,0341
,0234
,0200
,0130

Lobensheltung
inegesemt

Nahrungc- und
GenuBmltlel

KlokJung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stoffe, wag3er

Übrige Waren
und Dionot-

leietungen für
dlo Haushalt.-

führung

Waren und
Dienot-

loistungen für
Verkohrg-
anccke,

Naohrichton-
übormittlung

Waren und
Dienst-

lel.tungen tür
Jle Körper- und
G€rundheits-

pfl6go a,vecke

Waren und
Disnet-

leiatungen tiJr
Blldunge- und

Devia€nkura

I tarni."tr..

Vorblauohcrgeldparltät
nach

Mittelwert
Vorbrauchgschoma

doutschem

I 0O0 Lit = ... DM

Erläutorungen si6ho S. 56.
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

LUXEMBURG (Stadt)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

51,30

5,81

Abwaichung dc,
Vorbrauchergeldparltäl

vom Deviccnkurc

%

Europa

Per!önliche
Aue.tattung:

Waren
und Oiensl-
leictungen

05,30

5,47

Veöraucho-
gchema

deutrchoo

5,32

978,00 31 1,00

5,60

Jahr
Monat

1973 ......
1974 ......

Wägungsantcllc in X"

103,90 66,00 l.l9,00

Bcrcohnungeergebnicce 1 00 llo =
4,57 5,81 4,79

170,20

DM

5,95

91,30

4,60

Rllck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vcrglelch Oktobor .1972 (ohno Wohnung.mictc)

1975,...
1976....
1977 ....
r978 ....
1979 ....

+ 15,4
+ 12,7
+ 10,3
+ 1l,E
+ 13,7

6,«'5
6,649

6,692
6,524
6,480
6,3E2
6,253

8,217
6,090
5,323
4,9e8
4,926

4,957
4,859
4,E13
4,777
4,772

4,837
4,857
4,E57
4,785

8,24
8,07

7,72
7,35
7,15
7,12
7.11

7,Oe
6,94
6,68
8,31
6,11

+ 20,6
+ 21,4

1980 ..
't981 ,.
1982..
1983..
1984..

1985
1986
1 987
1 988
1 989

1990 ......
1991 ......
1992 ......
1S93......

1 993Januar
Februar ..................
Mäz ......................
April .......................
Mal ........................
Juni .......................
Juli .....,.....,.,..........
Augu.t .............,,....
September .............
Olitober ..,..............
Novombc.
Dezombar

5,32
5,27
5,28
5,26
5,25

+ 7,3
+ 8,5
+ 9,7
+ 10,1
+ 10,0

5,19
5,20
5,24
5,25

+ 13,€
+ 14,0
+ 25,5
+ 26,3
+ 21,0

Vergleich Jahrccdurohochnltt 1 985 (ohn€ wohnungcmlele)

+ 7,3
+ 7,1
+ 7,9
+ 9,7

4,858
4,849
4,855
4,85E
4.884
4,886
4,U2
4,710
4,658
4,596
4,690
4,789

5,24
5,2e
5,26
5,2A
5,27
5,27
5,26
5,24
5,23
5,23
5,23
5,23

7,5
8,5
8,3
8,3
8,3
8,3
8,6

11,3
12,3
13,8
11,4
9,2

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lcbenehaltung
inegeoemt

Nahrung.- und
GenuBmnel

Kloidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gac, Brenn-

.toffe, wae.er

übrige Waren
und Dlen.t-

leirtungen ftir
dle Hau.hane-

t{lhrung

Waren und
Dbncl-

loi.tungcn füt
Verkehrc-
a\r€cke,

Nachrlchton-
übormnlung

Waren und
Dienrt-

loistungen f0r
dio Körper- und
Glosundheit.-

pflege

Waren und
Dl€n.t-

LLtungen für
Bildung3- und
Unterhaltungs-

a,vccko

Devbenkur: VcöreuchorgeEpqritlt
nach d€utschom

Verbrauchaechcme
't00 llra = ... DM

Erläuterungon oiehe S. 56.
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Europa

Verbrauohe-
echema

deutschca

975,40 31 1,00

89,94 96,89

95,397
96,365

97,301
95,271
94,610
92,832
91,373

91,459
90,611
90,904
89,5ü,
88,700

88,064
88,639
8,744
88,850
88,846

88,755
88,742
88,814
89,017

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

NIEDERLANDE (Amsterdam)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

wägung.entcilo in tt"

103,90 66,00 119,00 170,20

Berechnungrcrgebnb.o 1 0O hfl = . . 9y
97,70 90,34 86,54 81,12

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pe16önliche
Augotatlung;

Waren
und Dienet-
loi8tungon

51,30 EE,7O 65,30

94,70 78,90 92,97

Abwoichung der Vcrbrauchergoldparität vom DeviaenkurB
nach

dcutaohcm I niederl.

Veörauchaschgma

%

Mitteh,vert

Jahr
Monet

1973 ......,...
1974..,.......

1975
1 S76
1577
I 978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

Argust ........
Septcmber ..
Oktobcr .,.....
November....
Dezcmber .,,.

Vorglcich April 1967 (ohne Wohnung.mLt.)

107,65
104,98

101,71
97,78
95,24
93,89
93,99

92,52
92,03
91,71
92,35
91,77

89,94
89,50
90,23
9o,73
92,89

92,89
92,38
92,60
94,77

94,59
94,8!i
94,55
94,29
94,69
95,11
95,45
94,94
94,4{'
94,42
94,8It
95,33

119,63
1 16,68

1 I 1,42
107,12
104,34
102,86
102,E7

l13,At
110,84

106,57
102,45
99,79
98,38
9E,48

98,94
96,4{l
96,09
9e,77
96,16

+ 12,8
+ 9,0

+ 25,4
+ 21,1

+
+

9,1
5,0

9,5

Verglelch Septcmber 1975 (ohne Wohnung.mictc)

101 ,35
100,8t!
100,47
r01, t8
100,54

VorgLlch Jahrccdurchochnfn I g€is (ohn€ Wohnung.mict6)

+ 4,5
+ 2,8
+ 0,7
+ 1,,
+ 2,9

5,5
6,0
7,8

+ 6,0
+ 6,4
+ 5,7
+ 8,1
+ 8,4

+ 1,4
+ 1,0
+ 1,7
+ 2,1
+ 4,6

+ .14,5

+ 72,4
+ 10,3
+ 10,8
+ 12,7

+ 10,8
+ 11,3
+ 10,5
+ 13,0
+ 13,3

+
+
+
+
+

7,5

+
+
+
+
+

1,2
1,6
0,9
3,2
3,5

88,S35
88,8.ts
88,960
88,98{t
89,1 44
89,1 59
86,924
E8,EO4
89,040
88,973
89,106
89,270

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

4,0
4,1
4,3
6,5

6,4
6,5
0,3
6,0
6,2
a,7
7,3
e,8
0,1
6,1
6,4
6,8

Lebenehahung
insgoearnt

Nahrungc- und
GenuBmittel

Kleldung,
Schuhc

Eloktrlzität,
Gac, Brenn-

stotlg, waeecr

Übrige Waren
und Dien.t-

lehungen fOr
dle Haushalte-

führung

Warcn und
Olonet-

lei.tungon ftlr
Verkehre-
aivocke,

Nachrichten-
übcrmittlung

Waren und
Dion.t-

loistung€n für
Jic Körper- und
G€eundheit -

pflegs zweckc

Waren und
DienEt-

lebtungen f0r
Bildung.- und

Devlsenkura
dout.chem I niede/.

Voöreuchergeldparltät
nech

Mittelwort
Verbrauohrachema

100 hfl =... DM
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I 985
1986
1987
1988
1989

1 990 ....................
1991 ....................
1992 ......,.............
1993 ..,.................



Verbrauche-
echoma

dautecheB

Jahr
Monat

r973....

1974.....

91 1,40 317,00

17,90 14,70

I ao,zoe

46,859

47,104
46,144
43,634
38,336
36,206

36,784
39,377
37,713
34,991
34,893

34,210
29,379
26,687
26,942

27,230
25,417
25,5E0
25,143
23,303

23,500
23,513
23,514
23,574
23,633
23,649
23,473
23,036
22,913
22,457
23,005
23,O41

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

NORWEGEN (Oslo)

Originalberechnung März - Mai 1989
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne pkw-Anschatfung)

Wägung.anteilo in cb

103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungaergebnisee 100 nkr = ... gy

17,18 39,99 19,90 18,66

Europa

Pereönliche
Augstattung;

Waren
und Di6n€t-
lebtung€n

51,30 93,60 65,30

20,87 18,62 21,10

Abwsichung der Verbrauchergoldparilät vom Devieenkure
nach

dcutechom I norwegicch.
Verbrauchaoch€ma

%

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mitteh,vert

45,52

38,65

36,22
34,64
32,95
31,22
31,10

23,05
21,33
19,55
18,53

17,U
17,64
17,67
17,93
18,20

1E,18
18,22
18,r2
l8,t 1

18,17
16,18
14,22
14,27
18,18
tE,16
14,27
18,31

Vergleich Juni 1960 (einachl. Wohnung.mioto)

51,70 48,61

Verglebh Februar 1974 (ohne Wohnungsmiete)

44,77 42,71

1,6

- 17,5

32,6
27,4
26,7
31,2

34,5
31,7
30,9
2A,7
21,9

22,4
22,5
22,e
23,2
23,1
23.1
22,4
20,7
20,7
20,5
20,6
'20,5

+ 11,8 + 5,1

o,2 8,9

1975......
1976..,..,
1977......
1978......
1979...,..

1980......
198't......
1982 ......
1983......
1984......

43,83
41,92
39,6E
37,74
37,63

35,98
33,55
31,73
29,96
28,9r

27,W
25,81
23,66
22,13

40,o2
38,26
36,41
34,50
34,37

32,66
30,64
28,9E
27,38
26,rtt)

25,4A
23,57
21,61
20,44

23,1
24,9
24,5
18,0
14,1

7,O
9,2
8,0
1,5
3,9

r5,0
17,O
16,6
10,0

5,1+

2E,73
27,73
24,22
24,70
23,89

19,2
29,e
30,5
25,2
31,5

2,2
14,8
15,9
14,3
17,1

10,7
22,2
23,2
21,A
24,3

1985 .......
1986.......
1987.......
1988.......

r989 .......
1990.......
1991.......
1992 .......
1993 .......

1993Januar......
Februar .....

Augu.t .....
Septombsr
Oldober ...
November
Dezcmb6r

18,4
12,1
1 t,3
16,7

25,5
19,8
19,0
24,O

Vorgleich Mäz - Mai 1989 (ohne Wohnung.miote und ohn6 Pkw-Anochatfung)

Mäz .........
Aprll ..........
Mei ...........
Juni ..........
Ju11...........

Lebonohaltung
inegosaml

Nahrunge- und
GenuBmittel

Klok ung,
Schuhe

EleKrizität,
Gae, Brenn-

etotfe, Waaeer

übrige Waren
und Dienal-

loistungen tür
die Hauehaltc-

tUhrung

Waron und
Oien!t-

leistungen für
Verkehra-
zwecke,

Nachricht€n-
übermittlung

Wersn und
Di€n.t-

leiatungen for
die Körpor- und
Geeundheite-

pfloge

Waren und
DienBt-

lebtungen ,0r
Blldung3- und
Unterhattung.-

aiveCke

Devieenkure
deutschom I norwegiech. Mittolwert

Verbraucheochema

Veörauchergoldparität
nach

100 nkr = ... DM

Erläuterungon .lchc S. 57
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Europa

Verbrauche-
echema

doutgchos.....
österroich. .....

deuteche8.....
öEterroioh. .....
Mittohilert

eus beiden

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ÖSTERREIcH

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgrupp€n ohne Wohnungsmiete)

978,70
959,90

14,00
14,51

14,26

317,00
335,80

'14,73
15,33

15,03

't03,90
123,20

13,73
13,81

51,30
46,60

16,24
14,24

16,24

93,60
75,90

12,91
10,28

Wägung.anteilo in ,t"

58,.10 119,00 170,20
55,50 179,20 1 18,40

Berechnungeergebnboe 10O S = ... DM

16,00 13,63 13,20
15,32 13,85 14,06

Pereönliche
Au@tattung;

Waren
und Dienst-
l€i€tungen

6s,30
2s,30

12,66
12,72

Mittohtert
Jahr

Monat

13,77 15,66 13,74 13,63

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

13,10 12,69

Abweichung der Verbrauchorgoldparität vom Devigenkure
nach

deutrchom I oeteneicn.
VorbrauchBrchema

%

+ 13,1
+ 6,7

+ 26,6
+ 21,7

+ 19,8
+'15,2

Vorgl€ich August/Soptomber 1968 (ohne Wohnungrmiote)

1973 ....
1974 ....

't975
1S76
1977
1978
1979

13,645
r3,859

14,049
14,191
14,227
14,215
14,222

14,230
14,223
14,217
14,222
14,209

,5,43
5,06

14,73
14,44
14,24
14,12
14.23

14,00
13,9:!
13,93
13,89
13,45

13,32
13,02
12,86
12,73
12,7A

12,71
12,71
12,68
12,69

12,73
12,71
12,69
12,73
12,75
12,74
12,59
12,56
12,65
12,70
12,73
12,73

17,27
16,86

14,52
14,44
14,44
14,40
13,95

13,81
13,50
13,33
13,20
13,25

13,20
13,18
13,18
13,20
13,22
13,21
13,06
13,03
13,12
13,17
13,20
13,20

16,35
15,90

13,57
13,26
13,10
12,97
13,02

12,97
12,95
12,93
12,97
12,99
12,98
12,83
12,60
12,89
'12,E4
12,97
12,97

+ 16,7
+ 15,2
+ 13,4
+ 14,3
+ 16,2

1 4,1 29
14,039
14,051
13,837
13,712

16,49
1e,17
15,94
15,81
15,93

15,61
15,30
15,09
14,97
15,08

Vorgl€ich Jahreadurchcchnitt 1 9OO (ohne Wohnung.miotc)

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

4,3
2,9
1,3
2,O
3,E

10,5
9,0
7,4
4,2

't o,0

4,6
6,8
7,9
8,8
8,4

14,26
14,16
14,19
14,15
13,70

0,3
1,9
2.1
2,3
5,4

+ 3,4
+ 1,8
+ 1,5
+ 1,3
- 1,9

1,5
0,1
0,3
0,5
3.7

+

1988
1989

1 990
1 991
1 992
1 993

14,2't2
14,211
14,21r
14,214

0,4
8,5
9,5

10,5
10,r

3,0
5,1
6,2
7,2
6,7

13,18
13,18
13,15
10,16

12,95
12,95
12,92
12,93

10,6
10,6
10,8
10,7

7,3
7,3
7,5
7,4

8,9
8,9
9,r
9,0

1993Januar..........
Februar........
Mäz ..,..........
April .............
Mai ...............
Juni..............
Juli,..............
August .........
September ...
Oktober ........
November.....
Dozcmbor .....

14,214
14,212
14,213
14,212
14,215
14,211
14,20E
14,212
11,211
14,215
-t4,220
14,22'l

10,4
10,6
10,7
10,4
10,3
10,4
11,4
I 1,6
1r,0
10,7
10,5
10,5

7,1
7,3
7,4
7,1
7,O
7,O
8,1
8,3
7,7
7,4
7,2
7,2

8,8
8,9
9,0
8,7
6,6
4,7
9,7
9,9
9,3
9,0
8,8
8,8

Lebenehaltung
insgosamt

Nahrungc- und
Genu0mittel

Kloklung,
Schuhe

Elektrizität,
Gea, Brenn-

etoffe, Wascer

Übrige Waren
und Olenüt-

l6i6tungen tür
dio Hauehalts-

tilhrung

War6n und
Dienot-

leietungen für
Vorkehre-
avecke,

Nachrichten-
0bermfilung

Waren und
Dienst-

loistungon für
die Körper- und
Geeundheite-

pllege

Waren und
DienBt-

loiotungen für
Bildunge- und
Untorhaltungs-

anrecke

Devirenkurr
deut.chem I oetenelctr. Mittolwort

Verbrauohecchema

Verbrauch€rgoldparität
nEoh

10OS=...DM
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1980
1 981
1 982
19E3
1984



1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

POLEN (Warschau)

Originalberechnung November 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägung€antoile in X"

103,90 66,00 119,00 95,30

. 
BerechnungBergebniose 1 000 00O Zl = ... DM

176,42 1 056,54 219,4A 318,88

Europa

Peroönliche
Aus.tattung;

Waren
und Di€net-
lei.lungen

Verbrquohr-
echema

daut6chee

40,20 93,60 65,30

257,66 229,29 225,58

900,30 317,00

238,82 222,48

Jahr
Monet

1973..
1974..

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnissog

Verglelch April 1958 (ein.chl. Wohnunglmiotc)

18,65
18,87

6,1 73

19,42
19,44
19,32
18,27

Vergl6lch Jahrecdurchcchnltt 1980 (ohnc Wohnungemloto)

5,911 9,46

Abwcichung dcr
Voörauchergoldparität

vom Deviccnkurc

%

+ 6O,0

+ 36,3
+ 85,1
+.168,2
+192,4

1S75..
1970 ..
1977 ..
1978 ..

r979 ..

1980 ..
1981..
t9E2 ..
t9E3 ..
1984 ..

1985..
1986 ..
.t9E7 ..
1988 ..
1989 ..

1990..
1991 ..
1992..
't993 ..

5,S52
6,668
2,862
2,741
2,506

2,O17
1,2U

69,325
41,096

170,433
157,2il
1 15,444
91,857

r01,736
100,423
99,219
96,575
95,473
94,959
95,05E
91,717
82,ü2
g't,477
8r,a85
81,073

9,13
E,00
4,24
3,45
3,11

2,75
2,U

185,91
1 20,1 8
51,93

309,20
185,13
132,23
99,78

111 ,21
108,09
106,13
104,o4
102,53
101 ,21
100,18

97,91
95,50
93,67
90,58
85,88

53,4
20,0
48,1
24,1
24,1

+
+
+
+
+

Verglolch Nov€mbcr 1990 (ohnc Wohnung.mLt und ohne Phv-Anachaffung)

l993Januar
Fobruar .............
Mäz .................
April ..................
Mal ...................
Juni ..................
Jull .........,...:.....
AuguBt ..............
Septemb€r ........
OKober .,..........
November .........
Dez€mb€r .........

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

81,4
17,7
14,5
8,0

9,3
7,6
7,0
7,7
7,4
6,6
5,4
6,7

15,5
15,2
10,0
5,9

LebenEhahung
insgogamt

Nahrungs- und
GanuBmittel

Kloidung,
Schuha

EloKrlzltät,
Ga., Brenn-

etoffc, waerer

Übrige Waren
und Olenet-

leictungen für
di6 Hau.halts-

f0hrung

Waren und
Oionet-

leirtungen fUr
Verkehre-
zwecko,

Nachrichten-
übermitllung

Waren und
Dienat-

lei.tungen für
die Körper- und
Geeundheitr-

pfleSe

Waren und
Dicnat-

lebtungen ,Ur
Bildungc- und
Unterheltung.-

arrccke

Dcviacnkura
Vetbraucherg6ld parität

naoh dgut.ohcm
Vcrbrauoheechcma

10O bzr\r. 10 0O0 ba^r. 1 mO 000 Zl = ... DM

Erläuterungen eiehe S. 58.
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Europa

Verbrauohe.
echoma

deulschea

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristigo Roihen

PORTUGAL (Lissabon)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägung.antoil€ in %

103,90 66,00 1 19,00 95,30

BerechnungeergebnlBse 100 Eec =... DM

2,0r 2,51 r,E8 t,71

51,30

3,40

Abwelchung der
V6rbrauchorgeldparität

vom Devieenkure

%

PerBönliche
Ausstattung;

Waren
und Dienst-
leietungen

65,30

2,35

93,60

1,93

905,40 31 1,00

2,O7 2,10

Monet

1973..

1974......

1975
1976
1577
1 978
1 979

Jahr

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

V.rgleich Novcmbcr/Dczcmber t 966 (ohn€ Wohnung.micte)

| 1o,e2s t,38
Vergleich November 1974 (ohno Wohnungemi€to)

10,247 1 r,62

+ 4,1

+ 13,2

9,682
8,386
0,t12
4,602
3,759

3,635
3,677
3,O72
2,325
1,942

10,22
8,96
7,39
6,47
5,31

4,76
4,21
3,65
2,99
2,35

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

5,6
6,8

20,9
40,6
4t,3

30,9
14,5
18,8
28,6
22,6

20,0
26,8
31,8
26,3
18,9

12,8
1,7
4,8
3,5

980 ..............................
981 .......,..,..................
982 ..............................
9E3 .....,........................
984 ..............................

r985 ..............................
1986 ..............................
1987 .......,......................
r988 ..............................
1989 ..............................

Verglelch Jahrcrdurchlchnltt 1985 (ohnc Wohnung.mlotc und ohn6 pkw-Anechatfung)

1,717
1,451
1,275
1,21e
1,1S4

11,«l
1 1,49
1l,57
10,31

2,O7
1,84
1,68
r,54
1,42

12,74
11 ,68
11,02
't 0,67

10,88
10,81
10,79
10,76
10,73
10,70
10,87
r0,63
10,57
10,54
10,49
10,47

+
+
+
+
+

+
+

+

1990 .........,............
1991 ........,............,
1992 ..................,...
1993 ......................

1993Januar,...........
Februat ...........
März .,.............
Apdl ................
Mai .................
Juni ................
Jull .................
Augurt ............
September ......
Oktobcr ..,.......
Novcmbcr .......
Dozembcr .......

11,11
10,97
10,82
10,78
10,81
10,50
10,26
9,79
9,76
9,67
9,77
9,80

- 2,1
- 1,5
- 0,3
- o,2
+ 1,1
+ 1,9
+ 4,0
+ 8,6
+ 8,3
+ 9,0
+ 7,4
+ 6,8

Leben€haltung
insge3amt

Nahrunge- und
GonuBmittel

Kloidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

Btotfg, Weaaet

Übrige Waren
und Dienst-

loigtungen tür
die Hauahalte-

führung

Waren und
Dien6t-

lelBtungon für
Verkshre-
a\recko,

Nachricht€n-
überminlung

Waren und
Dionst-

lei.tungen f0r
die Körper- und
Ge.undheits-

pflege

Waren und
Dienst-

lei€tungon für
Bildunge- und
Unt6rhaltungs-

zwecke

Deviaenkure
Vorbrauchergoldparität

nach deutschom
Verbrauchaachema

100 bzw. 1 000 Eec = ... DM

ErEuterungen rbhc S. 59.
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SCHWEDEN

Originalberechnung November 1 984
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungeantcilo in %

Europa

Poroönliche
AuBstanung;

Waren
und Oienot-
16iBtungon

65,30
1 1,00

25,02
27,26

Mitteh^,erl

18,0

22,1
16,5
14,0
18,5
22,2

- 1,6
+ 0,7
+ 2,5
+ 1,8
- 0,1
- 1,0
+ 2,4
+ 4,6
+ 7,2.
+ 6,1
+ 5,7
+ 6,6

Verbrauche-
Echema

deutsch€e....
echwsdiochee

deuteches....
schwodisches
Mittelwert

au3 boiden .

Jahr
Monat

1973.........
1974 .........

986,30
787,OO

26,67
24,27

27,47

317,00
294,00

22,75
23,55

23,1 5

103,90
77,OO

27,28
27,24

27,28

66,00
56,00

43,73
43,73

1 19,00
64,00

25,09
25,64

170,20
156,00

31,24
31,92

51,30
30,00

34,05
36,73

93,60
99,00

27,42
27,83

Bercchnungeergebnieee 100.kr = ... DM

43,73 25,37 31,58 35,39

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

27,63 26,14

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devbenkurr
nach

dsutschem I schwedbchem
Verbrauohcacheme

%

Vergleich O6zemb6r 1 959 (einechl. WohnungBmiete)

60,959
58,351

59,282
57,803
5 t ,997
44,456
42,764

42,943
44,747
38,894
33,294

34,386

34,160
30,449
28,341
28,650
29,169

27,209
27,421
26,912
21,244

60,02
58,43

56,40
53,46
49,86
46,51
45,28

42,01
39,68
38,50
36,39

27,12

25,84
24,67
23,67
22,68
22,O2

20,75
20,25
21,22
21.23

21,27
21,29
2l,18
2r,19
21,25
21,36
21,42
21,36
21,06
21,05
21,10
21,20

63,43
61,74

59,60
56,49
52,69
49,14
47,44

/+/f,39
41,93
40,68
3{t,45

27 3a
26,1 5
25,08
24,U
23,U

21,9e
21,44
22,49
22.50

22,55
22,56
22,45
22,44
22,52
22,64
22,70
22,64
22,32
22,31
22.37
?2,47

61,72
60,08

58,00
54,98
51,27
47,A2
46,56

43,20
40,81
39,59
37,42

26,6 t

25,41
21,38
23,36
22,ü

21,37
20,86
21,86
21,47

21,91
21,93
21,42
21,83
21,89
22,OO
22,06
22,OO
21,G9
21,68
21,74
21,O4

1,5
0,1

+ 4,1
+ 5,8

+ 1,2
+ 3,0

r 975
1970
'1977

r978
1979

- 4,9
- 7,5
- 4,1
+ 4,6
+ 5,9

+ 0,5
- 2,3
+ 1,3
+ 10,5
+ 11,9

- 2,2
- 4,9
- 1,4
+ 7,6
+ 8,9

- 2,2
- 11,3
- 1,0
+ 9,3

+ 0,6
- 8,8
+ 1,8
+ 12,4

1980.......
1981 .......
1982 .......
1983 .......

1984......

1985.....
r986 .....
1987.....
1988.....
1989 .....

1990....
t991 ....
1992....
1993 ....

:
+
+

3,4
6,3
4,6

15,5

16,4

Verglelch November 1984 (ohne Wohnung.miote)

20,74 27,93 21,1

24,4
19,0
16,5
20,9
24,5

24,O
26,2
21,2

0,1

- 4,5
- 2,3
- 0,5
- 1,2
- 3,0
- 3,9
- 0,6
+ 1,6
+ 4,0
+ 3,0
+ 2,6
+ 3,7

19,4
21,7
16,4
5,9

- 21,7
- 23,9
- 18,8
+ 2,9

19,8
14,1
11,5
16,1
20,o

1,3
3,5
5,5
4,7
2,4
1,9
5,4
7,7

10,3
9,2
8,8
9,9

1993Januer..........
Februar ........
Mätz .............
Apdl ............,
Mal ...............
Juni ..............
Jull ...............
Augu.l .........
Soplembor ...
OKobEr ........
November.....
Dezambsr .....

22,261
21,788
21,24O
21,454
21,912
22,216
21,539
21,030
20,241
20,429
20,566
20,450

+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenshahung
inegesamt

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

El€ktrizität,
Gae, Brenn-

stoff6, Waeser

übrige Waren
und Dianet-

leistungon tür
die Hquehalls-

führung

Waren und
Dionet-

leistungon tür
Verkehrg-
zwocke,

Nachrichten-
Ubormittlung

Waren und
DienBt-

leietungen für
Jie Körper- und
Gesundheita-

pflege zwecko

Waren und
Dianet-

leietungen tür
Bildungs- und

Devisenkurs

I echwedbchem Mittelwert
Verbreuchs€chsma

dgutBchem

Verbrauch€rgeldparität
nach

100 ekr = ... DM

EiEüGiüiffieiehe s. 5s.
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Europa

deutecheo

Vorbrauchs-
achema

1 000,00

92,81

317,00

80,27

1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

SCHWEIZ

Originalberechnung November 1986
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungeanteile in %

103,90 66,00 119,00 170,20

Berechnungsergebnbao 100 8lr = ... DM

96,18 104,64 101,79 102,18

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

5l,30 93,60 79,00

86,89 99,76 105,1 r

Abw€ichung der Verbrauohorgeldparität vom Devieenkura
nach

deutech€m I echweizer
Vorbrauchoschema

%

Percönliche
Au6etattung;

Bon6tige WerEn
und Dienst-
16iBtungen

Mittelwert
Jahr

Monat

1973......
1974......

84,005
87,010

e5,252
100,747
96,843

112,924
110,229

108,478
115,252
119,721
121,614
121,101

1 20,016

120,918
1 20,586
1 20,060
1 r 5,042

1r6,501
1 r 5,740
111,198
'I 1 1,949

109,296
108,1 1 9
108,330
109,372
1 10,903
112,123
113,'180
1 13,263
r 14,312
113,721
1 13,550
116,602

Vergleich Novamber 1964 (ohne Wohnung3miete)

77,56 83,29 80,43
75,37 80,94 78,15

- 7,7
- 13,4

0,9
7,O

4,3
10,2

Verglelch November 1974 - Mai 1975 (ohne Wohnungemiote)

1 975
1 976
1977
1 978
1979

'1980

1981
1982
1 983
1 984

1 985

August .........
September...
Oktober ........
November .....
Dozember .....

.t 0,8
12,8
6,9

19,1
17 ,1

13,6
15,6
9,9

21,7
19,6

15,0
20,6
23,3
24,2
24,6

- 17,7
- 23,1
- 25,7
- 26.6
- 27,O

- 27,3

79,54
82,25
84,40
85,54
85,52

86,29
85,6E
86,00
86,27
85,57

84,34

93,27
92,28
91,63
91,53

89,75
88,37
68,69
89,40

89,39
49,24
88,80
88,69
89,53
89,67
89,82
89,34
89,43
89,50
89,71
89,70

84,98
a7,47
90,1 7
91,39
91,37

92, l9
91,54
91,88
92,17
91,.13

42,26
85,06
a7,29
84,47
88,45

89,24
88,61
88,94
89,22
88,50

20,5
25,7
28,2
29,1
29,4

29,7

22,9
23,5
23,7
20,4

23,0
23,6
20,2
20,1

16,5
18,4
12,4
24,3
22,4

90,11 a7,23

Verglaioh November 1986 (ohne Wohnungemiote)

24,9

18,2
t 7,5
18,0
18,9
19,3
20,o
20,6
21,1
2't,8
21,3
21,O
23,2

LobenBhaltung
insgeeamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

EloHrizität,
Gae, Brenn-

stotfe, Waoeer

Übrige Waren
und Dienet-

leistung6n für
die Hauehalte-

führung

Waren und
Dienot-

16i6tungen ,ür
Verkehre-
angcke,

Nachrlchten-
Ubermittlung

Waren und
Di€nst-

leiatungen tUr
Cie Körper- und
Geeundheite-

pflogo zwecke

Waren und
Oienet-

16iEtungen für
Bildungs- und

Devieenkure
deutechem I echweizer

V6rbrauchergeldparttät
nach

Mittelwert
Vorbrauchsach6ma

100 Bfr = ... DM

Eilauterüiffiebho s.60.
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1986 ....................
1 987 ....................
1 988
1989

1 990
1991
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1993 ....................



1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SPANIEN (Madrid)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

51,30

2,11

Abweichung dol
Verbrauchorgeldparilät

vom Dovisenkura

%

Europa

Persönliche
Au66tattungj

Waren
und Dienst-
lei6tungon

65,30

2.OA

Verbrauche-
6chema

deutscheg

893,00 298,60

1,93 2,12

Wägung8anteil€ in %o

103,90 66,00 119,00 95,30

BerechnungoergebniBse 1OO Pta6 ='... DM

1,74 1 ,89 1 ,92 't ,93

Rtrck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Dezembor 1966 (ohne Wohnungomiet€)

4,567
4,495

Vergleich Oktober 1975 (ohne WohnungBmi6te)

4,288
3,771
3,085
2,624
2,732

2,536
2,4fi
2,215
r,783
1,769

2,62
2,43
2,24
2,05
1.88

1,72A
1.549
1,457
1,508
r,588

1.93
'|,76
1.67
1,62
1,55

1,588
1,597
1,529
r,303

1,49
1,46
1,43
1,42

1,409
1,398
1,400
r,38'r
1.329
1,302
1,27A
1,2?2
1,241
1,?40
1,239
1 ,219

1,42
1,43
1,43
't,43
't,43
1,42
1,42
'1,41

1,lo
1,40
1,40
1,40

93.60

1,55

973
974

Jaht
Monat

1975.,....
r976......
1977......
1978......
1979......

1 980
r 9e1
1 982
1 983
1 984

r985 .....
1986,..,.
1987.....
1988.....
1989.....

1990........
19gl........
1992........
r993........

1993Januar...
Februar..
Mäz ......
April .......
Mai ........
Juni .......
Ju|i........
Augu8t...
Septombel
Olitobör...
November
D6zember

5,46
5,08

+ 19,6
+ 13,O

4,99
4,43
3,08
3,1 5
2,54

+ 16,4
+ 17,5
+ 19,3
+ 20,0
+ 4,0

+ 3,3
- 0,8
+ l,'l
+ 15,0
+ 6.3

Vergl€ich Jahresdurchechnitr 1985 (ohne WohnungBmiote und ohne Pkw-Anechaltung)

+ 11,7
+ 13,6
+ 14,6
+ 7,4
- 2,4

0.8
2,3
2,1
3,5
7.6
9,1

11,3

6,1
8,6
6,5
9,0+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

LobenBhaltung
inag66amt

NahrungB- und
GenuBmittel

Kloidung,
Schuhs

EloKrizitä1,
Gao, Brenn-

etoffg, WaB3er

Übrige Waren
und Dienst-

loi.tungon fül
die Hauehalt€-

l0hrung

Waren und
Dienst-

leietungen für
Verkehre-
zweckg.

NEchrichten-
üb€rmittlung

Waren und
Dienst-

leietungen tür
die Köiper- und
G€cundheila-

pllege

Waren und
Dienst-

leietungen für
Bildunge- und
Untarh6hunge-

zwecko

DeviBgnkurs
Verbrauchergeldparität

nach doutechom
Verbraucheechema

100 Ptae = ... DM

Erläuterungen si6he S. 60.
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Europa

Verbrauchs-
schoma

deuteches

ffi
TÜRKEI (Ankara)

Originalberechnung November 1988
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

903,60 317,00

'13,90 14,88

Jahr
Monat

1 975
r 976

1977 ,..,......
1978..........
1979

Wägungeanteilo in X"

103,90 66,00 1 19,00

Berechnungeergebni.lo 1 0 000 TL. =

13,85 18,71 12,22

95,30

DM

14,82

51,30

13,72

Abweichung der
Verbrauchergoldparität

vom Devie€nkurs

%

+ 57,1

Pe16önliche
Auestattung;

Waren
und Dlenet-
leistungon

61,30

12,11

89,80

't 1,69

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Juni 1958 (einrchl. Wohnungsmiotc)

19,00
32,19
29,84

't980
1981
't982
't983
1984

1988......
1989 ......

2,32
2,O4
1,50
1,14
0,7819

17,00
15,00

56,927
32,553
21,198

12,5S9
I,SO3

e,210
4,0€6
2,310
1,535

1,857
1,81 1

I,754
1,673
1,80€
1,572
1,531
1,458
1,367
1,306
1,270
l ,?10

26,56
23,85

3,24
2,57
2,10
1,66
1,10

81,50
59,77
42,14

17,38
10,63

6,82
4,16
2,53
1,57

1,93
1,89
I,81
1,72
1,«t
1,61
1.57
1,52
1,42
1,33
1,25
1,21

+ 11,8
+ 16,2

+ 39,7
+ 26,0
+ 40,0
+ 45,6
+ 48,4

+ 37,9
+ 19,4

56,2
59,0

+
+

Varglelch April 1977 (ohn. Wohnungemiote)

13,00 14,53''u: 3:31

985 ..............................
986 ........................,.....
987 ........................,.....

43,2
83,6
98,8

+
+
+

Vetglclch Novcmber 1988 (ohne Wohnungrmicte und ohne Pkw-Anochetfung)

1990 ....
1991....
1992....
1993 ....

1 EgSJanuar
Februar ............,
Mäz .................
April .........,........
Ma| ...................
Juni .........,........
Jull ...................
August ....,.,.......
S€plembcr ........
Oktobcr ............
Novcmbcr .........
Dczcmber .........

+ 6,1
+ 2,3
+ 9,2
+ 2,3

+ 3,9
+ 4,4
+ 3,2
+ 2,8
+ 1,4
+ 2,4
+ 2,5
+ 4,3
+ 3,9
+ 1,8
- 1,6
- 0,5

ijGmndetä-Wcrto 1974 - 1977
ErHuterungon .lehe S. 61.

Lebenehaltung
inegesamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuhe

Eleklrizttät,
Gae, Brenn-

.totfe, wasser

übr6e waren
und Oien.t-

leirtungen für
dle Haushaltc-

flihrung

Waren und
Di6not-

loistungen fur
Verkehrs-'
z$rocke,

Nachrichten-
0bermittlung

Waren und
Dierct.

loletung6n f0r
di6 Körper und
GeeundheitB-

pfl€ge

War6n und
Oion€t-

leistungEn für
BiHunge. und
Untorhaltung€-

a{ecke

Dovisenkur. 1)
Vcrbrauchcrgeldparitäl

nach deut.ch6m
VctbrauchBaohema

10O ban. 10 000 TL. = ... DM

-36-
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1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

UNGARN (Budapest)

Originalberechnung November 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Europa

Porsönlicho
Au66tattung;

Weren
und Dienet,
leietungsn

65.30

4,O2

Vorbrauche-
echoma

deutsch66 DM

9r 1,40 317,00

3,54 4,'t2

Jahr
Monal

Wägungeenteile in %o

103.90 06,00 1 19,00

Berechnungeergebnbae 1o0 Ft =

2,43 8,49 2,53

95,30 5r,30 93,60

4.26 3,06

Abwelchung der
Vorbraucllcrgeldperität

vom Devisenkure
%

. t.,i
+ 106,4
+ 96,8

+ 89,O
+ 116,9
+ 147,1
+ 137,0
+ 128,3

+ 48,6
+ 31,2
+ 23,9
+ 18,7

3,94

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich JahresdurchBchnitt 1963 (ohne Wohnungemiele)

18,15
19,10

19,50
19,4r
19,41
r9,03
18,26

Jehreedurchechnitt I 980 (ohne WohungBmi€te)

1973......
1974 ......

1975.....
1976....,
1977 .....
r978.....
1979.....

1980......
1981 ......
1982......
1983......
r984,.....

1985....,.,
1986.......
1987.......
1988.......
1989.......

6,610
5,958
5,900

5.862
1.7431
3,8332
3,4808
3, r 893

2,5577
2,21e4
1,9768
1,8032

12,85
13,0€
12,85
12,30
11,61

11,08
r0,29
9,47
8,25
7,24

Verglsich Novembor 1990 (ohne Wohnung€miete und ohns Pl«r-Anechaflung)

1990.......
1991.......
1992 .......
1993.......

l9gOJ6nuar ....,..
Fobruar......
März ..........
Aprll ...........
Mai ,.......,...
Juni...........
Ju|i,.......,.,.
August.......
Septembor .

Oktober .....
Novembor ..

Dezembor ..

3,80
2,91
2,45
2,14

1,92E3
1 ,9157
1,8911
1,8222
1,8308
1.8242
1.8r39
1.7822
1,7349
1.6742
1,7062
'| ,7109

?,24
2,21
2,20
2,19
2,19
2,14
2,17
2,13
2,08
2,05
2,O4
2,O2

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

16,2
15,4
16,3
20,2

9,6
9,2
9,6
9.5
9,9

Waren und
Di€nBt-

leistungen f0r
die Körper- und
Geeundheile-

pfl€ge

Waren und
Oi€nst-

lcistungen für
Bildunge- und
Unlerhaltung6-

zweck€

L6ben6haltung
inegesamt

Nahrun96- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elel«rizitär,
CraB, Br€nn-

€lottc, Wa3eer

Übrige Waren
und Oion3t-

lei3tungen für
Cie Hauehalto-

lUhrung

Waren und
Dienet-

loi€tungen für
Vorkehre-
anecko,

Nachrichten-
übermiltlung

Dovisenkure
Vorbraucherg gld parität

nach deulochem
Voörauchreohama

100 Ft = .., DM

EäEüGiIi66i' eiene s. 6t
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22,4
19,6
18.1



Afrika

Verbrauchs-
achoma

900,20

deutBchoa

23,O2

Erlaut-iüiffi eieh6 S, 62.

1973.......
1974 ..,....

1975
1 976
1977
1978
1979

1960 ...
1981...
1982...
1983 ...
1984 ...

1985 ....
1980 ....
'1987....
1988 ....
1989....

1990 .....
1991 .....
19S2.,...
1993 .,...

Augu.t ..........
Seplember ....
Oktober ........
November .....
Dczcmbcr .....

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristigo Reihen

MAROKKO (Rabat)

Originalberechnung August 1 988
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

317,00

21,7e

Jahr
Monat

Wägung.antoilc ln No

103,90 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungeergcbni$o 10O DH = ... OM

18,61 43,2A 20,03 23,73

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnisses

51,30

35,51

Abwcichung der
Verbrauchergaldparltät

vom Devbenkure

%

P6reönliche
Au$tattung;

Waren
und Dienat-
loiatungen

54,10

40,67

93,00

19,92

21,431
22,ß3

19,628
19,064
10,274
17,775

29,o2
22,79

21,88
20,87
20,74
20,50

+ 7,4
+ 3,3

1 1,5
9,5

13,5
15,3

17,778
17,770
17,748
17,792
17,760
18,066
17,982
17,A14
17,454
17,607
17,7eg
17,967

20,82
20,88
20,70
20,37
20,65
20,62
20,54
20,21
20,00
20,08
20,4A
20,81

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

17
7,5
6,6
4,5
0,3
4,1
4,2
4,7
4,6
3,9
5,3

14,7

Lebenshaltung
inag6amt

NahrungE- und
GenuBmitlel

Kleldung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

atoffe, We.Eer

Übrige Waren
und Ol€nst-

loietungen tUr
dio Hauohaltr-

t0hrung

Weren und
Di€nrt-

loiatungen für
Verkeh16-
anrecke,

Nachrlchten-
0bermittlung

Warcn und
Dienst-

leistungen für
Jie Körper- und
Gecundheite-

pfl6go arrecko

Waren und
Dionet-

lei€tungen f0r
Bildunge- und

Dovbonkure
VorbrauchcrgeEparität

nach deutschcm
Valbrauohaachema

100 oH = .,. DM
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März
April ......................
Mal
Juni



Verbrauchc-
echema

d6utoch€a

970,70

2,86 3,26

1 Verbrauchergeldplritäten
1.2 Langlristlge Reihon

SÜDAFRIKA

Originalberechnung Juli 1 979
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

31 t,30 103,S0

Wägung.anteile in %"

66,00 106,60 170,20

Eerechnungeergebniaee 1 R=... DM

5,81 2,35 2,702,27

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
Monat

Vo.gLich Argu.t 1 957 (ein.chl. Wohnungcmbtc)

51,30

3,20

Abweichung der
VcrbrauchcrgeHparität

vom Oaria.nkure

%

Afrika

Penönliche
Amotattung;

Waren
und Di€n.t-
leLtungon

79,00

2,91

82,40

2,53

1 973
1974

1 975
1976
1977
r978

3,8320
3,7869

3,31.18
2,884:)
2,6808
2,2821

2,3635
2,5879
2.2§t2
2,3020
1,9214

4,98
4,68
4,37
4,O4

5,56
5,33

+ 45,1
+ 4O,7

+ 3{1,6

50,2
62,3
64,2
77,O

+
+
+
+

Vorgloich Juli 1979 (ohne Wohnung.mlctc)

2,1711 2,901979.........

1980
1981
1982
1 983
198.1

1985
1986
.t987

1988
1989

2,47
2,48
2,27
2,10
1,95

1,71
14,24
12,14
10,74
9,62

8,54
7,51
8,07
6,19

4,44
6,48
0,35
6,19
6,19
6,17
6,14
0,11
0,08
0,05
6,05
6,02

+ 13,O
- 4,2
+ 1,4
- 8,8
+ 1,5

1,32«i
9,583
8,831
7,739
7,177

+
+
+
+
+

+
+
+
+

29,2
48,6
37,5
3{!,8
34,0

36,8
25,1
21,?
22,2

21,2
22,8
22,5
22,5
22,5
20,8
19,9
21,4
28,0
2ö,4
19,6
18,8

1990 .......
't991 .......
1992 .......
1993 .......

6,242
6,004
5,ß2
5,067

5,312
5,242
5,184
5,037
5,054
5,106
5,1 19
5,035
4,751
4,926
5,057
5,060

1993Januar .......
Fcbruar ......
März ..........
Apill ...........

Auguct ......
S.ptcmb.r
Ol(tobcr ....
Novembor .

Dczcmbcr .

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenehattung
ln8g€.amt

Nahrungs- und
Genuominel

Kbidung
Schuhe

El€kt?tsität,
Ghe, Brenn-

alotfe, Wasg€r

übr6e waren
und Dienst-

lobtungen für
die Haurhahc-

führung

Waren und
Dicnst-

leietungen fOr
Vorkeh.s-
a,veokc,

Nechrlchten-
0bermlnbng

Waron und
Dlomt-

lei.tungon f0r
dic Körpor- und
Geeundheltc-

pflcgo

WEren und
Dlcnst-

leietungon für
Bildung.- und
Untorhaltung.-

zrvcckc

Devh€nkure
Verbrauch.rgeldpedtät

nach deutschcm
Vcöreuchsochcme

1 ba,v. 10 R =... DM

EiEuterungon efne S. ee
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Afrika

Verbrauch€-
Bchema

doutachos

890,40

2,25

1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

TUNESIEN [Iunis)
Originalberechnung Oktober 1 989

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

317,00 't 03,90

Wägungganteile in %o

66,00 120,00

Berechnungeergebni8se I tD=... OM

3,03 2,11

95,30 50,30

1,95 2,14 2,57 2,68

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

89,80

2,34

Persönliche
AuBstattung;

Waren
und Disnet
lsistungen

54,1 0

3,41

Jaht
Monat

Abweichung d6r
Vsrbrauchergeldparität

vom DeviaenkurB

%

+ 14,7
+ 25,8

+ 17,3
+ 21,2
+ 27,7
+ 38.1
+ 44,3

+ 16,2

Vorgleich Septembsr'1969 (ohne Wohnung6miero)

1973...
1974 ...

1975 ......
1976......
1977......
1978......
1979......

6,3181
5,9300

6,1 23
5,850
5,378
4,801
4,498

4,497
4,574
4.103
3,700
3.601

3,485
2,7269
2,1 53e
2,0435

1,8380
1 ,7919
1,7624
I,6434

7,25
7.46

7,18
7,09
6,87
6,63
6,49

3,31
3,r0
2,86
2,69

2,20
2,11
2,O7
2,06

2,06
2,O7
2,O7
2,08
2,O9
2,O9
2,08
2,O5
2,O4
2,03
2,O3
2,03

Vorgleich Dezemb€r 1983/Januar 1984 (ohne Wohnungemiste)

1 980
1981
r 982
1 983
1 984

4,37
4,27
3,95
3,72
3,49

2,8
6,6
3,7
't,1

4,7

- 5,0
+ 13,7
+ 32,8
+ 31,6

1 985
'1986

1 987
1 988

't990..
1991..
1992..
1993..

1989..

Vergleich Oktober 1989 (ohne Wohungsmiete und ohne Pkw-AnBchaffung)

1,9702 2,29

+ 19,7
+ 17,8
+ 17,4
+ 25,3

I 993Januar
Februar ..................
Mätz ......................
April ......................,
Mai ........................
Juni ..,...........,........
Juli ............,.....,.....
August ...................
Septemb€r .............
Oktober .................
November
Dezember

1,6553
1,6093
1,6309
1,6326
r,6445
1,6697
r.6694
1,6326
1,6184
L6298
1,6405
1,6579

+ 24,4
+ 26,3
+ 26,9
+ ?7,4
+ 27,1
+ 25,2
+ 24,6
+ 25,6
+ 26,1
+ 24,6
+ 23,7
+ 22,4

Leb€n6haltung
inogesamt

Nahrunge- und
GenuBmitt6l

Kleidung,
Schuhe

Elsktrizitäl,
Gae, Brenn:

etoffe, Wageer

Übrige Waren
und Oion3t-

lei8tungan für
die Hauehatte-

führung

Waren und
Disnsl-

loislungen für
VerkehrB-
zweckg,

Nachrichten-
0b6rmittlung

Waren und
OienBl-

leietungon für
dio Körper- und
Ge6undheit€-

pflege

Waren und
DionBt-

lei6lung6n für
Bildunge- und
Unt6rhaltungB-

zwgcke

Oeviaenkurs
Verbrauchorgeldparität

nsch deutechem
VerbrauchSBchema

1tD=..,DM

Erläuterungen eiohe S. e2
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Verbraucha-
Schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ARGENTINIEN (Buenos Aires)

Originalberechnung November 1 981
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

WägungBanteila in 9b

103,90 58,40 119,00 170,20

Barachnungecrgebni9se I 000 000 argent$ = ... DM

240,65 204,07 272,16 144,04

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich April 1966 (ohne Wohnung.mlet€)

396,78
340,61

Amerika

Pereönliche
Ausetattung;

Waren
und Oionst-
leistungen

deutsches

203,31

986,1 0 317,O0

276,22

Jahr
Monat

1975........
1976........
1977 ........
1978........
1979 ........

1980
1 981

986

März ...,
April .....
Mai ......
Juni.....
Ju|i......
Augult.

51,30

219,08

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devigenkure

+ 43,3
+ 1,3

24,2

93,60 72,70

162,23 131 ,08

973 .............................
974 .............................

0,990 0,75
0,39

Vergleich November .1981 (ohne Wohnung.miete)

4,595
2,494
1,422

28,53
5,7U

e5,22
23,A7

186,643

37,50
175,32
157,38
165,38

161,48
1 64,1 I
164,69
159,67
160,53
165,48
171 ,63
169,61
161,88
164,O1
't 70,29
17 r ,06

125,48
23,83
10,19
3,58
1,44

't 19,09
30,75

5,ü2

56,45
24,63
11,31

305,07
41,53

+ 7,O
- 13,2

- 13,4
+ 4,1

47,16
126,71
103,11
96,52

9S,08
98,87
98,3{t
97,62
96,71
96,1 0
95,87
95,86
95,07
94,70
94,96
95,06

+ 63,5

+ 25,8
- 27,7
- 34,5
- 41,6

38,6
39,8
40,3
38,9
39,8
41,9
44,1
43,5
41,3
42,3
44,2
44,4

Soptomber .....
OKob.r .........
November ......
Dezember ......

Lebenehaltung
inege6amt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Eleklrizität,
Gaa, Brenn-

§tofle, Waseer

Übriga Waren
und Dienlt-

leislungen für
die Heuehalte-

führung

Waren und
Dienst-

lebtungon tUr
Verkehr!-
anecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leiclungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Weren und
Dlenst-

leistungen für
Bildunge- und
Unterhahunge-

alecke

Devieonkura
Verbrauchcrgold paritäl

nach deutechem
Verbrauchaechema

1 000 argent$ ban . 1 00O 000 argent$ bzw. 1 oO $a
bzw. 10 000 $a ban,. l0Abzw. 1 000A

ban. 10O 000 Abzn. 1 00O 000 A
barv. 100 arg$ = ... DM

Erläutorungon aish. S. 83,

-41 -

%

r988 ..............................

1982 ..............................
1983 ..............................
r9E4 ..............................

1 989

1990

1992
1 S93

1991 ..............................



Amerika

Verbrauche-
echema

1 Verbraucheraeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

CHILE (Santiago)

Originalberechnung September 1 989
(nach Hauptgrupp€n ohne Wohnungsmiets und ohne Pkw-Anschatfung)

deut6chea

81,7r

911,40 317,00

8r,86

Jehr
Monat

r973 ,.....

1974 .......

1975.......
1976......,
1977 .......
1978.......
1979 .,.....

1960
1981
1 982
1983
1 984

19E5.......
1986 .......
1987.......
1988 .......

198S .....

1990......
1991 ......
1992......
1993 ,..,..

Wägung3antello in tro

103,90 66,00 119,00 95,30

BerechnungeergebnLEe 10 000 chil$ = ... DM

84,80 86,17 84,65 114,72

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Mal 1966 (ohno Wohnungsmi6ts)

Vergleich Mäz 1974 (ohno Wohnungomiste)

2,40

51,30

102,34

Abwcichung der
Verbrauchorgcldparität

vom Devieenkurc

%

Pereönlicho
AuBatattung;

Waren
und Dienrt-
leirtungen

65,30

64,86

93,60

58,97

9,64
6,29
4,90

4,65
5,80
4,94
3,20
2,868

1,820
1,r 10

80,811
71,305

52,584
47,91
43,262
40,s66

54,49
18,28
9,94
7,40
5,87

2,13
1,74

143,44
126,86

69,t1
58,28
52,09
48,O4

49,E8
50,18
50,02
49,35
48,86
48,85
4E,45
47,34
48,75
45,39
45,71
45,74

+ 17,6
+ 19,8

+ 17,O
+ 56,8
+ 77,5
+ 77,9

+

4,83
4,14
4,00
3,22
2,73

4,0
28,6
19,0
0,6
4,8

Vergleich Septemb6r 1 989 (ohne Wohnunglmlete und ohno pkur-Ancohaffung)

69,608 E4,98 + 22,1

+ 31,4
+ 23,1
+ 20,4
+ 17,3

1993Januar.......,..
Februar .........
März .............
April ..............
Mai ...............
Juni .........,....
Juli ...............
Augu.t ..........
S€ptomber ....
Oktobor........
Novembot .....
Dezember .....

41,584
42,311
40,770
39,798
39,4113
42,013
43,20€
/t1,054
39,725
40,783
40,745
40,181

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

20,0
18,6
22,7
24,O
23,9
16,3
12,'l
15,3
17,7
1 1,3
12,2
13,8

L€benahaltung
in69e3amt

Nahrungs- und
GenuBmitt€l

Kloldung,
Schuhe

Ebktrizttät,
Gec, Brenn-

stotfe, Waesot

Llbrige Waren
und Dienst.

leictungen f0r
die Hauahaltc-

führung

Waren und
Dienot-

loistungon für
Verkehr.-
a^rocke,

Naohrichtcn-
0bermittlung

Waren und
Dionst-

l€ietungen füi
Jio Körper- und
Geeundheita-

ptbg6 a recke

Waren und
Dienet-

leietungen lür
BiHrjnge- und

Oevisonkura
Vorbrauchcrgoldparität

nach dcutcchem
Verbrauchgechema

1 O0O chilE.c ba,v. 100 bzn. 10 000 chiB = ... DM

Erläuterungon .lehe S. 64.
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Verbraucha-
schema

1 Verbraucherggldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

DOMINIKANISCHE REPUBLIK (Santo Domingo)

Originalberechnung März 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungcantelle in th

103,90 66,00 1t9,00 95,30

Berechnungcergebnicce 10 dom$ = ... DM

2,O7 4,45 2,14 3,30

50,30

2,91

Abwolchung der
VerbrEuchorgeldparttät

vom Deviaonkura

%

Amerika

Per€önlicho
Ausslattung;

Waren
und Oisnrt-
16istungon

59,00

2,O4

doutschee

904,1 0 3r 7,00

2,172,42

93,60

2,36

Jahr
Monat

1973......
1974......

1975......
1976......
1977 ......
1978......
1979......

1980
1981
1982
1983
1 984

1985........
1986 ........
19E7........
1988 ........
1989........

1990.........
1991.........
1992.........
1993.........

1993Januar..........
Februar .........
Mäz .............
April .. ...........
Mal ...............
Juni ..............
Ju|i...............
Augu3t ..........
September ....
Oktober ........
November .....
Dezember .....

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergsbnisses

Vorgl€ich Mäz 1961 (eincchl. Wohnungemiete)

2,6590
2,5897

2,4631
2,5173
2,3217
2,0084

I1,8330

1,8.t58
2,2610
2,4247

0,9297
7,419

3,068
2,959

1,998
12,976
12.417
r3,275

12,799
13,197
12,966
12,692
12,803
13,560
13,945
13,373
12,985
't3,429
13,715
r3,838

2,50
2,36

2,18
2,12
1,95
1,93
1,85

r,66
1,64
1,61
1,58
1,29

0,95
8,63
7,49
5,33
3,74

2.O1
12,55

":.:
12,47
12,40
12,62
12,77
12,74
12,55

1 t,5
15,8
16,0
3,9
0,9+

6,0
8,9

8,6
27,5
33,7

+
+

+
+

2,2
1€,3

73,7
26,4

0,6
3,3

:':.

?,8
6,0
2,7
o,6
0,5
7,4

Vorgblch März 199O (ohne Wohnung.mieto und ohno Pl«-Anschatfung)

+

+

Lebenehaltung
inegoeaml

Nahrung€- und
GonuBmittel

Kleidung,
Schuho

Elektrizität,
GaB, Br6nn-

Eofle, Waoeer

Übrige Waren
und Dien6t-

leietungen für
die Haurhalt3-

führung

Waren und
Dienst-

leistungen für
Verkehra-
a.reckg,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dien.t-

16lstungen lür
Jie Körper- und
Gesundhehe-

pflege

Waren und
Dionst-

lebtungsn für
Bildunge- und
Unterhahungr-

zwecke

Devisenkura
Verbrauchergoldparität

nach deut8chem
Vsrb?auchaschema

'l bzw. 10 dom$ bzur. 100 dom$ = ... DM

Erläutorungon.iehe S. 64.
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Amerika

Verbnuche-
echema

deutschea.....
kanadischos ..

deutachca.....
kanadbchec ..

Mittehrvert
auc beiden ..

Jahr
Monat

1973 ...
1974 ...

1975
1976
1977
1978
1979

1980 ..
'tgEl ..
1982 ..
1983 ..
1984 ..

te85
1986
1987
1988
1989

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihon

I(ANADA

Originalberechnung September 1 962
(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete)

979,34
907,00

2,89
3,64

3,28

385,00
253,00

3,34
3,73

3,53

64,80
75,OO

3,61

4,76

1,25

132,40
99,00

2,52
2,69

49,1 3

93,00

2,48
3,32

63,58
45,00

Verkohr

51,61

138,00

3,t4
4,85

Wägung3antelle in x"

102,92 4A,27 83,93
88,00 44,00 72,@

Berechnungcergcbniccc 1 kan$ =... DM

1,96 4,37 2,66
2,O5 5,06 2,83

2,O1 4,77 2,79

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

2,82
2,41

2,69
2,e2
2,52
2,37
2,27

2,17
2,O5
1,94
1,89
1,86

2,10
2,01
1,03
1,88
1,84

1,83
't,75
1,68
1,64
1,61

2,64 2,91 3,13 4,01

Abwcichung dcr Vcrbrauchorgeldperität vom DeviEenkure
nech

deut.ch€m I kanadiaohem
Veörauchccchema

%

+ 9,8
+ 6,1

2,83
3,35

Mittehrvert

2,6599
2,8480

2,4218
2,5541
2, r 860
1,7649
1,5651

1,5542
't,8860
1,9694
2,0738
2,1979

2,1577
1,5619
r,3565
1,4307
1,5889

1,3845
1,4501
1,2917
1.2523

2,ß
2,40

2,29
2,23
2,14
2,@,
r,93

I,85
1.74
1,05
1,61
1,58

1,55
1,49
1,43
1,39
1,37

1,34
1,31
1,34
1,37

1,38
r,36
1,37
1,37
r,38
1,38
1,38
1,38
1,38
1,38
1.37
1,38

3,35
3,23

3,00
3,01
2,89
2.72
2,60

6,8
9,4

+
+
+
+
+

+
+

+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

25,9
22,O

27,6
17,A
32,2
54,1
68,1

60,2
24,4
13,2
4,6
3,1

14,1
4,2

22,3
25,6

26,5
22,9
21,9
27,3
28,1
25,4
21,2
24,9
31,9
31,1
24,7
2e,3

30,7
22,1
40,1
44,3

45,5
4l,3
40,0
46,3
47,1
44,O
39,1
43,4
5r,4
50,5
43,3
45,0

- 5,4
- 12,7
- 2,1
+ 14,5
+ 23,3

11,1
2,6

15,3
34,3
45,0

2,49
2,35
2,23
2,17
2,13

+ 19,0- 7,7- 1e,2- 22,4- 24,1

39,6
4,7
1,5
8,9

15,4

- 28,2
- 4,8
+ 5,4
- 2.4. 13,8

15,2
12,O
23,8
14,0

1,3

- 2,7
+ 28,7
+ 42,3
+ 31,4
+ 15,E

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

1gEO
1991
1992
1993

1,81
1,77
1,81
1,85

1,58
't,54
1,58
1,61

1,60
1,60
1,61
1,61
r,o2
1,02
1,62
1,e2
1,62
1,62
1,61
1,e2

+
+

3,2
s,7
3,7
6,8

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

.lgg3Januar ..........
Februar .......,
Mäz .............
April .............
Mal ...............
Junl ..............
Juli ...............
Augu.t .........
Scpt.mbü ...
Oktober ........
Novembcr .....
Dczemb{ .,.,.

1,2e49
1 ,3018
1,3210
1,264A
1,26rt8
't,2917
1,«!e9
1,2974
1,22A3
1,2355
1,2906
1,2425

1,84
1,84
1,85
1,85
1,86
1,86
1,86
1,86
1,8tt
1,86
1,85
1,86

+ 7,5
+ 4,5
+ 3,7
+ 8,3
+ 9,1
+ 6,8
+ 3,2
+ 6,4
+ 12,4
+ 11,7
+ 6,2
+ 7,6

ln.gcaamt Ernährung oetanre unal
Tabat<waren 

I

Wohnung
(Mi€te)

Heizung und
Beleuchtung Hauarat

I Reinlguns, I Brroung,

Bek.,uns lä'Jffi;:l:. I 
y;I?rH::

I pfbse I

Devicenkurc

I kanadicohcm

Vcrbrauchcrgeldparität
nach

Mittclwert
Vcrbreuchccchema

deutachom

1 kan$ = ... DM

Ergutorungcn .i6he S. 44.
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Verbrauche-
Bchema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Roihen

MEXIKO

Originalberechnung November 1 981
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete)

wägungtanteil€ in ob

103,90 66,00 119,00 170,20

Berechnungee?gebni.Be 10O m6x$ = ... DM'

5,S2 5,92 6,13 10,09

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Novemb€r 1 958 (olnochl. Wohnungsmiote)

Amerika

Poreönliche
Aueetattung;

Waren
und Dion8t-
loistungen

79,00

5,63

deuteche6

7,31

1 975
1976
1977
1 978
1 979

1 980

1981.....
1982.....
1983.....
r984.....

1 985
1986
1987
1 988
't989

1990........
1991..,.....
1992........
1993..,.....

1993Januar..........
Fobruar .........
Mäz .............
April ..............
Mai ...............
Juni ..............
Juli...............
Augu.t ...,......
September ...,
Oktob€r ........
November .....
Dezember .....

1 000,00 317,00

8,35

Jair
Monat

51,30

7,42

Abwolchung dgr
Ve.breuchergeld paiität

vom Devbankuro

%

+ 40,9
+ 19,O

- 16,3

1,4
59,0
u,2
42,1
32,4

+ 43,2

93,60

5,48

1 973
'1974

21,235
20,4o7

r9,770
17,314
10,1789

8,75
8,00

28,80
24,52

22,22
20,00
.t6,46

14,44
12,80

7,73
5,37
2,64
1,61

1,03
5,58

21,14
10,80
9,93

8,14
6,95
6,20
5,86

+
+
+
+
+

12,4

+ 34,3

15,5
61,7
65,0
60,0

55,;
5,3

7,95 10,68

Vergleich Novembei 1981 (ohne Wohnung.miolo)

9,24

1,696
1,529

1,0155
3,510

13,106
7,669
7,501

5,684

5,035
5,337

5,164
5,311
5,212
5,100
5,098
5,ß2
5,589
5,390
5.22A
5,374
5,536
5,591

+ 23,1
+ 9,8

+
+

+
+
+
+
+

5,97
5,95
5,94
5,92
5,9r
5,88
5,86
5,83
5,78
5,77
5,78
5,74

+ 15,6
+,12,O
+ lrl,O
+ 16,1
+ 15,9
+ 7,7
+ 4,6
+ 8,2
+ 10,6
+ 7,4
+ 4,5
+ 2,7

Lebenehattung
insgeeamt

Nahrunge- und
OenuBminEl

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stotfe, Wa.s€r

Übrige waren
und Dien.t-

loletungen tur
db Hauahells-

führung

Waren und
Dion.t-

lebtungon für
Verkoh16-
anccke,

Nachrichten-
Ubermittlung

Waren und
Dlencl-

lei.tungen lUr
dio Körper- und
Geeundheite-

pflog.

Waren und
DIÖnd.

l€btungen tür
Bildunge- und
UnterhaltungB-

a\recko

Devbenkurc
Veörauchergeldperität

naoh d€utach€m
Vorblauch.!choma

100 bzvrr. 1 000 barr. 10 000 mex$
bar. 10 mexN$ = ... DM

Erläuterungen elehe S. 65.
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Amerika

Verbraucho-
Bchema

deutgcheE

Jahr
Monat

91 1,41 317,00

1,42 1,46

2,6590
2,5897

2,4631
2,5173
2,3217
2,OO8/
r,8330

1,8158
2,2610
2,4247
2,5552
2,8456

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

VEREINIGTE STMTEN VON AMERIKA (Washington)

Originalberechnung November 1990 - Januar 1991
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungtanteile in 9E

103,90 66,00 r 19,00 95,30

Berechnungeergebnieee IUS-$ = ... DM

1,69 2,55 'l,63 2,30

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vorglelch Mai 1973 (ohne Wohnung.mieto)

Pereönliche
Au$tattung;

Waron
und Dionet-
leietungsn

51,31 93,60 65,30

1,12 1,56 1,76

Abweichung der Verbrauchorgeldparität vom Devlaenkurc

nach
deulachem I amerikaniechem Mitlohilsrt

Veörauch6schoma

%

r973 ......
1974 ......

2,69
2,58

2,52
2,50
2,43
2,33
2,22

2,11
2,08
2,O7
2,O3
1,99

1,97
r,94
1,88
1,83
.1,79

1,65
1,U
1,65
1,68

't,68
.t,66

1,66
1,66
1,06
1,66
1,67
1,66
1,66
1,05
1,65
1,66

3,55
3,41

3,34
3.31
3,21
3,08
2,94

2,79
2,75
2,74
2,69
2,63

3,12
3,00

2,45
2,42
2,41
2,36
2,31

2,29
2,26
2,18
2.12
2.@

+ 16,2
- 8,0
- 14,8
- 20,6
- 30,1

- 33,0
- 10,6
+ 4,5
+ 4,1
- 4,9

+ 2,3
- o,7
+ 4,7
+ 16,0
+ 21,1

+ 2,1. 1,3
+ 5,8
+ 0,3

+ 53,7
+ 21,6
+ 12,8
+ 5,3
- 7,6

't 9,0
15,6
21,5
34,4
40,8

+ 34,9
+ 7,O
- 0,8
- /,o
- 18,8

+ 1,2
0,4

+ 33,5
+ 31,7

+
+

+
+
+
+
+

7,3
5,8

1 975
1976
1977
1978
I 979

1 980
198'
1982
198€
1984

1 985
1986
1 987
1988
1989

1990 .........
1991.........
1992........,
1993 .........

'l993Januer .........
Februar .......
Mä2............
§ril ............
Mai ..............
Jun|.............
Ju11..............
Augu.l ........
Septomber ..
Oktobcr ..,....
Novembcr ....
Dozomber ....

2,93
2,91
2,82
2,70
2,58

+
+
+
+
+

35,6
31,5
38,3
53,4
60,4

2,9424
2,1700
1,79A2
1,7564
r,8613

- 22,2
+ 4,1
+ 2'1,2
+ 20,6
+ 10,6

2,61
2,57
2,44
2,41
2,37

+
+
+
+

,3
18,4

,937
37
26,0

V€rgleich Novombor 1990 - Januar 1991 (ohne Wohnung.mioto und ohn6 Pkw-Ancchatlung)

1,6161
1,6612
1,5595
1,65/f4

1 ,6158
1,6416
1,6474
1,5960
1,6060
1,6522
1,7'147
1,6957
1,6226
1,6380
1,7000
1,7097

+ 2,7
+ 1,1
+ 0,8
+ 4,0
+ 3,4
+ 0,5
- 2,6
- 2,1
+ 2,3
+ Q,7
- 2,9
- 2,5

Lebenehaltung
inag€ramt

Nahrung.- und
GenuBmitlcl

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Brenn-

stofle, WaB.6r

Übrige Waren
und Dien.t-

leistungon f0r
die Hauehalte-

lührung

WarÖn und
Dienet-

l€iotungen für
Vorkshra-
a recke,

Nachrichten-
Ubermittlung

Waron und
Dionet-

leietungen tür
Jie Körper- und
Geeundheitg-

pflege zwecke

Waren und
Dienot-

leietungon lUr
Eildunge- und

Dovigenkuru

I amerikaniechem Mitteh,vert

VeörEuchaschema
deutech€m

Vsrbrauchergeldparität
nach

1 Us-$ = ... DM

ErEuterungen oiehe S. 65.
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'l Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

HONGKONG (Stadt)

Originalberechnung März 1 987
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

51,30

24,4O

Abwcichung dor
Vorbiauch.rgeldpedlät

vom Dcvlacnkur.

Yo

Asien

Pereönliche
Au..tettung;

Weren
und Dlcn.t-
leietungen

75,00

24,22

Verbrauche-
gchoma

deulech96

972,20 317,00

22,39 21,37

Jahr
Monat

1973 .........
1974.........

Wägungranteil6 in f,o

100,00 66,00 119,00

Berechnungcergebnisge 100 HKS =

17,30 42,14 22,17

157,80

DM

21,31

85,50

26,08

Rtick- bar. Fortrechnung des Gdsamtergebnisses

1975
1976
1977
1978
1979

1980..........
198t..........
1982 ..........
't983..........
1984 ..........

1 985
1 986
r987
1988
1 989

22,69
22,54
23,95

20,70
21,42
20,17
21,40

20,51
21,25
20,91
20,45
20,59
21,82
22,45
2r,55
20,ü2
21,8{t
22,11
22,44

2r,88
20,9
18,90

17,A2
16,39
15,6E
15,1 1

15,37
15,39
15,46
15,27
15,21
15,09
15,15
15,10
14,90
14,80
14,U
't 4,76

3,7
9,8

21,1

1990
1991
1992
1993

14,9
23,5
22,4
25,4

l993Januar .....,......
Februar ...........
Mäz ...............
April ................
Mal .................
Juni............,...
Ju|| .................
Augu.t ...........,
Septembor ......
Oktober ..........
Novamb€r .......
Dezember .......

25,1
27,4
26,1
25,3
26,1
30,8
32,5
29,9
28,8
32,2
32,9
34,2

L6benshaltung
inegeeamt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Ebkrrizttät,
Gae, Brenn-

.lorf€, we6.cr

Übrlge Waren
und Dlsnd-

lcietungen for
dic Haushaltg-

l0hrung

Waren und
Dionet-

l€htungen t0r
Vcrkshre-
zwecke,

Nechrichten-
0bermittlung

Waren und
Dion.t-

lei.tungen fur
dle Körper- und
Gecundheitc-

pflcge

Waren und
Oion€t-

hietungen tür
Bildung.- und
Untcrhaltung.-

aveckc

Dgvbenkura
V€örauchcrgeldperitäl

nach deutrchom
VerbIeuch.3chema

10o HK$ = ... DM

Erläutorung€n riehe S. 66.
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Asien

Verbrauche-
schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ISRAEL

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungoantellc in (h

deutsch€s
iarael.......

dout.che. ..
i.recl. .........
Mittch/vert

au. bclden

Jahr
Monat

1973 .....
1974 .....

1 975
1970
1977
1 978
1 979

't 980
1 981
1982
't983
1 984

1 985
1986
1987
1988
1989

1990 ..
1991 ..
1992..
1993..

1 000
1 000

34,00
61,42

47,71

317,00
346,87

42,52
59,03

50,78

103,90
74,25

45,59
55,20

51,30
73,5r

32,83
I 1,t ,55

93,60
85,18

29,O7
62,29

50,40 60,99 3750 37,95

Rück- bzw. Fortrechnung d es G esamter g ebnisses

66,00 119,00 170,20
07,30 144,A5 150,41

Bercchnungeergebnicee lO0 lS = ... DM

56,39 23,26 24,V4
65,58 51,73 51,15

Vergl€ich Januar 1969 (ohna Wohnungomiete)

72,19 46,88 55,69

Abwebhung der Verbrauchergeldpcrttätiwm Devioonkur6
nach

doutschem I ieraeliechem

Verbraucheechema

,22 + 6,8 + 37,5 + 22,2

Pereönliche
Aue6tattung;

Waren
und Dionct-
leietungen

79,00
53,63

45,74
65,64

Mittohrvert

63,20
58,30

38,70
31,40
22,&
't 1,30
7,47

36,96
20,54
.10,47

5,03
'|,261

27,977
14,596
1 1,264
10,966
9,8r6

6,013
7,27A
6,360
5,839

5,801
5,848
5,900
5,818
5,E67
5,962
6,076
5,527
5,674
5,674
5,765
5,754

79,65
62,29

46,23
34,3/t
27,40
18,55
11,51

36,t9
17,47
4,74
3,76
0,98

21.44
12,38
10,25
8,91
7,78

7,O4
6,29
5,80
5,55

r@,49
80,16

5q50
ß,76
35,25
23,87
14,81

65,38
31,55
15,79
6,78
1 ,77

38,73
223A
18,51
16,10
14,06

12,72
1 1,35
10,48
10,02

10,24
10,24
10,18
10,08
r0,r0
10,09
10,05
9,97
9,89
9,82
9,77
9,75

52,87
41,55
31,33
21,21
13,16

91,07

50.79
24,51
12.27
5,27
1,34

30,09
17,37
14,38
12.5 t
10,92

9,88
8,82
8,14
7,75

7,96
7,96
7,91
7,83
7,85
7,A4
7,A1
7,75
7,69
7,63
7,59
7,58

71

Vergl€lch Jahrs.durchschnft 1 980 (ohne Wohnungrmieto)

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

19,5
r 5,7
20,2
64,2
54,1

23,4
15,2
9,0

18.7
20,7

53,7
48,9
54,6
11,2
98,3

76,e
53,6
50,8
34,8
40,4

38,4
53,2
64,3
46,8
43,2

56,7
55,9
64,8
71,6

36,6
32,3
37,4
87,7
76,2

37,4
19,3
17,2

4,E
9,4

37,2
36,1
34,1
34,6
33,8
31,5
28,5
30,8
35,5
34,5
31,7
31,7

2.1
t4,9
16,5
25,2
22,3

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+ 7,6
+ 19,0
+ 27,7
+ 14,1
+ 11,2

12,1
13,6
8,8
4,9

+ 23,3
+ 21,2
+ 28,O
+ 33,4

l9g3Januar ..........
Februar ........
Mäz .............
April .............
Mai ..............,
Juni ..............
Ju|i...............
Auguot .....,..,
Scptember ...
OKober ........
November .....
Dezembor .....

5,67
5,67
5,64
5,58
5,59
5,59
5,57
5,52
5,48
5,43
5,41
5,40

2,3
3,0
4,4
4,1
1,7
4,2
8,3
6,9
3,4
4,3
4,2
6,2

+ 76,5
+ 75,1
+ 72,5
+ 73,3
+ 72,1
+ 69,2
+ 65,4
+ 68,2
+ 74,3
+ 73,1
+ 69,5
+ 69,4

llEruncl,at6-Werte I 97s
Erläutcrungcn eleho S.

LebenEhaltung
inageBamt

Nahrungs- und
GonuBmlttel

Kleklung,
Schuhs

ElEktrizltät,
Oae, Brenn-

stotle, Wasaer

übrge waren
und Dienet-

leiatungan f{lr
die Hauehalte-

führung

Waren und
Disnet-

laiotungen f0r
VerkehrB-
a^rocke,

Nachrichten-
überminlung

Warsn und
Oienst-

lei€tungon für
lls Körper- und
Ge3undheits-

pfl6ge anecke

Waren und
Dienet-

leistungen für
Bildunge- und

Devisenkure l)
I braeliechem

Voöraucherg€ldparftät
nach

Mltteh^rert

Vsrbrauchcaoh6ma
deutschom

100 le bav. 100 lS bzw. 10 000 lS bzw. 10 NIS = ... DM

- 1978.
66.
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1 Verbrauqhergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

JAPAN fiokio)
Originalberechnung Oktober 1 985

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Asien

Peßönlich€
Ausataüung;

Waren
und Dienrt-
leietungen

74,70

7,80

Verbraucho-
€choma

995,70

dsutochea

7,27

317,00

5,79

Jehr
Monat

wägungsanteile in N"

103,90 66,00 r 19,00

Borechnung.ergobniere 1 000 Y =

9,47 7,08 6,Ee

51,30

7,27

Abweichung der
Ve.brauchcrgeHparität

vom Dcvbenkur.
%

35,4

170,20

DM

9,68

93,60

9,07

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vcrglcich Dczcmber 195E (cln.chl. Wohnung.mlcto)

1 973
1974

1 975
1976
1977
1978
1979

1980

1981 ..
19E2..
1983..
1984 ..

1985...
1986 ...
1987...
19E8...
1989...

1990...
1991...
1992 ...
1993 ...

9,795
8,888

8,301
8,500
E,871
9,626
8,424

6,«r
5,44

5,16
4,93
4,74
4,68
4,72

7,10
7,29
7,34
7,§

7,38
7,2E
7,31
7,35
7,40

7,3€
7,35
7,50
7,89

7,68
7,70
7,09
7,68
7,68
7,70
7,69
7,66
7,05
7,06
7.74
7,75

37,8
42,O
45,3
51,4
44,O

38,8

8,064 4,61

Verglslch Oktobor 1985 (ohn6 Wohnung.mlote)

42,A

«t,8
25,4
31,8
38,5

u,2
.10,5
39,1
44,5

40,7
.13,3
45,4
46,1
47,2
50,0
51,7
*t,1
50,3
49,9
50,8
50,2

10,255
9,760

10,764
11,574

12,338
12,915
1z,.lt o
1E,707
13,658

I 1,188
12,346
12,3r3
14,94{t

12,921
r3,589
14,O77
14,217
14,5«t
15,396
r5,929
16,«!6
r5,3*r
15,317
15,758
15,573

40,3
43,6
41,2
46,4
45,8

1993Januar..
Fcbruar .

Mäz .....
4pr11,................
Mai .................,
Juni .................
Jull ...........,......

Lebenehahung
inogc.amt

Nahrunge- und
Genugmfi6l

Kleidung,
Schuhc

Eloktrizität,
Gaa, Bronn-

ctot o, Wa$ci

Übrige Waren
und Dienrt-

leldungen ftir
die Hauehafte-

f0hrung

Warcn und
Dlon.t-

leistungon l0r
Vorkohß-
a,vecke,

Nachrlchten-
0bermittlung

Waren und
Dien.t-

Li.tungen lot
dle Körpcr- und
Gocundheitr.

pfloCo

Waren und
Dienot-

loistungen tor
Bildung.- und
Unterhsltung€-

arrecke

Davbcnkurc
Veörauohergcldparität

nach deutschem
Verbraucharchema

r000Y=...DM

Erläulsrungon eiehe S. 66.
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Australien und Ozeanien

Verbrauche-
echema

1 Verbraucheroeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

AUSTRALIEN (Sydney)

Originalberechnung Januar 1 976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

d€utrcheB.....
eu6trel. ..........

deutschoE.....
austral. ..........
Mitteh,vsrt

auB beidon ..

Jahr
Monat

1 973
1974

1 975

1976..........
1977.....,....
1978 ..........
1979..........

1 980
1981
1982
t 983
1 984

1985 ...
1986 ...
1987...
1988...
1969 ...

2,44
3,88

3,36

3,7727
3,6780

3,2234

3,0368
2,5704
2,2798
2,0360

2,0892
?,59'to
2,4543
2,3087
2,5000

2,ü216
r,4383

12,3720
13,8758
14,6517

12,5165
1 2,8900
1 1,3913
1 1,1 666

1 0,7405
11,3220
1 1 ,4195
1 1,1760
10,E540
1 1,2360
1 1,7930
1't,1470
1 0,3860
11,0925
1 1,r 700
1 1,6625

844,35
779,65

326,88
362,58

3,45
4,74

4,09

98,90
125,20

83,11
75,74

2,90
3,74

3,32

44,O4
28,04

2,93
3,52

64,67
59,78

2,48
2,44

2,66

Wägunglantoile ln cb

54,34 123,61
47,12 63,07

Berechnungsergebnieee 1 $A = ... DM

3,92 2,16
4,50 2,52

4,21 2,34

2,35
2,60

Pere6nliche
Au6stattung;

Waron
und Dienst-
lei€tungen

48,80
18,12

2,41
2,50

Mittelwert

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

3,23 2,48 2,46

Abweichung dsr Verbrauchergeldparität vom Devieenkure

nach
doutochem | "r"tr"t.

Varbraucheechema

%

4,97
4,64

4,21
3,92

3,63

2,72
2,52
2,39
2,24

2,18
2,11
2,00
1,86
1,84

12,94
12,44
13,02
13,19

13,16

13,22

13,19

3,71
3,44
3,26
3,11

2,41
2,19

20,14
19,02
18,38

17,67
17,55
17,79
18,02

17,98

18,07

18,02

2,09
r,90

17,44
14,47
15,92

15,57

15,65

15,6 r

+ 12,6

+ 17,9

+ 19,2

+ 18,7

+ 31,7
+ 26,2

+ 33,1

+ 19,2
+ 52,3
+ 62,8
+ 37,1
+ 25,4

+ 41,2
+ 36,2
+ 56,2
+ 61,4

+ 61,1

+ 63,0

+ 42,2

+ 3,4
+ 32,1
+ 41,0
+ 18,7
+ 8,7

Verglelch Juni 1965 (ohno Wohnungsmieto)

4,59
4,20

4,29 3,96

Vergleioh Januar 1976 (ohn6 Wohnungsmist€)

+ t1,6
+ 6,6

+2
+l

1,7
6,4

,0
,9

+ 22,9

3,22
2,98
2,83
2,69

- 10,4
- 2,0
+ 4,8
+ 12,0

2,97
2,AA
2,73
2,54
2,52

2,57
2,50
2,37
2,20
2,16

+ 4,3
- 18,7
- 18,5
- 19,4
- 26,4

+ 42,2
+ l l,0
+ 11,2
+ 10,0
+ 0,8

+ 23,0
- 3,6
- 3,4
- 4,7
- 12,8

6
15
24
32 t.

+
+
+
+

+
+
+
+

22,2
33,8
43,0
52,8

1,76
1,60

14,74
13,92
13,45

+
+
+

12,9
11,2
19,1
0,3
4,2

.t 990
1991
1 992
1 993

15,3 t
15,20
15,41
15,61

+ 3,.1
- 0,4
+ 14,3
+ 18,1

22,3
17,9
35,3
39,8

+
+
+
+

1993Januar ..........
Februar ........
Mäz ............,
April .............
Mai ...............
Juni..............
Juli...............
4ugust.........
Sopt€mbor ...
OKober ........
November .....
Dezember .....

+ 39,5

+ 41,1

+ 40,5

Lebenehahung
inBg6samt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elekrizität,
Gac, Brenn-

.toffe, Wa$or

Übrige Waren
und Dionat-

loistung€n für
die Hau6halt6-

führung

Waren und
Dienet-

lEiotungen für
Verkshrs-
a reckg,

Nachrichten-
übormittlung

Waren und
Di6nsl-

loietungen für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
Oienst-

leistungen lür
Bildunge- und
Unterhahung€-

zwecke

Devicenkure
deutechsm I auatral. Mlttelwert

VerbrauchsGohema

VerbrauchergeHparität
nach

1 ba\,. 10 $A = ... DM

EiEüIäEig;;eiehe s. 67

13,.17 18,00
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Verbrauche-
Echema

1 VerbraucherosldDaritäten
1.2 Langfristige Reihen

NEUSEELAND (Wellington)

Originalberechnung Juni - September 1976
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete)

wägung.ant€ile in h

Australien und Ozeanien

Pereönliche
Auaetattung;

Waren
und Dienst-
loietungen

dautschee .

neuseeländ.

Jahr
Monat

r973....
1974 ....
1975....

966,88
770,60

388,88
368,30

2,97
4,40

3,69

r 18,19
r30,80

2,20
2,39

54,r5
25,90

132,59
43,40

2,15
2,60

121,50
72,80

44,76
39,40

2,82
4,14

47,73
50,50

59,08
29,50

Berechnungeergebnieeo 1 NZ$ = ... DM

doul€cheB ..
neu6e6länd.
Mittolwert

aue beiden

2,68
3,83

3,26

3,5963
3,5871
2,9632

2,47A9
2,2472
2,O717
1,8609

9,5755
9,5705
8,3868
8,9566

8,1 930
8,5465
8,6380
8,5565
8,6000
I,0860
9,6110
9,2045
8,8755
9,2605
9,2905
9,6170

2,30 4,81 234 3,71

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

3,48

2,25
2,89

2,57 2,98

Abweichung d€r Verbrauchergeldparität vom D6vi6snkurs
nach

dcutachem nouEoeländ Mitteh^rert

Verbraucheschema

%

4,12
5,50

2,79
4,03

2,88
3,08

Vorgloich Juni 1965 (ohne Wohnungemiete)

4,60
4,47
4,15

5,43
5,28
4,90

Vargleich Juni - September 1976 (ohno Wohnungcmi6te)

+ 27,9
+ 24,6
+ 40,1

+ 51,0
+ 47,2
+ 65,4

+ 39,3
+ 35,8
+ 52,5

5,01
4,87
4,52

1976......
1977.....,
19?B ......
1979......

1980
1981
1 982
1983
1964

2,e7
2,40
2,14
r,97

|,75
1,62
1,49
1,45
t 

'.1o

8,67
8,69
8,79
9,01

8,96

9,01

9,01

3,81
3,43
3,1 1

2,81

+ 53,7
+ 52,6
+ 50,1
+ 51,0

+ 40,7
+ 18,3
+ 17,4
+ 21,2
+ 23,5

+ 29,5
+ 29,8
+ 49,9
+ 43,7

+ 51,3

+ 47,2

+ 39,5

+ 30,7
+ 29,5
+ 27,9
+ 28,4

+ 28,6

+ 25,2

+ 1E,6

3,24
2,91
2,65
2,39

+
+
+
+

7,7
6,8
5,2
5,9

1,7771
1,95 t9
1,8137
1,7042
t,6198

1,4364
1,1343

10,5150
l1 ,4650
'I 1 ,1344

2,50
2,31
2,13
2,O7
2,00

1,78
r,58

r3,65
13,14
'12,79

12,80

12,8E

12,88

2,13
1,97
.t,81

1,76
1,70

1,5
17,O
17,8
15,1
13,6

+
+

+
+

9,9
0,9
o,2
3,0
5,0

't 985
1 986
1 987
1 988
1989

1,24
r,10
9,55
9,20
8,95

1,51
1,34

1 1,60
1 r,17
10,67

13,7
3,0
9,2

19,8
19,6

+ 5,1
+ 18,1
+ 10,3
- 2,4
- 2,4

12,40
12.42
12,57
12,87

+ 10,1
+ 10,3
+ 27,3
+ 22,1

+
+
+
+
+

23,9
39,3
29,8
r4,6
14,9

1 990
1991
1992
r993

10,54
10,56
10,68
10,94

10,88

10,95

10,95

+
+

9,5
9,2
4,8
0,6

5,9

:

2,4

:
3,7

.lg93Januar.,...

Fsbruar ...
März........
April ........
Mai .....,....
Juni.........
Juli ..........
Auguet ....
September
Oltobsr...
Novembor
Dezember

+

+

Labenehaltung
insgaEamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stotfe, Waerer

Übrige Waren
und Dion3t-

leistung6n tür
die Heushalts-

führung

Waren und
Oienst-

leistungen für
Verkehrc-
zwocko,

Nachrichten-
0bermittlung

Waren und
Dänsr-

loistungen für
Jie Körpor- und
GesundhoitB-

pflege zwock6

Waren und
Dienst-

loiatungon für
Blldunge- und

Devie6nku13

I neuceeEnd.

Verbrauchargoldperität
nach

Mittehsert
Vslbrquchaschema

doutschom

1 bzw. 10 NZ$ = ... DM

Er-iEüGiliffieietra s. ez

9,04 12,92

-51 -
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Devisenkurse und Vergleichswerto, zusammengestellt

bzw. enechnet von der Deutschen Bundesbank:

a) Amtliche Devisen- Mittelkurss an der Frankfu rter

Börse.

b) Enechnet aus den Devisen-Mittelkursen für die Deut-

sche Mark in dem beüeffenden Land. Der aus DM-

Vergleichswerten (= relproken Werten) enechnete

Jahresdurchschnitt ist nicht identisch mit dsn rel-
proken Wert des in dem jeweiligen Lande festgestell-

ten Jahresdurchschnittskurses.

c)Vergle{chswerte, enechnet über die im jeweiligen

Land festgesteltten Devisen-Mittdkurse lÜr den US-

Dollar in Verbindung mit den amtlichen Devisen-

Mittelkursen trr den US-Dollar an der Franl<trrter

Böße.

AN HAN G

1 Erlär.rtenrngen und Ouellenhinweise
1.1 Al§emeine Hinweise

d) Vergleichswerte, enechnet über das Wertverhältnis

zum französischen Franc in Vertrindung mit den amt-

lichen Devisen- Mittelkursen frir den französischen

Franc an der Frantcfurter Börse.

e) Vergleichswerte, snechnet über das Wertverhältnis

zum US-Dollar in Verbindung mit den amtlichen De-

visen-Mittelkursen firr den US-Dollar an der Frankfur-

ter Börse.

0 Viertdjahresergebnisse; diese werden im mittleren

Monat des jeweiligen Vierteljahres nachgewiesen,

dementsprechend wird die Abweichung derVer-

brauchergeldparität vom Mittelwert der Devisenkurse

enechnet.

g) Die Abweichung der Verbrauchageldparität vom De-

visenkurs in 7o konnte nicht gerechnet werden, da

sich der Jahresdurchschnitt des Devisenkurses oder

der Verbrauchergeldparität auf weniger als 12 Mo-

natswerte bezieht.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Uinderergebnissen

Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Qudlenhinweise und Anzahl
der venryendeten Prdsrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Siehe "Allgeme{ne Hinweise', a)-
Durchschnitte.

Europa

Belgien

Dänernark

Pre{sangaben zum Vergleich Oktober 1972: vorn Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dern Ministöre des Affaires Economiques in
Bnlssel erhoben; insgesamt Preise frjr 305 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben aJm Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischsn Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem Ministäre des Affaires Economi-
ques, Bnissel, und dem Statistischen Bundesamt ertroben;
insgesarnt fteise frir 661 Waren und Leistungen der
Lebenshaftung.

Preisangaben arm Vergleich Mäiz 1958: Preisennitüungen
eines Mitarbeiters des Statistischen Bundesamtes unter
Mitwirkung der arndichen dänischen Dienststellen in mehre
ren Städten des Landes sowie aus Statistiske Eftenetninger
und aus Detailgiser, Statistiske Departrnent, lGpenhagen;
insgesamt Preise frJr 319 Waren und L€istungen der Le-
bashaltung (Miete At- und Neubau).

Reisangaben zum Vergleich September/Oktober 1 975:
vorn Statistischen Arnt der Europäschen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit Danmarks Statistik, Kopenhagen,
und dem Statistischen Bundesamt ehoben; insgesamt
Preise ltrr zl83 Waren und Ldstungen der Lebenshaltung.

Preisangaben z,lm Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäschen Gemeinschafien in Zu-
sammenarbdt mit Danmarks Statistik, Kopenhagen, und
dem Statistischen &lndesarnt erhoben; insgesarfi Preise
tur 471Waren und Leistungen der Lebenshaftung.
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Bläutorungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl

Finnland

Siehe'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Siehe'Allgoneine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Preisangaben arm Vergleich Februar/Mäz 1961: aus
Tilastokatsauksia und Sosiaalinen Aikakauskiria sowie b+
sonders Angaben der Handelsvertretung der Bundesrepu-
blik Deutschland in Helsinki und aus Unterlagen des Bun-
desverwaltungsamtes - Amt frJr Auswanderung - Köln; ins-
gEsamt Preise fr-lr 219 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnltt 198O: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, dem
Östeneicnischen Statistischen Zentralamt, \Men, und dem
Central§atistical Office of Finnland, Hel§nki, im Rahmen
des lntemationalen Vergleichprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen erhobqn; insgesamt 149 Preisrelationen, enech-
net aus ca. 600 Einzelpreisen frlr Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Frankeich

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Amt der Europäschen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lnstitut National de la Statistique et des
EtuOes Economiques (INSEE), Paris, ertioben; insgesanrt
Preise für 359 Waren und Leistungen der Lebenshattung.

Preisangaben a.rm Vergldch Jahresdurchschnitt 1 985: vorn
§atistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenartldt mit dem lnstitut National de la Statistique et
Oes EtuOes Economiques (NSEE), Paris, und dem Statisti-
schen Elundesamt erhoben; insgpsamt Preise tlr 624Wa-
ren und Ldstungen der Lebenshaltung.

-54-



Etläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Qudlenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Griechenland

Siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Kurse am Monatsende.
Ab D 1989 - Durchschnitte.
Ab D 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
derVerbrauchergeldparitilten von 100 Dr. auf 1 000 Dr.
geändert.

Siehe'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1973: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Athen erhoben sowie aus
Monthty Statistical Bulletin, National Statistical Service of
Greece, Athen, und Bulletin of Labour §atistics 1973, lLO,
Genf; insgesamt Preise lirr 304 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zrm Vergldch Jahresdurchschnitt 1980: vorn
Statistischen Amt der Europäschen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dern National Statistical SeMce of
Gre€ce, Athen, erhoben; insgesamt Preise flir 596 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergldch Jahresdurchschnitt 1985: vom
Stiatistischen Amt der Europäschen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem NationalStatistical Service of
Greece, Athen, erhoben; insgesamt Preise f,ir zt59 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Großbritannien

Preisangaben zum Vergleich April/Mai 1 961 : Preisermittlun-
gpn von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in
London, Elirmingham und Oxford unter Mitwirkung der
amüichen englischen Dienststellen und tdlwdse der
deutschen Au§anclsverüetungen; insgesamt Preise ftir zl80
Waren und Ldstungen der Lebenshaltung (Miete At- und
Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November 1975: vom
Statistischen Arnt der Europäischen Gemdnschaften in Zu-
sammenarbeit mit dern C€nfd $atistical Office, London,
und dern Statistischen Bundesarnt erhoben; insgesarnt
Preise frrr 535 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

lrland

Sehe'Allgemeine Hinweise', b)- lfurse am Monatsende.
Ab Mäz 1979 siehe'Allgemeine Hinweise', a)-
Durchschnitte.
D 1979: bis 12. Mäz E-Sterling-Kurse einbezogen (1 0 =l lrC).
Der arr Fortrechnung benötigte irische Verbraucherpreis-
index wird nur fiir die Monate Februar, Mai, August und
November eines jeden Jahres berechnet und veröffent
licht.
Ab D 1984: Kurse und Verbrauchergeldparitliten aus obi-
gen Monatswerten enechnet.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statisti-
schen Amt der Europäschen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem CentralStatistics ffice, Dublin, und
dem §atistischen Amdesamt erhoben; insgesamt Preise
lür 525 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben alm Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäschen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem Central Statistics ffice, Dublin, und
dem Statistischen Bundesamt srhoben; insgesamt Preise
frir 514 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Siehe'Algerneine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Der luxernburgische Franc ist mit dern belgischen Franc
padtätisch, siehe'Allgemeine Hinwdse', a) -
Durchschnitte (fiir bts).

Preisangaben z,tm Vergldch Oktober 1972: vom Statisti-
schen Amt der Eurodüschen Gemeinschaften in Zusam-
rnenarbe{t mit dem lstituto Centrals di Statistica (ISTAT) in
Rom erhoben; insgesamt Preise fur 353 Waren und Lei-
stungsn der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäschen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem lstiMo Centrale di Statistica (ISTAT),
Rorn, und dem §atistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Prdse tir 530 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Italien

Luxemburg

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Amt der Europäschen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem Selice Central de la Statistique et des
EtuOes Economiques in Luxemburg (Stadt) erhoben; insge'
samt Preise tir 305 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Preisangaben arm Verqleich Jahresdurchschnitt 19&5: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem Service Central de la Statistique et
des Etudes Economiques, Lr.rxemburg (Stadt), und dem
Statistischen B.rndesarnt shoben; insgesarnt Preise tir 696
Waren und Leistungsn der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

reenhinweiseundAnzahtI der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
Durchschnitte.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Niederlande

Norwegen

Preisangaben zum Vergleich April 1967: vom Statistischen
Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem Statistischen Bundesamt in Den Haag und
Amsterdam erhoben sowie vom Centraal Bureau voor de
Statistiek,' s- Gravenhage, zur Verfü gun g gestellt ; insgesamt
Preise für 452 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1975: vom Statisti-
schen Amt dör Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-
Gravenhage, und dem Statistischen Bundesamt in Amster-
dam erhoben; insgesamt Preise fur 479 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Statistiek,
's-Gravenhage, und dem Statistischen Bundesamt in Arn-
sterdam erhoben; insgesamt Preise ftlr 716 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1960: aus Statistiske Mel-
dinger sowie aus lntemational Labour Review, Statistical
Supplement und aus Unterlagen des Bundesverwal-
tungsamtes - Amt frJr Auswanderung - Köln; insgesamt
Preise für 201 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Februar 1974: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt Prei-
se frrr 307 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich März - Mai 1989: von der
deutschen Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt
Preise fur 464 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Von Februar 1978 bis Dezember 1981 wurden alle zu-
gelassenen Devisentransaktionen zum Spelalkurs ab-
gerechnet; siehe "Allgemeine Hinweise", b) - Kurse am
Monatsende.
D 1978: Kurs errechnet aus den Werten Februar bis De-
zember, siehe "Allgemeine Hinweise", g).
Ab D 1982 siehe "Allgemeine Hinweise", b)- Kurse am
Monatsende, ab D 1983 - Durchschnitte.
Ab D 1985 siehe "Allgemeine Hinweise",0.
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 Zl auf 10 000 ZI
und ab D 1990 von 10 000 Z auf 1 000 000 Zl geändert.

Preisangaben zum Vergleich AugusVSeptember 1968: von
Mitarbeitem des Statistischen Bundesamtes in Wien erho-
ben sowie vom Östeneichischen Zentralamt (Statistische
Nachrichten 1968/10) zur Verfügung gestellt; insgesamt
Preise für 800 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, dem
Östeneichischen Zentralamt, Wen, im Rahmen des lnter-
nationalen Vergleichsprolekts (lCP) der Vereinten Nationen
erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enechnet aus ca.
600 Einzelpreisen für Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (t-andesdurchschnitt).

Östeneich

Polen

Preisangaben zum Vergleich Aoril 1956: von privaten Stel-
len sowie aus Biuletyn Statystyczny, Glöwny Uzad Staty-
s§czny Warszawa.Weitere Angaben aus Metal Bulletin,
Metal lnformation Bureau Umited, New York, und aus an-
deren Wirtschaftszeitungen; insgesamt Preise frrr 197 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom
Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften, dem
Östeneichischen Statistischen Zentralamt, Wien, und dem
Glöwny Urzad Statystyczny, Warszawa, im Rahmen des
lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten Natio-
nen erhoben; insgesamt Preise für 149 Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich November 1990: von Mitarbei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Warschau erhoben;
insgesamt Preise für 512 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinwdse und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgerneine Hinwe{se", a) -
Durchschnitte.
Ab D 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
derVerbrauchergeldparitäten von 100 Esc auf 1 000 Esc
geändert.

Preisangaben zum Vergleich November/Dezember 1 966:
von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in Lissa-
bon, Porto und Beja erhoben sowie aus Boletim Mensal de
Estatfstica; insgesamt Preise tir 765 Waren und Leistung€n
der Lebenshattung.

Preisangaben am Vergleich November 1974: von der
deutschen Al§andsvertretung in Lissabon erhoben sowie
aus Boletim Mensal de Estatistica; insgesamt Preise ür 317
Waren und Leistungen der Lebenshaftung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vorn
§atistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenartreit mit dem lnstituto Nacionalde Estatistica,
Lisboa, und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insge
samt Preise für 427 Waren und Leisfungen der Lebenshal-
tung.

Portugal

Schweden

Siehe'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: vom Kungl.
Socialstryrelsen, §ockholm, tlr 70 Stäidte und Belrke; ins-
gesamt Preise liir 213 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung Miete At- und Neubau).

Preisangaben arm Vergleich November 1984: von der
deutschen Au§andsvertretung in Stockholm fur Stockholm
erhoben baar. aus Konsumenpriser och indexberäkningar,
Statistika Centralbyran, Stockhdm, f,ir Schweden
(Landesdurchschnittspreise); insgesamt Preise fur 527
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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ErläuterungEn
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrdationen

Schweiz

Sidre'Algemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Sidre'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Prdsangaben arm Verglpich November 1964: von der
deutschen AJ§andsvertretung in Bem erhob€n sowie aus
'Die Volkswirtschaft', ltir 34 Gemeinden; insgesamt Preise
trr 346 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben am Verdeich November 1974 - Mai 1975:
von den deutschen A:§andsvertretungen in Bem bzw.
Gonf ettoben sowie aus 'Die Volkswirtschaft', ür 36 Ge-
meinden; insgesamt Preise frrr 536 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergle{ch November 1986: von den
daJtschen A.rslandsvertretungen in Bem bzw. Genf erho-
ben sowie amüiche Landesdurchschnittspreise aus' Die
Volkswirtschaft'; insgesamt Preise lilr 778 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Spanien

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1966: von MitaÖei-
tern des Statistischen Bundesamtes in Madrid, Bilbao und
Barcdona erhoben; insgesamt Preise für 759 Waren und
Ldstungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statisti-
schen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lnstituto Nacional de Estadistica,
Madrid, erhoben; insgesarnt Preise lür 445 Waren und Lei-
stungpn der Lebenshaltung.

Preisangraben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in
Zusammenartreit mit dem lnstituto Nacional de Estadlstica,
Madrid, und clem Statistischen EJndesamt erhoben;
insg$amt Preise fiJr 513 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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Bläuterungen
1.2

Bs Juli 1973 differenzjertes Kurssystem
Siehe'Algemeine Hinweise', g).
Ab August 1973 siehe 'Allgemeine Hinweise', b) -
]furse am Monatsende.
Vom 12. Juni 1979 bis 24. Januar 1980 differenziertss
kfurssystem.
Ab Januar 1980 siehe'Allgemeine Hinweise', b) -
Kurse am Monatsende; ab Mai 1981 Durchschnitte.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 TL. auf 10 000 TL.
geändert.

Bis September 1 981 differenziertes Kurssystem.
Ab 1982 §ehe'Allgemeine Hinweise', b)-
Durchschnitte.

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Türke{

Ungam

Preisangaben zrm Vergleich Juni 1958: aus Monthly
Bulletin of Statistics Nr. S3, Prime Ministry, CentralStatisti-
cal ffice; Konjonktür, S€ri A, Ministöre de L'Economie et
du Commerce, Ankara, sowie aus lntemational l-abour Re-
view, §atistical Supplement; insgesamt Preise fi-rr 124Wa-
ren und Leistungon der Lebenshaltung (Mlete Atbau).

Preisangaben zlm Vergleich April 1977: von der deutschen
AJ§andsvertretung in Ankara erhoben sowie aus Aylik Fiyat
lndeksleri &ilteni; insgesamt Preise ltlr 286 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Prdsangaben zum Verg[eich November 1988: von Mitarbei-
tern des Statistischen Bundesamt in Ankara erhoben sowie
amtliche Preise frir Ankara aus Aylik lstratistik Brilteni; insge-
samt Prdse fiir 515 Waren und Leistungen der l-ebenshal-
tung.

Preisangaben arm Vergleich Jahresdurchschnitt 1 9d3: vorn
lnstitut trr Konjunktur- und Marktforschung, Budapest und
privaten Stellen; insgesamt Preise ftJr 234 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zrm Vergleich Jahresdurchschnitt 198O: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gerneinschaften, dem
Östeneichischen Statistischon Zentralamt, \Men, und dem
Kö@ntiStatisztikaiHivatal, Budapest, im Rahmen des ln-
temationalen Vergleichsprciekts (lCP) der Vereinten Natio-
nen erhoben; insg€sarnt 149 Preisrelationen, enechnet aus
ca. 600 Enzelprdsen für Waren und lsistungen der L,e-
benshahung (Landesdurchschnitt).

Prcisangaben rum Vergleich Novernber 1990: von Mitar-
beitem des Statistischen Brndesamtes in Brdapest er-
hoben; insgesarnt Preise tir 246 Waren und Leistunwn
der Lebenshattung.
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Bläuterungpn
zu den Tabdlen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der vetwendeten Preisrelationen

Siehe'Allgemeine Hinweise', b) -
Kurse am Monatsende.

Siehe'Allgemeine Hinweise", b) -
Krrse am Monatsende, ab Januar 1986 - Durchschniüe
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 R auf 10 R geiindert

Preisangaben zum Vergleich Ar.rgust 1988: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Rabat erhoben; insgesamt
Preise firr 273 Waren und Leistungen der Lebenshaltung

Afüka

Marokko

Südaftika

Preisangaben zum Vergleich August 1957: von der deut-
schen Ar§andsvertretung in Pretoria fiJr Pretoda banr. aus
Monthly Bulletin of Statistics, Bureau of Census and Stati-
stics, Pretoria, fur lGpstadt; insgesamt Preise tlr 269 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben arm Vergleich Juli 1979: von der deutschen
Atslandsvertretung in Pretoria fi.rr Pretoria bzw. aus Statisti-
cal News Release, Department of Statistics, Pretoria, fiJr 12
ausgewählte Städte; insgesamt Preise fiir 282 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Siehe "Allgemeine Hinweise', b)-
lfurse am Monatsende.

Tune§en

Preisangaben zum Vergleich September 1969: von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhoben sowie aus
Bulletin Mensuel de Statistique, Tunis; insgesamt Preise frir
334 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 19&3 - Januar
1984: von der deutschen A:slandsvertretung in Tunis erho-
ben bzw. aus Bulletin Mensuel de Statistique, lnstitut Natio-
nal de la Statistique, Tunis; insgesamt Preise fur 280 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangnben z.rm Vergleich Oktober 1989: von Mitartlei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Tunis erhoben; ins-
gesamt Preise fr.rr 428 Waren und Leistungen der Lebens-
haftung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der vemendeten Preisrelationen

Bis Ende Juni 1977 differenlertes lfurssystern
D 1977: l(urs enechnet aus den Werten Juli bis Dezem-
ber, siehe'Allgemeine Hinweise', g)
Ab Januar 1979 siehe'Allgemeine Hinweise', b) -
Durchschnitte
Vom 20. Junl 1981 bis 23. Dezember 1981 und vom
6. Juli 1982 bis 31. Oktober 1982 differenlertes
l.furssystern -
D 1981 und 1982 entfallen.
De Werte ab Neuberechnung 1981 wurden von
1 000 000 arg€nt$ aufgrund einer Wfirungsumstellung
am 1. Juni 1983 (10 000 argent$ = 1 $a) im gleichen
Verhältnis auf 100 $a umgestellt.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
derVerbrauchergeldparitäten von 100 $a auf 10 0m $a
geändert.
Arn 14. Juni 19&5 wurde aufgrund dner
Währungslmstellung (1 000 $a = 1ä im gldchen Ver-
hältnis auf 10 Arstrales (d umgestellt.
Ab D 1985 Werte in*angegeben.
Ab Oktober 1987 differenäertes ttursq/stern.
Ab D 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 10 Aauf 1 000rr
geändert.
Ab 20. Dezember 1989 einheitliches Kurssystem.
Ab D 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 000 *auf 100 000 ,Ai-

und ab Januar 1991 von 100 000*auf 1 000 0004
geänctert.
Ab D 1992 wurde aufgrund einerWährungsumstellung
am 1. Januar 1992 (10 000y'r= 1 arg$) im gleichen Ver-
hältnis auf 100 arg€ntinische Pesos (arg$ umgpstelh.

Preisanqaben am Vergleich April 1966: von Mitartleitem
des §atistischen Bundesamtes in Buenos Aires erhoben
sowie aus Costo de la Mda, Januar 1967; insgesarnt Preise
fr1r 405 Waren und Lßistungm der Lebenshattung.

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mitaö€i-
tem des §atistischen Bundesamtes in Buenos Ares erho-
ben sowie amtliche Preise frir Blenos Ares, veröffentlicht
vorn lnstituto Nacional de Estadistica y Censos; insgesamt
Preise frlr 679 Waren und Ldstungen der Lebenshattung.

Arnerika

Argentinien
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Edäuterungen
ar den Tabellen 1.2

Ab 29. Septernber 1975 chil.Peso; 1 000 chilEsc = 1 chil$
Ab D 1975 Werte in chil$ angegeben
Bis 7. Juni 1977 differenziertes lfurssystern
Ab 8. Juni 1977 einheitliches lturssystern, §ehe
'Allgemeine Hinweise', b)- Kurse am Monatsende
D 1977: l(rrs enechnet aus den Werten Juni tris D+
zember 1977 - siehe'A,llgemeine Hinweise', g)
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verlcrauchergeldparitäten von 100 chil$ auf 10 000
chil$ geändert.

Quellenhinweise und Anzahl
der vswendeten Preisrelationen

Chile

Dominikanische Republik

Preisangaben zum Vergleich Mai 1966: von Mitiarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Santiago de Chile erho-
ben sowie aus Boletin No. 7 bis 141965 und Bulletin of
Labour Statistics 1967; insgesamt Preise tir 387 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zrm Vergleich Mäz 1974: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Santiago de Chile erho-
ben; insgesamt Preise fUr 278 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Sopternber 1989: von der
deutschen Au§andsvertretung in Santiago de Chile erho-
ben; insgesarnt Preise frrr 602 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

§ehe'Algemeine Hinweise', e) -
Durchschnitte
Ab Januar 1983 differenlertes l0rssystem
Ab 25. Januar 1985 einheitliches lturssystem
Sehe'Algemeine Hinweise', c) -
lfurse am Monatsende
Ab D 1986 wurde die Darstellung cler Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 c!om$ auf 10 dom$
geändert.
Pb 12. November 1987 differenziertes Ktrssystem.
Ab August 1988 einheltliches lfurssystem
Siehe'Algemeine Hinweise', c) -
lfurse am Monatsende
bb 24. Januar 1 991 differenäertes lorssystern.
Ab Januar 1991 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparitäten von 10 dom$ auf
100 dom$ geändert.

§)iehe'Algemeine Hinwdse', a) -
Durchschnitte
Für Entschädigungsaarccke getten andere Paritäten als in
der Ubersicht dargestellt; sie kdnnen beim Statistischen
Bundesamt erfagt werden.

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1961: von der deutschen
Au§andsvertretung in Santo Dorningo, ferner Erhebungen
au§ändischer Dienststellen; insgesamt Preise fur 292Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich März 1990: von der deutschen
At§andsvertretung in Santo Domingo erhoben; insgesamt
Preise fnr 242Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

lGnada

Preisangaben zrm Vergleich September 1962: aus Prices
an Price lndexes, Dominion Ebreau of Statistics, Ottawa
und lntemational labour Review, Statistical SJpdement;
insg$amt Preise lür 342 Waren und Leistungen der Lo-
benshaltung Miete Neubau).
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ErläuterungEn
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", c)-
Kurse am Monatsende
Ab 6. August 1982 differenlertes lfurssystem
D 1982 entfällt, es liegen nur Kurse tir Januar Us Juli vor
Ab Januar 1983 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -
Kurse am Monatsende
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 mex$ auf
1 000 mex$ sowie ab D 1987 von 1 000 mex$ auf
10 000 mex$ geändert.
Ab 11. November 1991 einheitliches Kurssystem.
Am 1. Januar 1993 wurde aufgrund einer Währungsum-
stellung (1 000 mex$ = 1 mexN$)im gleichen Verhätnis
auf 10 mexikanische Neue Pesos lmexN$) umgestellt.

Mexiko

Vereinigte Staaten von Amerika

Preisangaben zum Vergleich November 1958: vom Secre-
taria de Economia, Direcciön General do Estadistica, Mexi-
ko, Angaben privater Erheber; insgesamt Preise firr 255
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben arm Vergleich Novernber 1981: von Mitatöei-
tem des Statistischen Brndesamtes in Mexiko (Stadt)erho-
ben sowie aus dem Bulletin of Labour Statistics des lnter-
nationalen Arbeitsamtes in Genf fir das l-and Mexiko; ins-
gesamt Preise frrr 687 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Sehe'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte
Für Entschädigungszwecke gdten andere Padtäten als in
der Ubersicht dargestellt; sie können beim §atistischen
Bundesamt erfragt werden.

Prdsangaben zrm Vergldch Mai 1973: von Mitartrdtem
des Statistischen Bundesamtes in Zusammenarbeit mit der
deutschen Au§andsverfetung in Washington erhoben; ins-
g6amt Preise filr 560 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zlm Vergleich November 1990 - Januar
1991: von der clqJtschen Ar§andsvertretung in Washington
shoben; insgesamt Preise fijr 883 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.
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Eläuterungen
an den Tabdlen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der venruendeten Preisrelationen

Asien

Hongkong

Siehe'Allgemeine Hinweise', b) - Kurse am Monatsende Preisangaben zum Vergleich Mäz 1987: von der deutschen
Ar§andsvertretung in Hongkong (Stadt) erhoben; insge-
samt Preise tür 414 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

lsrael

D 1973 der Veörauchergeldparität aus weniger als
12 Monaten enechnet; §ehe'Algerneine Hinweise', g)
Bs Dezember 1978 §ehe'Algemeine Hinweise', b) -
lfurse am Monatsende.
Ab Januar 1979 §ehe "Allgemeine Hinweise', b) -
Durchschnitte
Bs 21. Februar 1980 lE, ab22.Febntar 1980 Schekel
(ts);
10lC = 1 lS
Ab D 1980 Werte in lS angegeben.
Ab D 1985 wurdedie Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 lS auf 10 000 lS
geändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer Währungsumslellung -
am 4. September 1985 - (1 000lS = 1 NIS) im gleichen
Verhältnis auf 10 Neue Schekel (NlS) umg€stellt.
Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als in
der Ubersicht dargestdlt; §e können beim Statistischen
Bundesamt erfagt werden.

Siehe'Algemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte

Preisangaben zum Vergleich Januar 1969: von Mitarbeitern
des §atistischen Bundesamtes in TelAviv erhoben; insge-
samt Preise fi:r zl85 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: be-
sondere Pre{sangaben des C,entral Bureau of Statistics,
Jerusalem, erhoben in Zusammenarbeit mit dem Statisti-
schen Amt der Europäischen Gerneinschaften frlr Zwecke
des lntemationalen Vegleichsprojekts (lCP) der Vereinten
Nationen; insgesamt Preise frlr 442\Naren und Leistungen
der Lebenshattung (Landesdurchschnitt).

Japan

Preisangaben a,tm Vergleich Dezember 1958: von der
Deutschen Botschaft in Tokio; aus Monthly Bulletin of Sta-
tistics, Bur@u of Statistics, Office of the Prime Minister, To-
tfyo (filr 28 Städte) sowie aus lndex of Wholesale Prices and
Tohyo Retail Prices, Statistical Department, The Bank of
Japan, für Tokio; Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes
- Arnt tirAJswanderung - Köln; insgesamt Preise firr 263
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben z,lm Vergleich Oktober 1985: von Mitarbei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Tokio erhoben, ins-
ggsarnt Preise frrr 724Warq und Leistungen der Lebens-
hattung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der venarendeten Preisrelationen

Arstralien und Ozeanien
Arstralien

Süehe'Algemeine Hinweise', b)
- Kurse am Monatsende
Ab Januar 1981 siehe 'Allgemeine Hinweise', l)
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 $A auf 10 $A ge-
änd€rt.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1976: von der deut
schen Arslandsvertretung in Sydney und Verbraucherpreise
aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt Preise frrr 260
Waren und Ldstungen der Lebenshaltung.

Neuseeland

Siehe .Allgemeine Hinweise., b) - Preisangaben zum Vergleich Juni 19d5: von Mitarbeitem
l(trse am Monatsende des §atistischen &tndesamtes in Wellingrton erhoben so-
Ab Januar 1981 siehe 'Allgemeine Hinweise', 0 wie aus Monthly Abstract of Statistics und aus lntemational
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der Labotrr Review insgesamt Preise fur 382 Waren und Lei-
Verbrauchergeldparitäten von 1 M$ auf 10 Nz$ gEändert. stungen der Lebenshaltung.

Prdsangaben zum Vergleich Juni - September 1976: von
der deutschen Auslandsvertretung in Wellingrton und
Verbraucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik;
insgesamt Preise fi:r 258 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben alm Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitem
des §atistischen Bundesarntes in Canbena und Sydney
erhoben sowie aus lntemational Labour Review und Ver-
braucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt
Preise frJr 736 Waren und Leistungen der Lebenshattung.
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2 ErläuterunQen der verwendeten Währungskuräezeichnungen

Land

Dänemak
Finnland ..
Frankeich

bf
dkr
Fmk
FF
Dr.
E
lrC
Lit
It
hfl
nk
S
A
Esc
skr
Sf
Pta
TL.
Ft

DH
R
tD

Beilgischer Franc
Dänische Krone
Finnmark
Französischer Franc
Drachme
Ptund Sterling
lrisches Pfr:nd
ftalienische Lira
Luxemburgischer Franc
Holländischer Gulden
Norwegische l(one
Schilling
Zoty
Escudo
Schwedische l(one
Schweizer Franken
Peseta
Tükisches Pfunct/Türkische Ura
Forint

Griechenland .

Großbritannien
lrland
Italien ...
Luxemburg
Niededande
Nonaregen ..
Osteneich..

Ungam

Afrika

Türkei .......

Portugal ..
Schweden
Schweiz..
Spanien ..

Marokko
Südafika
Tunesien

Polen

lsrael
Japan

Arnedka

Argentinien

Dirham
Rand
Tunesischer Dinar

Argentinischer Peso
Chilenischer Peso
Dominikanischer Peso
lGnadischer Dollar
Morikanischer Nzuer Peso
US-Ddlar

Hongkong-Dollar
Neuer Schekel
Yen

Arstralischer Dollar
Noseeland-Dollar

Chile .............
arg$
chil$
dom$
l<an$
rnoN$
US-$

Dominikanische Rdpublik
lGnada
Mariko
Vereinigte Staaten von Amerika

Asien

Hongkong

Ar.rsfalbn und Ozeanien

HK$
NIS
Y

$q
Nz$

Arstralien

Europa

Belgien

Nq-lsedand
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Fachserie 17: Preise

Reihe l: Preise und Preisindizes für die Land- und
Forstwirtschaft
Der etwa 8 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht enthält Angaben über Erzeugerpreise landwirt-
schaftlicher und forstwirtschaftlicher Produkte sowie über Ein-
kaufspreise landwirtschaftlicher Betriobsmittel. lm Jahresbericht
sind zu allen Veröffentlichungspositionen die lndexzahlen für einen
mehrjährigen Z€itraum aufgeführt.
Zur Berechnung des lndex der Erzeugerpreise landwinschaftlicher
Produkte werden c8. 1 1 50 Preisreihen für 1 61 Waren, beim lndex der
Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte (aller Besitzarton) ca.
3 35O Preisreihen für 73 Waren und beim lndex der Einkaufspreise
landwirtschaftlichor Betriebsmrttel ca. 4 500 Preisreihen für 195
Waren und Leistung€n herang€zogen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes für gewerbliche
Produkte (Erzeu gerpreisel
ln dem etwa 4 Wochen nach dem Berichtsz€itraum vorliegenden
Monatsb6richt sindAngaben überErzeugerpreiseim lnlandsabsatz
für rd. 95O Positionen nach dem ,,Systematischon Güterverzeichnis für
Produktionsstatistiken" - f ür ausgewählto Güt€rgruppen einschl. des
Auslandsabsatzes - enthalten. lm Jahresb6richt werden über-
wiegend Vergleichsdaten zurückliegender Jahre veröflentlicht. Zur
Berechnung der lndizes werden ca. I 3 500 Preisreihan für rd. 2 2OO
Waren verwend€t.

Reihe 2.S.1: lndex der Erzeugerpreise gewerb-
licher Produl«te - Lange Reihen -
Dieser Sonderband enthält n6ben ausführlichen methodischen lnfor-
mation€n Jahresindizes auf der früheren Basis I 985 (= 1 00), die viel-
fach bis 1 949 und für I 938 zurückgerechnet wurden. Die Darst€llung
der Monatsindizes reicht von 1 976 bis 1 984. Eine entsprechende Ver-
öff€ntlichung auf der aktuellen Basis 1991 (- 100) wird vorboreit€t.

Reihe 3: Preisindex für den Wareneingang des
Produzierenden Gewerbes
Erfaßt werdon Einkaufspreise der vom Produzierenden Gewerbe be-
zogonen Rohstoffe und Zwischenprodukte inländischer und aus-
ländischer Herkunft. Der ca. 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum
v6rf ügbar6 M o n a t s b eri c h t enthält nach dsr Harkunft, dem Bearbei-
tungsgrad sowie dem voniviegenden V€nyondungsberGich geglio-
d€rte lndiz€s. lm Jahresbericht w€rdan bei gleicherfachlich€rGlie-
derung wie im Monatsbericht umfangreichere Zeitreihen für mehrere
Jahre gebracht.

Reihe 7: Preise und Preisindizes flir die Lebens-
haltung
Der Preisindex für die Lebenshaltung wird für alle privat€n Haushalto
und für drei abgegrenzt€ Haushaltsiypen (Vier-P6rsonen-Haushalte
von Beamten und Angsstellten mit höh€rem Einkommen, Vier-Perso-
non-Haushalle von Arbeitern und Angestellten mit mittlorem Ein-
kommen, Zwer-Personen-Haushalte vön Renten- und Sozialhilfe-
empfängern mrt geringem Einkomm€nl berechnet; darüber hinaus frir
die einfache Lebenshaltung eines Kindes.
Während ein etwa 14 Tage nach dem B€richtszeitraum erscheinendermonatlicher Eilbericht ausgewählte Eckdaten der Lebens-
haltungsindizes und des lndex iier Einzelhandelspreise (zum Teil
Durchschnittswerte üb€r 30 Jahre und bis zu 1 20 Monatszahlen) ont-
hält, sind im Monatsboricht weitaus umfanqreichere Nachweisun-
g€n veröffentlicht. Außer den verschiedsnen I näiz€s, die in tiefer fach-
licher Gliederung dargeboten werden, enthält d6r Monatsb€richt
Bundesdurchschnittspreise und -msßzahlen für rd. 630 Güter d6r
L€benshaltung. Ausführlichc Ergebnisse in tiefer fachlicher Gliede-
rung mit einem z.T. wert zurückreich€nden z6itlichen Nachweis bringt
der Jahresb€richt.

Reihe 5: Kaufwerte fllr Bauland
Angabon zu Baulandveräußerungen wie Fälle, Flächen, Kaufsummen
werden vierteliährlich nach Baug6biet6n, Baulanderten sowie
Gomeind€größenklassen für Bund und Länder veröffontlicht. Der
Jahresbelicht ist zusätzlich u.a. nach Veräußerern und Erwerbern
aufgegli6dort und enthält dia Ergebnisse ausg6wähltor Städto.

Reihe 8: Preisindizes für die Ein- und Ausfuhr
lm Monatsberacht, d6r etwa 6 Wochen nsch dom B€richtszeitraum
vorliegt, w€rden der Einfuhrpreisindex für etwa 690. der Ausfuhr-
preisindex für atwa 580 Warengruppen und Waren sowie dieTer.Jns of
Trade veröffentlicht. Oer Jahiesbericht bringt langfristige Uber-
sichten. Für die Berechnung des Einfuhrpreisindäx weiden c-a. 6 5OO
Preisrepräsentanten, für deä Ausfuhrprelsindex 6 60O herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preisindizes fllr Verkehrs-
leistungen
Der J a h res beri c ht enthält Angaben überFahrproise, Flugpreiso und
Frachtsätze des Eisenbahn-, Straßen-, Schiffs- und Lüfwarkehrs
sowio der Spedition; ferner werden lndizes der Seefrachtel und der
Gebühren des Post- und Fernmeldewes€ns in langfristiger Ubersicht
nachgewiesen.

Reihe 1O: lnternationalor Vergleich der Preise für
die Lebenshaltung
Die Verbrauchergoldparitäton sowie Devisenkurse werden in ein6m
etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinend€n Monats-
boricht und €inom Jahresbericht voröffentlicht; l€tzt€ror €nthält
umfangreichere Nachweisungen sowie längerf ristige Zeitreihen. Ver-
brauchergeldparitäton werden monatlich für ca. 40 Länder darge-
st€llt.

Reihe t 1: Preise und Preisindizes im Ausland
Der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht onthält neben Angab€n von Preisindizss für die
Leb6nshaltung (2.2. für mehr als 80 Lähderl, für Erzeugnisse däs Groß-
handels und iler gewerblichen Produktion sowie für Baustoffe und
Bauwerke auch abaolute Proise für Welthandolsgütor in Originalwäh-
rung. lm Jahresbericht worden auß€rdom umfassende lnforma-
tionen über Verbraucherpreis€ (für rd. 80 Länd€r) nachgewiesen.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszwcige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systomatisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gaben 1982 und 1989
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte,
Ausgabo 1983
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978
Warenverzeichnis f ür dio Binn6nhandelsstatistik, Ausgabe 1 978

STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

Reihe 4: Meßzahlen für Bauleistungspreiso und
Preisindizes für Bauwerke
Für die Monate Februar, Mai, August und November werden neben
einem viertoliährlichen Eilbericht mit don wichtigsten Eckdatan
ausführlicheVierteliahresberichte herausgageben. Die Nachwei-
sungon anthalten Prersindizes für den Neubau von Wohngebäuden,
Nichtwohngebäudon und Sonstigen Bauwerken, für Einfamilien-
Fertighäusor sowie für die lnstsndhaltung von Wohngebäuden. Oen
lndexberechnungen liogon rd. 35 0OO Preisr€ihon für 22O Baulei-
stung€n zugrunde.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreise
D6r etwa 4 Wochen nach dem Berichtsz€ttraum orsch6in6nd6
Monatsbericht zeigt die Entwicklung der bei Großhandelsunter-
nehmon und -märkten ermittelten Verkaufspreise im lnlandsabsatz in
intstitutioneller Glie'darung nach 89 Wirlschaftsklassen sowie in zwei
waronsystematischen Gliederungen nach rund 540 Warengruppen
und Warenarten. lm J a h re s b e riC h t werden langfristige U bersichten
veröffontlicht. ln die Berechnung dos lndex werden ca. 6 85O Preis-
reihen für rund 1 030 Waren einbozogen.
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